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Der

„ Meneral - Anzeiger “
( Mannheimer Journal )

teht auf dem Boden einer nationalen und liberalen
Politik , beſpricht in Leitartikeln die brennenden Tages⸗

— ragen und erſtattet Bericht über die politiſchen Welkbe⸗
23 Asbenheiten .
— Eme beſondere Pflege läßt der

„ General - Anzeiger “
ſeinem lokalen Theile angedeihen und widmet den Vor⸗
gängen in Stadt und Land eingehende Berichterſtattung .

1 Kunſt und Wiſſenſchaft , insbeſondere die Aufführungen des
8 Mannheimer Hof⸗ und Nationaltheaters , hieſige und

„ 5 „ auswärtige Konzerte finden im „ General⸗Anzeiger “ prompte und

2 ausführliche Beſprechungen .

1 Das Feuilleton
1 und der übrige unterhaltende Theil des „ General⸗Anzeigers “

iſt anerkannt reichhaltig und hochintereſſant .
Der Handelstheil des „ General⸗Anzeigers “ bringt die

Berichte der Mannheimer und Frankfurter Börſe , ſowie ſonſtige

b.

880

wichtige Handelsnachrichten und Schifffahrtsberichte .
Ganz beſonders aber machen wir auf unſeren in letzter Zeit

vermehrten
telegraphiſchen Depeſchendienſt

gufmerkſam , wodurch wir in den Stand geſetzt ſind , unſere Leſer
in ſchnellſter Weiſe von allen wichtigenVorgängen
zu unterrichten .

Der „ General⸗Anzeiger “ koſtet bei unſerer Expedition E 6, 2,
dei den Trägerinnen ( ausſchließlich Trägerlohn ) und bei unſeren

. Agenten monatlich nur

60 Pfennig
5

15 12255
die Poſt bezogen ohne Romanbeilage (Nr. 2802 )2 Mart

2 nnig .
f Durch die Poſt bezogen mit Romanbeilage ( Nr . 2803 )

0 2 Mark 85 Pfennig ( am Schalter abgeholt ) ,

0 3 Mark 25 Pſennig ( frei ins Haus geliefert ) .
5 Bei der großen Verbreitung des „ General⸗An⸗
— geigers “ in Stadt und Land iſt er ein Inſertious⸗Organ
0 4 allererſten Ranges .
1* — Der „ General⸗Anzeiger “ iſt Amts⸗ und Kreis ver⸗

ktündigungsblatt und beſitzt die höchſte Abon⸗
1 nentenzahl aller in Mannheim erſcheinenden
773 Blätter .

Expedition und Redaktion E 6, 2.

5
2 5 8 0
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8 Sozialdemokratiſches .
Wir theilten dieſer Tage mit , in Liegnitz ſeien die Theil⸗

1 nehmer an den dortigen Krawallen abgeurtheilt und beſtraft
. worden . Es waren dies Sozialdemokraten , die bekanntlich ihre

Friedensliebe oft genug betheuern , bei mancher Gelegenheit aber

das Gegentheil deutlich genug beweiſen . Bei den Liegnitzer
7 Gerichtsvrhandlungen fällt hierauf ein grelles Licht . Die Poligei⸗
5 heamten wurden in der genannten Stadt auf die gemeinſte Weiſe
2 beſchimpft , verlacht , verhöhnt und mit Steinen beworfen , ihre

Anordnungen wurden mit Füßen getreten .
Es ſind zahlreiche Fenſter , Straßenlaternen , elektriſche

2 Straßenbahnwagen u. ſ . w. zertrümmert , Häuſer beſchädigt ,
Grabdenkmäler und Marmorplatten zertrümmert und auf die

Straße geworfen worden . Die Menge nahm ſchließlich an den

5 Abenden des 20 . und 21 . Juni eine derartige drohende Haltung
agan , daß Militär aufgeboten werden mußte . Man fragt ſich, wie

ſiei es möglich , heißt es in der Anklage , daß in einer Stadt wie

1* Siegnitz , die von ihren Regenten nur ſtets Wohlthaten empfangen
HFbhat , die die hohe Ehre hat , ſei 38 Jahren das Regiment Kaiſers
Wilhelm des Großen in ihren Mauern zu haben , in einer Stadt ,

deren Bewohner ſtets den Ruf friedlicher , ruhiger , königs⸗ und

vaterlandstreuer Bürger hatten , ſolche Dinge geſchehen konnten .

Es wurde die Behauptung ausgeſprochen : der Krawall ſei nicht
von einheimiſchen Liegnitzern ausgegangen , er ſei von auswärti⸗

gen ſozialdemokratiſchen Agitatoren entfacht worden . Allein

die Unterſuchung hat für dieſe Behauptungen keinerlei Beweis

erbracht . Die Entſtehungsurſache der Krawalle war die Miß⸗
handlung , die der Bildhauer Löwe ſeinem Dienſtmädchen hat an⸗

gedeihen laſſen , die im Uebrigen aber ziemlich geringfügig war .

Die Sozialdemokraten haben in einer Verſammlung erklärt ,

daß ſie mit dem Krawall nichts zu thun haben , ſie weiſen die

Gemeinſchaft nat den krawallirenden jungen Burſchen zurück, ſie
wollen ihre Ziele auf geſetzlichem Wege erreichen . Allein zweifel⸗
los hatte der Krawall , wie der Erſte Staatsanwalt vor Gericht
feſtgeſtellt hat , einen ſozialdemokratiſchen Anſtrich . Es befan⸗
den ſich viele Sozialdemokraten unter der krawallirenden Menge :
Es wurde die Marſeillaiſe geſungen man rief : „ Es lebe der
ſozialdemokratiſche Reichstagskandidat Bruhns ! “ Als ein

Mann rief : In zehn Jahren haben wir den Zukunftsſtaat ! “
wurde geantwortet : „ Wir müſſen ſofort den Zukunftsſtaat
haben , hoch lebe der Zukunftsſtaat . “

Man iſt daher wohl zu der Behauptung berechtigt , daß der

Krawall einen ſozialdemokratiſchen Charakter hatte . Der Staats⸗

anwalt bemerkte vor Gericht : „ Ich möchte den Sozialdemokraten
zurufen : Ihr mögt ſagen , was Ihr wollt , die krawallirenden

jungen Burſchen haben Eure revolutionären Ideen in nicht⸗ oder
in ſchlechtverſtandener Weiſe in ihre Köpfe aufgenommen und

ſind bemüht geweſen , dieſe unverdauten Ideen in die praktiſche
That umzuſetzen . Ich bin ſelbſt am Abende des 21 . Juni in der

Breslauerſtraße geweſen und habe den ganzen Vorgang beob⸗

achtet . Ich kann nur ſagen : ich habe die Ruhe der Polizeibeam⸗
ten angeſichts der gewaltthätigen Haltung der Muge , bewundert .

Dieſe Vorgänge machen die ſchwerſten geſetzlichen Strafen noth⸗
wendig , das ſind wir den anſtändigen friedliebenden Bürgern ,
aber auch den Beamten ſchuldig , die unter Einſetzung ihrer gan⸗
zen Perſon , unter den größten perſönlichen Gefahren bemüht
ſind , die öffentliche Ruhe und Ordnung herzuſtellen . Die Be⸗
amten müſſen ſich ſagen können : Es gibt noch eine Staatsge⸗
walt und ein Geſetz , unter deren Schutze wir ſtehen . Es iſt aber

auch nothwendig , ein Exempel zu ſtatuiren . Die Angeklagten
müſſen an ihrem Leibe erfahren , daß es noch eine Staatsgewalt
und auch Geſetze gibt , deren Verletzung und Verhöhnung ſchwere
Strafe zur Folge hat . Wenn auch die meiſten der Angeklagten
noch ſehr jung ſind , ſo verdienen ſte doch einen gehörigen Denk⸗

zettel , damit ſie ſich vor einer Wiederholung in Acht nehmen . “

* * *

Die italieniſchen Arbeiter in Deutſchland treten jetzt zahl⸗
reich zur Sozialdemokratie über . In Straßburg i . E . iſt eine

große Anzahl italieniſcher Maurer der dortigen ſozialdemokrati⸗
ſchen Maurerorganiſation beigetreten , namentlich Genoſſe Fra⸗
toldi ſoll dort unter ſeinen Landsleuten als ſozialdemokratiſcher
Agitator wirken ; in Singen i . B. hat ſich ſogar eine eigene
italieniſche ſozialdemokratiſche Organiſation gebildet ; Genoſſe
Boſt bat die Generalſtreikkommiſſion in Hamburg um einen

italieniſchen Referenten und da dieſelbe einen ſolchen nicht ſtellen
konnte , ſo hielt er ſelbſt eine fulminante ſozialdmokratiſche Rede ,
mit wüthenden Ausfällen gegen ſein Vaterland , „ das jedes Jahr
Tauſende von Zentnern über die Grenze ſpedire “. Die ſozial⸗
demokratiſche italieniſche Organiſation zählt in Singen i . B.

ſchon etliche dreißig Mitglieder . Auch im Königreich Sachſen iſt
es der Sozialdemokratie nach den „ M. N. . “ gelungen , eine An⸗

zahl Italiener in die ſozialdemokratiſche Organiſation einzu⸗
fangen ; ſo haben ſich dieſer Tage in Bautzen Trupps von Italie⸗
nern in die Maurerorganiſation der Sozialdemokratie aufnehmen
laſſen . Das ſind Erſcheinungen , die doch zu ernſtem Nachdenken
Anlaß geben ; gewiß ſind wir die Letzten , welche den Italienern
die Arbeit in Deutſchland ſchmälern wollen ; aber anders liegt
die Sache denn doch wohl , wenn ſie ſozialdemokratiſche Agitation
betreiben , ſozialdemokratiſche Vereine gründen und ſich wie Boſt
und Fratoldi zu italieniſchen ſozialdemokratiſchen Agitatoren
in Deutſchland ausbilden . Jedenfalls haben wir es mit einer
neuen bemerkenswerthen Erſcheinung auf dem ſozialen Kampf⸗
gebiet in Deutſchland zu thun .

4

Ganz beſonders typiſche Zuſtände ſcheinen in Bezug auf
ungetreue Kaſſenverwaltung ſeitens der ſozialdemokratiſchen Ge⸗

noſſen und Verrauensmänner in Lübeck zu herrſchen . Kürzlich
wurde von dort gemeldet , daß der Kaſſirer der Bäckergehilfen ,

. , welcher ſich den Kaſſenbeſtand von 450 M. angeeignet hatte ,
verſchwunden ſei ; er wird ſteckbrieflich verfolgt . Der Kaſſirer des

ſozialdemokratiſchen Turnvereins daſelbſt ſitzt binter Schloß
und Riegel , nachdem er falſche Anzeige erſtattet hatte , daß ihm
der Kaſſenbeſtand in Höhe von 437 M. geſtohlen worden ſei . Es

ſtellte ſich bald heraus , daß der ungetreue Kaſſtrer das Geld für

ſich verbraucht hatte . Jetzt iſt ſchon wieder einer der Genoſſen ver⸗

ſchwunden , der ſich in leitender Stellung befand , nämlich der

Vorſitzende des Zentralberbandes deutſcher Maurer , Zahlſtelle
Lübeck , gegen den Unterſuchung wegen Betrugs und Unterſchlag⸗
ung eingeleitet wurde . Es ſoll zum Nachtheil der Kaſſe des ge⸗
nannten Verbands 200 M. unterſchlagen haben , von denen 130
Mark durch Rückzahlung gedeckt ſind .

Und wie in Lübeck geht es auch in anderen Orten zu . Die
Worte „ Schon wieder einer “ ſind in den Spalten der Tagesblät⸗
ter für dieſe Art „Durchgängerei “ ſtehend geworden . Der Par⸗
teileitung , bezw . der ſozialdemokratiſchen ſtatiſtiſchen Arbeits⸗

ſtelle kann man , ſagt die „ M. A. Ztg . “ , nur rathen , dieſe Erſchet⸗
nungen in den Kreis ihrer Beobachtungen zu ziehen , dabei aber

auch den ſtatiſtſchen Anforderungen in vollem Maße gerecht zu
werden — sine ira et studio !

Welche ſittlichen Anſchauungen auch ſonſt in jenen Kreiſen
herrſchen , welche ſich fortgeſetzt in den giftigſten Ausfällen über

die bürgerliche Geſellſchaft ergehen , erhellt aus nachſtehender Mit⸗

theilung des „Leipz . Tagbl . “ aus Weimar , die wir ohne Kom⸗

mentar wiedergeben :
„ Im ſozialdemokratiſchen Lager unſerer Nachbarſtadt

Apolda , der Metropole der Genoſſen in unſerem Großherzog⸗
thum , ſpielt ſich gegenwärtig ein öffentlicher Skandal ab , der den

Arbeitern , den Kleinbürgern u. ſ. w. doch endlich die Augen über

die wahren Beglückungstheorien der umſtürzleriſchen Führer öff⸗
nen ſolkte . Im Auftrag der an der Spitze der Partei ſtehenden
Perſönlichkeiten , des Reichstags⸗ und Landtagsabgeordneten
Baudert , des Reichstagskandidaten und Gemeinderathsmitglieds
Leutert und anderer Größen hatte Genoſſe Buchdrucker Berger
den Druck der vor mehreren Jahren in Apolda erſchienenen
„ Freien Preſſe “ beſorgt . Als das Unternehmen ins Wanken

kam und ſchlißlich aufhören mußte , war es der arme Buchdrucker ,
der die Zeche bezahlen mußte . Die edlen Volksbeglücker ſtrichen
zwar als Verleger bis zum letzten Tage die Abonnements⸗ und

Inſeratengelder ein , gaben aber dem Drucker für das lette Quar⸗

tal nicht einen Pfennig und beriefen ſich ſpäter vor Gericht dar⸗

auf , daß ſie den Weiterdruck des Blattes nicht „beſtellt “ hätten .
( 2) Jetzt theilt nun der betrogene „ Genoſſe “ Berger den ganzen
Sacherhalt in Flugblättern mit . Baudert vertritt bekanntlich den

erſten weimariſchen Wahlkreis im Reichstag und die Stad !

Apolda im Landtag , während Leutert beinahe Reichstagsab⸗
geordneter für Jena geworden wäre .

* * *

Zum Schluß noch die Notiz , daß ſich die Sozaldemokraten
gegen Alles ſtemmen , was für Bildungszwecke oder für natio⸗
nale Kräftigung unſeres Volkes geſchieht . Zur Unterſtützung
der in Poſen zu begründenden Kaiſer⸗Wilhelm⸗Bibliothek be⸗

ſchloß die Leipziger Stadtverordnetenverſammlung die einmalige
Zuwendung von 500 . , ſowie die Ueberlaſſung von 40 Dou⸗
bletten aus der vor zwei Jahren von der Stadt erworbenen

werthvollen Bibliothek Heinrich v. Treitſchkes . Der Beſchluß
wurde einſtimmig gegen die zehn ſozialdemokratiſchen Stimmen
gefaßt.

Deutſches Reich .

Die Inthroniſation des Erzbiſchofs
Dr . Thomas Nörber .

Freiburg , 28 . Sept . Die aus Anlaß der Konſekration
und Inthroniſation des Erzbiſchofs in der Breisgaumetropole
ſtattfindenden Feierlichkeiten wurden heute Abend durch eine

Serenade eingeleitet . Um 8 Uhr bewegte ſich ein großer Lam⸗
pionzug , veranſtaltet von ſämmtlichen katholiſchen Vereinen ,

vom Karlsplatz über die Kaiſerſtraße nach dem feſtlich beleuch⸗
teten Münſterplatz , wo ſich eine groß Zuſchauermenge angeſam⸗
melt hatte , und nahm vor dem erzbiſchöflichen Palais Aufſtel⸗

lung . Während der Serenade begab ſich eine Abordnung zur Be⸗

grüßung des Erzbiſchofs ins Palais . Zu Aller Ueberraſchung er⸗

ſchien der Gefeierte auf dem Balkon und dankte mit freudig be⸗

wegter Stimme für die großartige Ovation . Er hoffe recht lange
in der ſchönen altehrwürdigen Dreiſamſtadt , im Verein mit ihrer
patriotiſchen , echt chriſtlichen Bürgerſchaft wirken zu können .

Die kurze Anſprache des Erzbiſchofs wurde von der verſammelten

Menge mit brauſenden Hochrufen erwidert . Als zum Schluß der

Serenade unter Muſikbegleitung das „ Großer Gott“ geſungen
wurde , erſtrahlte plötzlich das herrliche Münſter in bengaliſcher
Beleuchtung . Trotz des herniederſtrömenden Regens verließ die
tauſendköpfige Menge den Platz erſt dann , als die zahlloſen Lich⸗
ter erloſchen waren . — Die Stadt iſt von Fremden überfüllt ;
es ſind namentlich viele katholiſche Geiſtliche eingetroffen. Mit

dem Abenzug traf u. 5 ſh Fen von Limburg ein und wurde

am Bahnhof vom Erzbiſchof empfangen .
K 119 ruhe , 28 . Sept . Die Wahl des Erzbiſchofs Dr.

Thomas Nörber , deſſen kirchliche Einſegnung Morgen in Frei⸗

burg ſtattfindet , hat ſich in weit ruhigeren Bahnen vollzogen, als

die Wahl der Vorgänger im hohen Amt , Dr . Orbin , Dr. Roos ,

von Limburg und Dr . Komp von Fulda , der durch ſeinen uner⸗

warteten Tod nicht zum wirklichen Eintritt in das Amt gelangte .
Die ganze Art des Wahlvorſchlags und der Wahl , bei welcher
das Domkapitel in gewiſſem Sinne wengſtens von ſeinem
Standpunkt aus einen Verzicht vollzog , hat ein Gefühl erhöhten
Vertrauens im Lande erregt , das der neugewählte Erzbiſchoß
bisher durch ſein ganzes Weſen und durch ſeine Worte zu ver⸗

ſtärken verſtanden hat . Es kommt dazu, ſchreibt man der
„ Str . Poſt “ , daß Dr . Nörber , wenn auch nicht dem Domkapitel ,
ſo doch dem einheimiſchen Klerus angehört , was weithin in den

Reihen der Geiſtlichkeit ein Gefühl der Genugthuung erregt hat ,
Die Vorgänger im erzbiſchöflichen Amte waren entweder hoch⸗
betagte Männer , oder ſie kamen aus einem anderen Lande , „ mehr

der Pflich gehorchend , als dem eigenen Triebe, “ und wie nament⸗

lich Dr . Roos ſchon mit leidender Geſundheit . Jetzt tritt ein

jüngerer einheimiſcher Geiſtlicher in der Vollkraft des Wirkens

in das hohe Amt und es geht von ſeiner Perſönlichkeit ein ges

wiſſes nicht zu unterſchätzendes Heimathsgefühl aus . Vieles kann
zum Frieden geſchehen , ohne Antaſtung irgend eines kirchlichen
oder perſönlichen Rechtes , wenn nur die Flammen einer maß⸗
loſen Agitation gemildert werden , und wenn das

Gefühl des Vertrauens der Geiſtlichkeit in eine ſelbſtſtändige
oberſte Leitung des Kirchenrgiments ohne politiſche Neben⸗

gedanken geſtärkt wird . Das ſind Wünſche , die unſchwer zu er⸗

füllen ſind und der neue Erzbiſchof wird ſich den Dank des Lan⸗

5 erringen , ohne Prteiunterſchied , wenn ſte ſich in ihm verwirk⸗

lichen .

Die Main⸗Kanaliſation

Aus München meldet das „ Süddeutſche Korreſp . ⸗Bureau “ : Am
23 . ds . verſammelten ſich zu Frankfurt a. M. die Regierungsdele⸗
girten der 4 Mainufer⸗Staaten , um eine einleitende , unverbindliche
Beſprechung über die Fortſetzung der Main⸗Kanaliſation nach
Bahern abzuhalten . Es wurde zunächſt über die Grundzüge für
die Aufſtellung eines generellen Projekts berathen und feſtgeſtellt , daß
von keiner Seite gegen die Fortführung der Kanaliſirung bis
Aſchaffenburg prinzipielle Bedenken beſtehen . In der Hauptfrage ,
nämlich in der Frage , nach welchem Maßſtab die Koſten der Kanali⸗
ſirung getragen werden ſollen , gingen die Anſchauungen der Theil⸗
nehmer noch ziemlich weit auseinander . Die bezüglichen Erklärungen
laſſen jedoch hoffen , daß auch in dieſem Punkte durch gegenſeitiges
Entgegenkommen ſich eine Vereinbarung erzielen laſſen wird . Den
Berathungen folgte am Nachmittag eine Befahrung des Main von
Frankfurt bis Aſchaffenburg , welche den Delegirten Gelegenheit gab ,
die im Werk befindlichen Kanaliſirungsarbeiten zwiſchen Frankfurt
und Offenbach zu beſichtigen , ſowie die Beſchaffenheit des Fahrwaſſers
und der Ufer auf der ganzen Strecke genau kennen zu lernen . Die



2 . Selke⸗ Maunbeim , 29 . September . ,

Mehrzahl der Delegirten verblieb ſodann noch in Aſchaffenburg ,
um an einer weiteren Konferenz theilzunehmen ,in welcher der von

Preußen vorgelegte neue Entwurf einer Polizei⸗Oxdnung für den

kanaliſtrten Main zur Berathung gelangte .

Deutſch⸗ruſſiſcher Handelsverkehr .
Deutſchland hat jetzt im Handelsverkehr mit Rußland alle

übrigen Länder weit überflügelt . Trotz des ruſſiſcherſeits den Fran⸗
zoſen bezeigten weitgehenden Entgegenkommens iſt im vorigen Jahre
die ruſſiſche Einfuhr aus Deutſchland über ſiebenmal ſo groß geweſen
als die Einfuhr aus Frankreich . Nach der ſ Statiſtik ſoll
nun allerdings im Vergleich zum Vorfjahr die ruſſtſche Ausfuhr nach

Deutſchland um 10,131,000 Rubel und die ruſſiſche Einfuhr aus

Deutſchland um 10,362,000 Rubel zurückgegangen ſein ; da aber
das deutſche ſtatiſtiſche Amt umgekehrt eine Zunahme nachweiſt ( für
erſtere um 78,4 Millionen Mark und für letztere um 36,1 Millionen
Mart ) , wird man den Ergebniſſen der ruſſiſchen Ermittelungen in

dieſer Beziehung , ſo ſagt die „ Magd . Ztg . “, keine beſondere Bedeu⸗

tung beizumeſſen brauchen .
Bei dem Kongreß der National⸗Sozialen

ſagte Pfarrer Naumann in ſeinem Jahresbericht u. . : Es ſei nicht
anzunehmen , daß unſer politiſches Leben dauernd von den beiden
großen Intereſſengruppen : „ Bund der Landwirthe “ und „ Sozial⸗
demokratie “ beherrſcht werden und daß Deutſchland einerſeits vom

Geſichtspunkt eines pommerſchen Gutes , andererſeits von dem einer

Fabrik betrachtet werde . So wichtig die materiellen Gruppenfragen
ſeien , ſo müſſen doch die Fragen der nationalen Führung unſeres
Vaterlandes in den Vordergrund treten . Wie in einer früheren
Epoche der Nationalliberalismus entſtanden ſei , werde hoffentlich auch
wieder einmal eine allgemeine vaterländiſche Parteibildung entſtehen .
Nachdem die Partei in nationalen Fragen Farbe bekannt habe , müſſe
ſte auch nach der Seite mit aller Präziſton ihren Stand⸗
punkt feſtſtellen . Beide Gedanken ſeien als zuſammengehörig zu be⸗

trachten . Mit ihrem Eintreten für die Flottenvorlage 5 die
die Partei nicht , wie man ihr vorgeworfen habe , für die Kommer⸗
gienräthe gearbeitet , ſondern für das Vaterland , deſſen Zukunft auch
auf dem Waſſer liege . Ebenſo wie ſie ſorgen wolle , daß nicht ganze
Klaſſen in Noth und Elend leben , müſſe für die Befeſtigung des
Reiches eingetreten werden . Von dieſem Standpunkt habe man in der
Partei auch zu der Zarenkundgebung in einer Weiſe Stellung ge⸗
nommen , daß es von mancher Seite als „unchriſtlich “ bezeichnet
worden ſet . Man dürfe ſich nicht von Weichheiten hinreißen laſſen .
Hiter ſtände die Partei ganz auf dem Boden , den der Kaiſer in
ſeiner Rede in Oeynhauſen — ſo wenig ſie ſich auch mit dem andern
Wort einverſtanden erklären könne — bezeichnet habe : daß der beſte
Schutz des Vaterlandes ein kräftiges , gerüſtetes Heer ſei .

Pfarrer Wenck erzählte , daß einige Arbeiter — nach der Oeyn⸗
hauſener Kaiſerrede — aus dem nationalſozialen Verein ausgetreten
ſeien , weil ſie nicht mehr eine zugleich national und ſozial gerichtete
Politik mitmachen könnten . Schärfer läßt ſich der Widerſpruch ,
ſagt die „Deutſche Ztg . “, an dem die nattonalſoziale Bewegung
ſcheitert , nicht bezeichnen . Auf die Dauer kann ſie weder den dema⸗

Neigungen der Maſſe , noch den nationalen Bedürfniſſen
des Staates gerecht werden . Das Schwanken zwiſchen beiden erklärt
lhre inneren Gegenſätze , wie ihre äußeren Mißerfolge .

Erhebende Bismarckfeiern
Furden kürzlich in Kiautſchau , ſodann auch in Buenos⸗Aires und
Roſario ( Argentinien ) abgehalten . Letztere ſchildert die „ La Plata
Poſt “ in 14 Rieſenſpalten und bemerkt , daß die Vertreter Oeſter⸗
keich⸗Ungarns , Rußlands , der Niederlande und der Schweiz an den⸗
ſelben theilnahmen . Ein in engliſcher Sprache in Buenos Aires
erſcheinendes Blatt ſchreibt hierzu : „ Die Deutſchen in ihrer Heimath ,
in dem Meinungsſtreit des Parteikriegs , erfaſſen nicht ſo , wie die
Deutſchen im Ausland den vollen Werth des gigantiſchen Werks ,
das der Altreichskanzler geſchaffen hat . Nirgendwo iſt die Lage der
Deutſchen ſolcher Umwandlung durch die Schöpfung eines einigen
Raiſerreichs unterworfen worden , wie im Ausland , und neues Leben
gog ein in Handel , Induſtrie und Schifffahrt . Hier , in La Plata ,
Hal das deutſche Element ungeheure Erfolge zu verzeichnen , in poli⸗
tiſcher Beztiehung durch das Anſehen des Kaiſerreichs und in kom⸗
merzieller Hinſicht durch den enormen Aufſchwung , den infolgedeſſen
die deutſche Induſtrie genommen hat . “ So ſchreibt ein Blatt , das
bie Intereſſen der Engländer in Südamerika vertritt
1

Aus Kiautſchau .
Ueber die Entwickelung von Kiautſchau gehen weitere Mitthei⸗

lungen ein , von denen von allgemeinerem Intereſſe zunächſt iſt , daß
zwiſchen Shanghat und Kiautſchau nunmehr alle Woche ein
Dampfer verkehrt . Bisher vermittelte den Verkehr in zweiwöchent⸗
lichen Pauſen ein Dampfer der Rhederei Jebſen in Apenrade . Um
die Mitte Auguſt aber hatdie Rhederei ſich bereits erboten , ohne
Erhöhung der bisherigen Poſtſubvention einen neuen Kontrakt ab⸗
guſchließen , wonach ſchon Ende September ein zweiter Dampfer ein⸗
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iſt . Weiter haben auf dem Kriegsſchiff „Deutſchland “ ſorg⸗

ältige Verſuche mit chineſiſcher Shantung⸗Kohle ſtattge⸗
unden , deren Ergebniſſe im Hinblick auf die künftigen Schürfungen

im deutſchen Einflußbereich bedeutſam ſind . Zu dem Verſuche wur⸗
den zwei Sorten Kohlen aus dem Poſhan⸗Thale genommen , und im

Bergleich mit der engliſchen Cardiff⸗Kohle ſorgfältig auf Anbrennen ,
Schlacke , Rauchentwickelung , Geſammtverbrauch und Aſche geprüft .

Das Reſultat war für dle chineſtſche Kohle ein günſtiges .
Die Kriſis in China .

Nach engliſchen Blättern war der Staatsſtreich der Kaiſerin⸗
Wittwe erfolgreich ohne Oppoſition oder Gewaltthaten . Die Kaiſerin

entdeckte die Umtriebe ihres Sohnes und einig

Ein Frühlingstraum .
Namgn von Johaunes van Dewall .

( Nachbeuc verbeten . )

( Fortſetzung . )7

„ Ahnungslos — natürlich ahnungslos “ , ſprach ſie tdeiter , jene
Worte etwas ſpöttiſch betonend und mich ſchalkhaft anſehend von

unten herauf . „ Ahnungslos “ war nämlich ein Lieblingsausdruck
ihrer Couſine Adda und ſie mußte / immer ſtechen , dieſe kleine Weſpe .

ch drohte ihr mit dem Finger .
ie ergriff denſelben haſtig , ſtellte ſich ganz dicht neben mich ,

ſe nach einem flüchtigen Blick in den Spiegel ihr gegenüber fuhr
ſte fort :
WWir fahren nämlich 1 nach Loſchwitz , Monſieur — hinwärts
mit dem Dampfſchiffe und dann im Wagen wieder nach Haus —

verſtanden?“
ee eeee
„ Aber die Hauptſache , mon ami — die Hauptſache ! — Der

Doktor hat nämlich erlaubt , daß Sie mitfahren dürfen, nur bis
Dunkelwerden natürlich , wegen der Abendluft , und Sie müßten
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5 gehörig warmhalten , ſagte er , — nun , wie gefällt Ihnen

a8 0

Ich lächelte angenehm überraſcht
„ Das gefällt mir ganz gut, “ ſprach ich heiter

SGell — man freut ſich , mon grand bsbs ?“ und ſte Hatſchte
dazu lebhaft in die Hände und klopfte mir dann zärtlich die Wange .

Margot war damals noch nicht vierzehn Jahre alt und noch ein

völliges Kind . Sie rieb gleich hinterher mit den 15 rechten
Zeigefinger , an welchem die Spuren von Tinte ſehr bemerklich waren ,

Und plauderte weiter :

„ Tante Staatsräthin will ſich bei dieſer Gelegenheit Häuſer an⸗
ſchauen in Loſchwitz draußen , und ſie ſollen ihr dabei helfen . Sie

irgend welcher Betheiligung an der Regierung zu verhindern , daher
ihr plötzliches Vorgehen und die Verhaftung einzelner Verſchwörer .
Die Kaiſerin⸗Wittwe theilt den Thron mit dem Kaiſer , doch kon⸗
trollirt ſie den Sohn . Die Kaiſerin⸗Wittwe iſt ſehr volksthümlich ;
das Volk billigt den Wechſel . Ruheſtörungen haben nicht ſtatt⸗
gefunden , auch werden keine Wirren beſorgt . Die Kaiſerin begün⸗
ſtigt alle vernünftigen Reformen . Nach Mittheilungen von anderer
Seite wird immer wieder die Nachricht verbreitet , der Kaiſer von

China ſei vergiftet worden und ſchon ſeit vorigem Mittwoch todt .

Hofnachrichten und Perſönliches .

Der Kaiſer erlegte der „ Nordd . Allg . Ztg . “ zufolge geſlern
den ſtärkſten Hirſch , der ſeit Menſchengedenken in den Rominter
Revieren geſchoſſen wurde , er trägt 44 Enden .

Das Befinden des Bureaudirektors beim Reichstage , Geheimen
Regierungsraths Knack , hat ſich leider verſchlechtert . Geheimrath
Knack hat ſich am Montag in die Klinik des Profeſſors Sonnen⸗
burg zur Amputation zweier Zehen begeben müſſen .

Geſtorben ſind :
Der Stadtſchulrath Dr . Vorbrodt in Erfurt . — Der franzöſiſche

Direktor des archäologiſchen Muſeums de Mortillet , bekannt durch
ſeine prähiſtoriſchen und naturwiſſenſchaftlichen Studien .

Kurze Nachrichten .

Nach einer Mittheilung aus Karlsruhe beruhen die in

einigen Blättern verbreiteten Geruchte über den Rücktritt

des badiſchen Staatsminiſter Dr . Nokk auf Erfindung .
Der bayeriſche Juſtizminiſter hat bekannt gegeben ,

daß mit Rückſicht auf die durch das bürgerliche Geſetzbuch den

Landgerichten erwachſenden Geſchäftsaufgaben in Zukunft nur

Richter unter 60 Jahren zu Landgerichtspräſidenten ernannt
werden ſollen .

Der Chefredakteur der ſozialdemokratiſchen Sächſiſchen
Arbeiterzeitung in Dresden , Dr . Helphand , deſſen unter dem
Namen Parvus eſchriebenen Artikel außerordentlich boshaft
waren , ſowie ein Mitarbeiter des Blattes , Dr . Markowaky ,
find aus dem Königreich Sachſen ausgewieſen worden .
Beide ſind Ausländer .

Der Bund deutſcher Frauenvereine , der gegen⸗
wärtig die deutſche Frauenbewegung und die verſchiedenſten Ge⸗
biete ſozialer Frauenarbeit vertritt und 90 Einzelvereine mit
über 60 000 Mitgliedern umfaßt , hat auf Einladung der Ham⸗
burger Ortsgruppe des Allgemeinen deutſchen Frauenvereins
Hamburg als Ort ſeiner diesjährigen Generalverſammlung ge⸗
wählt , die vom . —6 . Oktober daſelbſt ſtattfinden wird .

Im deutſchen Außenhandel hält die aufſteigende Be⸗

wegung weiter an . Im Auguſt betrug die Einfuhr 38,655,911 . ⸗C.

gegen 36,128,980 im gleicken Monat des Vorjahres , die Aus⸗

fuhr 27,487,583 gegen 25,162,228 . ⸗C.

In Wien wurden drei des Anarchismus verdächtige In⸗
diwiduen verhaftet , und zwar ein aus Fiume gekommener
Handelsgehilfe , ein Handelsakademiker und ein Vikar aus Prag ,
welcher anarchiſtiſche Schriften vertheilte .

Nachdem die Unterſuchung gegen Lueccheni und

deſſen Mitſchuldige bis auf wenige nebenſächliche Gegenſtände
abgeſchloſſen , wird die Staatsanwaltſchaft die Hauptverhandlung
für Ende Oktober auſetzen . Die Verhandlungen finden im

Aſſiſenhofſaal zu Geuf ſtatt , wo alle gemeinen Verbrecher abge⸗
urtheilt werden .

Der Befehl zur Einſchiffung von Dreyfus füͤr die

Rückreiſe iſt , wie verlautet , bereits ertheilt worden .

Die erſte elektriſche Eiſenbahn in China wird

demnächſt von der Firma Siemens u. Halske von Peking über
18 Kilometer nach einem Vorortle begonnen . Das geſammte
Material wird in Deutſchland fertig verſchifft .

Mehrere tauſend Bewohner Kubas bitlen um die

Rückkehr nach Spanien . Die „ Compania Transatlantica “

rüſtet in den nächſten Tagen 17 Packetboote für Knba gus .
Drei andere gehen noch im September nach Kuba .

Aus Stadt und CLand.
Mauuheim , 29 . September 18908.

Aus der Handelskammer⸗Sitzung
vom 21 . September 1898 .

( Schluß . )
Die Mittheilung , daß Herr Geheime Hofrath Dr . Hecht ſich

bereit erklärt habe , der Einladung der Handelskammer Folge zu
geben und im Intereſſe des hieſtgen Handelsſtandes einen Vortrag
über die wichtigſten Punkte des demnächſt dem Reichstag zugehenden
Entwurfs eines Reichs⸗Hypotheken⸗Geſetzes und eines Geſetzes zur
Wahrung der gemeinſchaftlichen Rechte der Beſitzer von Schuld⸗
verſchreibungen zu erftatten , wurde mit Freuden begrüßt .

Da Herr Geheime Hofrath Dr . Hecht anerkanntermaßen eine
der erſten Autoritäten iſt , die Deutſchland auf dieſem Gebiete beſttzt ,
ſo dürfen die Zuhörer einer an intereſſauten Geſichtspunkten ,

chevalier servant . “
Es klopfte . Ich rief,Herein ! “
Frau von Ivernois erſchien im Rahmen der Thüre und hinter

ihr Onkel Blunt ' s dunkle Augenbrauen .
Sie kamen , um mich aufzufordern , heute mit von der Parthie
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ſein , und gingen nach einigen Minuten wieder hinunter in den

arten .

Margot ſchnitt eine Grimaſſe hinter dem Onkel her , 92
die

Augenbrauen in die Höhe , die Kleider auselnander und ahmte Miſter
Blunt ' s Art zu

gehen
auf die täuſchendſte Weiſe nach,

„Le roi Dagobert
Met ses culottes à lanvers

kibche
ſie die erſten Strophen jenes bekannten franzöſiſchen Gaſſen⸗

iedchens . —8
Dann unterbrach ſie ſich plötzlich ſelbſt , kam auf mich zugelaufen

und zog einen Stuhl dicht neben den meinen .
„ Sayes⸗vous une chose bien dröle, “ flüſterte ſie, ihre großen

Augen altklug auf mich richtend , — „ Onkel Komödiant iſt der Schütz⸗
ling meiner Lante — ſie protegirt ihn , — und dort unten ſind auch
die Anderen , die Widerſacher und ſie, “ und damit wies Margot mit
dem Finger nach dem Garten hinunter .

Die Widerſacher , das waren nämlich die Räthin und Miſter
Howard , welche den großen Laubgang auf und nieder wandelten und
lebhaft miteinander ſprachen , und ſte , das war Adda , welche zwiſchen
den Sträuchern herumging auf der andern Seite und Blumen ab⸗

ſchnitt für die Vaſen .
Die ee zwiſchen jenen Beiden war auffallend erregt ,

wie es mir vorkam , und nach ihren Mienen und Geſten zu urtheilen ,
hätte man in der That glauben können , die kleine erhitzte Staatsräthin

verlegenen Geſandtſchaftsſekretär eine ganz gehörige Straf⸗
predigt .

Jetzt kam Onkel Blunt durch die Gartenpforte , ſah ſic um und
ing geradewegs auf Adda zu . — Nachdem er einige Worte mit

ſhr gewechſelt hatte , zog er deren Arm durch den ſeinigen und ſie be⸗

Klaſſe und ich engagire Sie hiemt für den ganzen Tag als meinen im Grün der Gebüſche . Nach einer Weile folgte ihm das awefte Paar ,

insbeſondere aber aff fofrölicher Belehrung reichen Darbietung ent⸗
gegenſehen .

Der Vortrag wird in den erſten Tagen des Oktober ſtattfinden .
Der Zutritt ſteht Jedermann frei . Das Nähere wird ſpäter bekannt
gegeben werden . 5

Leider iſt die Mittheilung eingelaufen , daß die von der General ,
Direktion der großh . Staatseiſenbahnen mit der Pure Oil Com p
gepflogenen Unterhandlungen über deren Antrag , betreffend pacht⸗
weiſe Ueberlaſſung von Gelände zum Zweck der
Begründung einer Zweigniederlaſſung in Mann⸗
heim , nicht zum Ziele geführt haben . Wie es ſcheint , hat es an
dem nöthigen freundlichen Entgegenkommen ſeitens der General⸗
Direktion keineswegs gefehlt . Bei der Wichtigkeit dieſer Frage für
Mannheim indeß glaubt die Kammer die erſte ſich bietende Gelegen⸗
heit benützen zu ſollen , um mit der Pure Oil Comp . Fühlung
zu ſuchen und dieſe thunlichſt zur Wiederanfnahme des obigen Pro⸗
jekts zu beſtimmen . — Herr Direktor Keßler erläutert die Vor⸗
theile , welche die deutſche , insbeſondere aber die Mannheimer Schiff⸗
fahrt aus den im Hafen von Amſterdam zum Theil ſchon
durchgeführten , zum Theil noch in der Ausführung begriffenen Ver⸗
beſſerungen zu ziehen in der Lage iſt . Mehrere neue Strecken des
Rheinkanals ſind eröffnet , an der Vertiefung der Lek wird fortgeſetzt
gearbeitet , endlich aber iſt auch der Gebührentarif im Sinne einer
Entlaftung der Rheinſchifffahrt einer Reviſion unterzogen worden .
Neben den augenſcheinlichen direkten Vortheilen bringen dieſe Re⸗
formen noch den weiteren indirekten Gewinn , daß die anderen hol⸗
ländiſchen und belgiſchen Häfen gezwungen ſein werden , das gegebene
Beiſpiel nachzuahmen , wenn ſie nicht Gefahr laufen wollen über⸗
flügelt zu werden . Beſchloſſen wird , dem Gemeinderath von Amſter⸗
dam die Glückwünſche der Kammer zu übermitteln , zu den zeitgemäßen
Reformen , die ſeiner Initiative zu danken ſind .

Auf die ihr von der Handelskammer übermittelte Beſchwerde
einer hieſigen Tabakfirma , daß es ihr mehrmals nacheinander
vorgekommen ſei , daß ihr ein Aufſichtsbeamter für ihr Tranſitlager
nicht rechtzeitig habe zugetheilt werden können , gab das Großh .
Haupt⸗Steueramt eine ſehr eingehende Erwiderung . Dieſe Stells
führt aus , daß auch ſie es ſehr beklage , wenn aus Mangel an Auf⸗
ſichtsperſonal den Anträgen der Lagerinhaber nicht immer auf den
gewünſchten Zeitpunkt entſprochen werden könne , da es ihr wohl
bekannt ſei , daß den nicht berückſichtigten Firmen daraus Betriebs⸗
ſtörungen , ja ſelbſt finanzielle Schädigung erwachſen können . Trotß⸗
dem , meint die Behörde , werden ſich derartige Fälle nicht immer ver⸗
meiden laſſen . Es müſſe ſtreng unterſchieden werden , ob im ein⸗
zelnen Fall eine zu geringe Bemeſſung der Beamtenzahl überhaupt
oder nur eine vorübergehende Nichtverfügbarkeit von Perſonal die
Urſache des Mißſtandes ſei . Im erſten Falle würde natürlich Per⸗
ſonalvermehrung beantragt werden . Indeſſen ſei bis jetzt nur vor⸗
übergehende Unzulänglichkeit des Perſonals beobachtet worden , bei⸗
ſpielsweiſe , daß , wenn zahlreiche Firmen Beamte auf denſelben
Zeitpunkt , oder ſolche Firmen , die keine ſtändige Lagerüberwachung
haben , Beamte auf eine Reihe von Tagen , oder wenn ein und die⸗
ſelben Firmen je mehrere Aufſeher zur gleichen Zeit begehrten , oder
endlich , wenn mehrere derartige Fälle zuſammentrafen , eben die Zahl
der zu Gebote ſtehenden Aufſichtsbeamten nicht ausreichte . Da es
ſich um zwei derartige Ausnahmefälle handle , liege vorläufig kein
genügender Grund zur Beantragung von Perſonalvermehrung vor ,
doch werde man , wenn man die Ueberzeugung gewinne , mit dem
vorhandenen Perſonal dauernd nicht mehr auszukommen , ſchleunigſt
auf Abhilfe bedacht ſein . So ſehr der Geiſt der Fürſorge für die
Intereſſen des Handels , der aus dieſem Briefe ſpricht , zu begrüßen

tigen Materie auch für die nächſte Zukunft ihre volle Aufmerkſamkeit
zuzuwenden , zumal inzwiſchen eine weitere Beſchwerde ähnlicher
Art wie die obenerwähnte und gleichfalls aus der Tabakbranche
eingelaufen iſt . Ein mündlicher Meinungsaustauſch mit den
Herren Vertretern des Großh . Hauptſteueramts wird für zweckdien⸗
licher erachtet , als eine Fortſetzung der Korreſpondenz .

Der Vorſitzende lenkt die Aufmerkſamkeit der Kammer auf die
in Bürgel ' s Induſtrie⸗ und Handelsblatt erſchienene neueſte Schrift
des Herrn Dr. Landgraf , betitelt Konfluenz — ni ch t
Konkurrenz von Eiſen⸗ und Waſſerſtraßen “ Wise
oft dieſes Thema auch ſchon in der Literatur beſprochen worden iſt ,
ſo hat es der Verfaſſer doch verſtanden , ihm neue Seiten abzuge⸗
winnen . Scharf geht er mit den Gegnern , insbeſondere Franz
Ulrich ( Präſident des Eiſenbahn⸗Direktionsbezirks Kaſſel ) ins Ge⸗
richt . An der Hand der Statiſtik weiſt er den Verſuch zurück , die
Lage der Dinge ſo darzuſtellen , als ob die Eiſenbahnen es wären ,
die gegen das Vordringen der Waſſerſtraßen
hätten , während doch nokoriſch das Gegentheil der Fall iſt . Solange
die Beſtrebungen fortdauern , ſei es bermittelſt tarifariſcher Maß⸗
nahmen , wie Rohſtofftarife , oder durch Belaſtung der Güter der
Waſſerſtraßen mit Gebühren , dieſe brach zu legen oder doch ihre
wirthſchaftliche Bedeutung herabzudrücken , ſo lange muß auch von den
Waffen zur Abwehr Gebrauch gemacht werden . Dieſer Pflicht wirp
Dr . Landgraf auf ' s Nachdrücklichſte gerecht in ſeiner Schrift , die
durch die Friſche und Lebendigkeit , mit der ſie geſchrieben iſt , an
Wirkſamkeit noch bedeutend gewinnt . Die Handelskammer hat ſich
eine größere Zahl von Exemplaren geſichert , die ſie zur Verfügung
der Mitglieder des Handelsſtandes hält . — Redner glaubt , unſerem
Kaufmannsſtand das Studium dieſer trefflichen Arbeit angelegent⸗
lichſt empfehlen zu ſollen .

Oherkirchenrath Oehler ſoll , wie verlautet , als Vertreter
der badiſchen ev . ⸗proteſtantiſchen Landeskirche ſich der Paläſtina⸗
fahrt des deutſchen Kaiſers anſchließen .

* Auf dem Verbaudstag der badiſchen Arbeiterbildungsvereine ,
der dieſer Tage ann abgehalten wurde , beſchloß man , den
nächſten Tag in annheim im Jabre 1901 abzuhalten . An

der Gang war eine Weile leer , aber ſchon tauchte Howard und die
Räthin ſeitwärts wieder hervor aus dem Laube und ſchritten über den
Raſen dem Hauptwege zu und zwei Minuten darauf verließen dann

255 178 Anderen den Schatten der Bäume und folgten Jenen von
eitem . —— —

Ich weiß nicht mehr , was Margot mittlerweile Alles für unge⸗
reimtes Zeug plauderte , während ich dieſe beiden Paare und ihre
Manöver beobachtete; plötzlich aber zog mich die Kleine leiſe am Ohr ,
kam mir mit ihrem Munde ganz nahe und raunte mir mit einer Art
von Bühnengeflüſter zu :

„ Monsieur Wagner — volla — Faust , grande comédie en cingactes ! “ — — —

„ Margot ! “ rief ich entrüſtet und erſchrocken zugleich, und hätte
ſo betroffen fühlte ich mich vonſie beinahe auf die Hand geſchlagen ,

disſer Bemerkung .
„ Que voulez - vous , monsieur ? “ erwiderte ſie , die Oberlippe

aufwerfend und ihre kurzen , dunklen Locken ſchüttelnd , „ warum ſehen
Sie mich ſo an ? “

„ Sie ſind ein boshaftes Mädchen , Margot ! “ ſprach ich erzürnt .
„ Boshafts “ entgegnete ſie ſpitzig , — „ pah , wenn ich auch ein

bischen ſpotte , wahr iſt es doch . — Uebrigens iſt es gar nicht ſo ſehr
zum Lachen , es iſt vielmehr ſehr ernſt , denn finden Sie nicht auch ,
Adda iſt viel zu gut für die Beſden da unten , für den Eiszapfen aus
dem Nebellande , wie für Onkel Saltimbanque mit ſeinen Elfenbein⸗
zähnen und ſeiner abſcheulichen Schminke ? — Brrr , wenn ich daran
denke , daß ich dem einmal einen Kuß geben ſollte — o eiel ! “

Ich vermochte nichts zu erwidern , ſo aufgeregt war ich , und
Margot ſah eine Weile ſchweigend in den Garten hinab mit einem gang
ernſthaften Geſicht , ſie ſchien zu überlegen .

Plötzlich aber wandte ſte ſich wieder herum , ergriff mich beim
Arme ſah mir mit ihren großen Augen ſtarr in ' s Geſicht .

⸗Möchten Sie ſte nicht ?“ ſprach ſte halblaut , „ich will ſie Ihnen
ſchenken, ich bin ein gutes Kind und gar nicht nabiſch
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Ich ſchüttelte mir die Kleine ah , denn ich fü ie i
W ee en eahren Alle mit ( hier machte ſie eine bezeichnende Bewegung mit dem

Een burg Iis alh — ih duch bein beal Madhlieg W ker, unen nun ebenfalls den Kiesweg hinabzuſchreiten ; dieſes emerkend ,
an daz ui Mar öngen liälig Uinten um d de uah betldaa Goriſeung folgt

iſt , ſo hält es die Handelskammer gleichwohl für geboten , dieſer wich⸗ *

ſich zu vertheidigen
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Mannh eim General⸗ Anzeiger . Süt, 29 . September⸗
eln Begrüßungstelegramm geſandt ,

Ich bin ſehr erfreut über die freund⸗
stag und zum Stiftungsfeſt ver⸗

ngsvereine und danke herzlich für
gewidmeten treuen Geſinnungen .

eiterbil
den ſo warme druck der mir
Friedrich , Großherzog .

„ Eine gemeinfame Schlußübung der Freiwillieen Saui⸗
täts⸗Kolonuen Frankenthal und Ludwigshafen findet am
Sonntag , 9. Oktober , ſtatt . Im Anſchluß an die Uebung findet
Abends um 6 Uhr auf dem Frankenthaler Brauhauskeller eine
kameradſchaftliche Vereinigung ſtatt . Auch veranſtalten beide
K u zur Exinnerung an das 10jährige Beſtehen der Kolonne
Frankenthal im dortigen Schießhaus eine Ausſtellung von Improvi⸗
ſations⸗Arbeiten .

Der badiſche Landesverein für innere Miſſion beabſichtigt ,
in Jahresfeſt am 9. und 10. Oktober in Mosbach abzuhalten .ie daffelbe mit einem Feſtgottesdienſt um halb 8 Uhr in

t e,
woran ſich Abends eine öffentliche Feſtverſammlung

im Saa Bahnhofreſtauration anſchließt . Der zweite Tag iſt der
General⸗Verſammlung und einem Referat über die Fürſorge für die
konfirmirte Jugend gewidmet . Unmittelbar nach dem Mosbacher
Jahresfeſt wird in Karlsruhe vom 11. bis 14. Oktober ein In⸗
ſtruktionskurſus für innere Miſſion ſtattfinden , bei
welchem das umfaſſende Gebiet der inneren Miſſion von hervor⸗
zagenden Rednern in belehrenden und anregenden Vorträgen be⸗
leuchtet wird . Als Referenten ſind unter Anderen gewonnen Pfarrer
Kayſer aus Frankfurt , Reichstagsabgeordneter Henning⸗Berlin
( GKampf gegen die Unſittlichkeit ) , Dr . Bode⸗Hildesheim , Pfarrer
Walter⸗Karlsruhe , Stadtpfarrer Wurſter⸗Heilbronn u. A. Der
Kurs dürfte überaus anregend und belehrend wirken und darum iſt
die Theilnahme daran ſehr zu empfehlen . Zu näherer Auskunft über
das Programm der einzelnen Tage u. f. w. iſt Stadtvikar Proß
hier gern bereit .

Mufikdirigent Alexander Löwe vom 18 . bayr . Infanterie⸗
Regt . in Landau , der von ſeinen Coneerten im hieſigen Stadtpark
auch hier noch im beſten Andenken ſteht , wird , wie die „ Allg . Ztg “ “
berichtet , am 1. Oktober in den Ruheſtand treten .

Blumenzucht in der Volksſchule . Der diesjährige Prä⸗
miirungsakt wurde letzten Samſtag Nachmittag 3 Uhr in der Aula
der Friedrichsſchule durch den Vorſtand des Gartenbauvereins
„ Flora “ abgehalten . Nachdem eine Abtheilung , der unter der Füh⸗
rung ihrer Herren Lehrer erſchienenen 300 Schülerinnen der 7. und
8. Mädchenklaſſen die Feier durch einen hübſchen Chorgeſang eröffnet
hatten , begrüßte der Vereins⸗Vorſitzende , Hr . Gg . Fiſcher die Ver⸗
ſammlung , konſtatirte den erfreulichen Aufſchwung des nun 4 Jahre
beſtehenden Unternehmens und ermunterte die Schülerinnen , das ein⸗
mal geweckte Intereſſe und die Liebe zu den Blumen und Pflanzen
auch fernerhin zu bewahren . Er dankte allen Perſonen , ſowie den

tädtiſchen und Schulbehörden für die Unterſtützung bei den dies⸗
ährigen Veranſtaltungen , insbeſondere der Frau Großherzogin , für
as fortgeſetzte Wohlwollen , das dieſelbe auch in dieſem Jahre wieder

durch Stiftung von 12 Ehrenpreiſen ( „ Heßdörfer , Blumenpflege im
Hauſe “ ) nebſt 12 Beigaben ( „ Führer durch die Mainau “ ) bethätigte
und ſchloß mit einem dreifachen Hoch auf die edle Schützerin des

Unternehmens, Ihre königl . Hoheit die Frau Großherzogin , in das
die Schülerinnen freudig einſtimmten . — Namens der Prämiirungs⸗
Kommiſſion ( Herren Graumann , Roſenkränzer , Thomä
und Werner ) erſtattete ſodann Herr Stadtgärtner Lippel ein⸗
gehenden Bericht über die Reſultate der diesjährigen Pflege , die ,
trotzdem die heurigen Witterungsverhältniſſe hierfür nicht ſehr günſtig
waren , doch im Ganzen recht befriedigend ausfielen . Von den im

Mai d. J . ausgegebenen 538 Stecklingspflanzen wurden 313 wieder

eingeliefert , worauf 12 Ehrenpreiſe der Frau Großherzogin ſowie
80 Pflanzenpreiſe ſeitens des Vereins zur Vertheilung gelangten . —
Herr Hauptlehrer Büchner dankte hierauf als Vertreter des Rek⸗

korgtes nochmals Namens der Schülerinnen der Frau Großherzogin ,
der Stadtgemeinoe ſowie dem Vorſtande des Gartenbauvereins und

ermahnte dieſelben mit herzlichen Worten , auch fernerhin der Blu⸗
menpflege treu zu bleiben . — Das alsdann von den Schülerinnen
vorgetragene Lied „ Du Badner Land “ ſchloß die würdige Feier .

In Folge des niedrigen Waſſerſtandes kann nunmehr
guch der direkte Verkehr der Rhein⸗Seedampfer zwiſchen London ,
Antwerpen , Stettin und Köln nicht mehr ausgeführt werden , Der
Kölner Pegel zeigt 0,90 Meter .

Regelmäßiges Baden . Immer mehr bricht ſich die Ueber⸗
zeugung Bahn , daß es leichter iſt , Krankheiten zu verhüten als
Krantheiten zu heilen . Deßhalb wird auch von den Aerzten dem
Baden , das zur Verhütung von Krankheiten das geeignetſte Mittel
bildet , der größte Werth beigemeſſen . Das Baden hat aber nur
Werth , wenn es regelmäßig fortgeſetzt wird . Daher ſollte Niemand ,
der ſeinen Körper gegen die ungünſtigen Witterungseinflüſſe des
Spätjahres und Winters abhärten , ſowie für die ſchlechten Säfte
aus dem Körper entfernende rege Bluteirkulation ſorgen will , ver⸗
fäumen , das Baden fortzuſetzen . Kalte Bäder haben noch den
beſonderen Vorzug , daß das Schwimmen eine ſehr geſunde Körper⸗
hewegung iſt .

* Theater Uferinji . Im Eirkusgebäude am Waſſerthurm , das
für dieſen Zweck beſonders hergerichtet wurde , beginnt heute Abend
der Tauſendkünſtler Herr Uferini ſeine Vorſtellungen . Die Leiſtungen ,
die Herr Uferin mit Unterſtützung ſeiner Gemahlin auf dem Gebiete
der höheren Salon⸗Magie , Phyſik , Optik , Mimik und Illuſton vor⸗
führt , ſind von vielen uns vorliegenden Zeitungsberichten als geradezu
ſtaunenswerth hingeſtellt worden . Herrn Uferini geht der Ruf voraus ,
daß er den hochgeſtellteſten Erwartungen vollauf zu entſprechen in
der Lage iſt .

Bon den Verkäufern auf dem Geſchirrmarkt in den ſog .
kleinen Planken beim Zeughausplatz wird darüber lebhaft Klage
geführt , daß ſich kein Brunnen daſelbſt befindet . Der Brunnen
gegenüber der „ Stadt Aachen “ iſt unbrauchbar und kann demſelben
kein Waſſer entnommen werden , Abhilfe wäre hier dringend zu
wünſchen .

* Muthmaßliches Wetter am Freitag , 30 . Sept . Der Luft⸗
wirbel aus dem Atlantiſchen Ozean hat nunmehr auch den Hochdruck
über der Nordſee vollends aufgelöſt und ſich über Frankreich und
Süddeutſchland bis nach Oeſterreich ausgebreitet . Bei vorwiegend
weftlichem Wind iſt für Freitag und Samſtag größtentheils trübes

und zu vereinzelten Niederſchlägen geneigtes Wetter zu erwarten .

al der5*

—

Aus dem Großheriogthum .

Seckeuheim , 28 . Sept . Vorgeſtern wurden dahier 2 Dienſt⸗
mädchen wegen Verbrechens gegen das keimende Leben von der
Gendarmerie verhaftet und nach Mannheim geliefert . Wie man
Hört , ſoll ſich der Geliebte des einen Mädchens der Anſtiftung und
eine weitere Perſon der Beihilfe zu genanntem Verbrechen ſchuldig
gemacht haben , was die Unterſuchung aufklären wird .

Weinheim , 26 . Sept . Heute Morgen legte ſich ein Geiſtes⸗
kranker Namens Valentin Grorock von Oberſchönmattenwag in

ſelbſtmöderiſcher Abſicht in der Nähe Weinheims auf das Schienen⸗
geleiſe der Main⸗Neckarbahn . Zum Glück hatte es der Lokomotiv⸗
führer des . 03 Uhr hier fälligen Zuges bemerkt , ſo daß der Zug
noch rechtzeitig zum Stehen gebracht und das Vorhaben des Ge⸗
nannten vereitelt werden konnte .

„ Heidelberg , 28 . Sept . Wie die „ Hd . Ztg . “ aus zuverläſſiger
Quelle erfährt , iſt Derjenige , welcher vor Kurzem die falſche Nach⸗
richt von der Verwundung unſeres Landesfürſten mit ſelbſterfundenen
Einzelheiten in hieſiger Stadt verbreitete , in der Perſon eines jungen

mes , Ramens Krohn aus Crefeld ermittelt und poltzeilich be⸗

ſtraft worden . Der Genannte , welcher ſich als cand . med . und
Aſſiſtenten bezeichnete , ſteht in keinerlei Verbindung mit einem der

hieſigen akademiſchen Inſtitute .
Konſtanz , 29 . Sept . Heirathen iſt gut , Nichtheirathen bekommt

auch manchmal nicht ſchlecht . Das zeigt ſich an einer alten Jungfer ,
Bölin ihres Zeichens , im benachbarten Triboltingen . Sie hat lt .

Thurg . Volksztg . “ in ihrem ledigen Stande jetzt ſchon das ſchöne
Alter von 88 Jahren erreicht , hat nie in ihrem Leben einen Arzt
gebraucht , iſt noch geſund und ſo rüſtig , daß ſie täglich den Boten⸗

gang nach Konſtanz macht , u. verfügt noch über einen geſunden Humor .
Das Fräulein hat alſo zunächſt Ausſicht in ' s nächſte Jahrhundert
hinüberzukommen , und ein Jahrhundert auf den Buckel zu kriegen .

* ÜUeberlingen , 29 . Sept . In der Werkſtätte des Uhrmachers
A Sobarla Bie n eeeee ee Lahn äntausHante HeHADun¹ . an.

ſehen ; eine ſelbſtthätige Eſſenbahn⸗Waggon⸗Verkuppelung . Der
Mechanismus zeigt die größte Einfachheit und Solidität , ebenſo über⸗

raſchend ſicheres Funktioniren der einzelnen Theile .Es ſind z. B.
100 Waggons in 20 Sekunden äußerſt feſt und unzerreißbar zuſammen
gekuppelt , von der Maſchine bis zum hinterſten Waggon . Abgekuppelt
werden beliebige Waggons nur durch einen kurzen Ruck und Zug des
Wagenwärters , von der Außenſeite des Zuges . Das gefährliche
Hantiren zwiſchen den Waggons dürfte dadürch in Wegfall kommen .
Die Erfindung wird demnächſt dem Patentamte in Berlin vorgelegt
werden ,
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Pfalz , Heſfen und Umgebung .

Schifferſtadt , 27 . Sept . Ein eigener Unſtern ſcheint über dem

gegen 8 Uhr die hieſige Station paſſierenden Güterzug zu walten .
Bei demſelben kam geſtern wieder nahe bei der Station Böhl ein

ſchwerer Unfall vor , wodurch ſämmtliche Abendzüge eine bedeutende
Verſpätung erlitten . Es ſollen 5 Wagen entgleiſt ſein . Die Geleiſe
waren bis 11 Uhr geſperrt , nachdem die Räumungsarbeiten beendet

waren . Der hier 8 Uhr 47 fällige Perſonenzug traf erſt gegen /11 Uhr
im hieſigen Bahnhofe ein . Verſchiedene Züge mußten ganz ausfallen .

* Neuſtadt , 28 . Sept . Eine alte Regel lautet : „ Die Keſchte
halten es mit dem Wein . “ Dies trifft in dieſem Jahre leider in

vollem Umfange zu ; denn faſt am ganzen Gebirge iſt eine geringe
Kaſtanienernte zu erwarten . 5* Maunweiler , 27 . Sept . Die 78jährige Tagnerin Katharina
Mannweiler von Schiersfeld , verbrannte ſich in der Waſchküche des

Herrn Anheißer derartig , daß ſte ihren Verletzungen erlegen iſt . Die
rau , die ſchlecht ſah , kam dem Keſſelfeuer zu nahe , ihre Kleider

ne Feuer und dadurch erlitt ſie ſo ſchwere Brandwunden .

* Rockenhauſen , 27 . Sept . Der 16 Jahre alte Maurerlehrling
einrich Röſel , Sohn von Valentin , hatte das Unglück , von einem
eu⸗Anbau in einer Höhe von ungefähr 4 Meter ſo unglücklich abzu⸗

ſtürzen , daß er eine Wunde an der linken Kopfſeite von 15 Cent .
Breite davontrug und bewußtlos liegen blieb . An ſeinem Aufkommen
wird gezweifelt .

„ Frankeneck , 28 . Sept . Das Mädchen der Eheleute Karl Lam⸗
brecht war bei mehreren Kindern auf dem Felde , als dieſe 9 9 7

anzündeten . Man glaubte , das Feuer wäre ſchon aus , als ein Wind⸗

ſtoß kam und das Feuer nochmals in Brand ſetzte . Die Flamme er⸗

faßte die Kleider des Mädchens und im Nu ſtand das Kind von 9

Jahren in hellen Flammen . Auf die Hilferufe deſſelben kam Johs .
Villinger , welcher in der Nähe arbeitete , dem Kinde zur Hilfe und

erſtickte auch ſofort das Feuer . Das Kind erlitt große kebensgefähr⸗
liche Brandwunden am ganzen Körper , doch iſt Hoffnung vorhanden ,
es am Leben zu erhalten .

O Heppenheim , 26 . Sept . Am geſtrigen Abend brachte unſere
rührige Direktion als Feſtvorſtellung vor ausverkauftem Hauſe das

Volksſchauſpiel „ Die Lieder des Muſtkanten “ zur Aufführung und
können wir mit Freuden konſtatiren , daß die Aufführung welche von
den Mitgliedern der rühmlichſt bekannten Geſellſchaft „ Olymp “ in

Mannheim dargeſtellt wurde , eine tadelloſe war was Charakteriſirung
ſowie flottes Zuſammenſpiel und Coſtümirung anbelangte . Letztere
gelangte namentlich durch die eigens dazu angebrachte neue Acetylen⸗
beleuchtung zur vollſten Geltung . Es war eine wahre Luſt , das
flotte Ineinandergreifen der Darſteller zu beobachten und wiſſen wir
es der thätigen Direktion beſonders Dank für ihr redliches Beſtreben
uns ſo angenehme Stunden zu bereiten , die aber auch durch zahl⸗
reichen Beſuch hieſiger Kunſtfreunde gebührend belohnt wurden . Die

Einzelleiſtungen eines jeden der trefflichen Künſtlerſchaar hervorzu⸗
heben mangelt uns der Raum , indeſſen gebührt beſondere Anerkenn⸗

ung den reizenden Damen Geſchw . Oeſtringer und Pfläſterer , den

Herren Vorgeitz ( Regie ) Iſtand , Dehnike , Gäng und Fiſcher , alle
leiſteten in der That Ausgezeichnetes . Wir hoffen und wünſchen ,
daß uns die Geſellſchaft Olymp bald wieder einen ſolchen Genuß
bereitet , der Dank der hieſigen Theaterfreunde iſt ihr ſicher .

Abenheim , 27 . Sept . ( Kindesmord . ) Die Familie des Bäcker⸗
meiſters Kron dahier wurde von einem ſchweren Unglücksfall heim⸗
geſucht . Seit einigen Tagen war das 2½ ährige Töchterchen des Ehe⸗
paares Kron verſchwunden . Alle Recherchen blieben erfolglos und
lenkte ſich der Verdacht der Entführung auf eine Truppe Zigeuner ,
welche an dem betreffenden Tage in Abenheim lagerten . Die polizei⸗
liche Aweſen ded

der Wagen⸗blieb jedoch erfolglos . In Gundheim
wurde wegen des Verdachtes des Kinderdiebſtahls eine Frauensperſon ,
einer wandernden Seiltänzergeſellſchaft angehörend , verhaftet .
Während ſich dieſelbe noch auf dem Rathhauſe in Abenheim befand ,
kam die Kunde , daß das Kind in einer Pfuhlgrube des Gaſthauſes
„ zum grünen Baum “ aufgefunden worden ſei . Die Gerichtsbehörde
in war heute zur Aufnahme des Thatbeſtandes hier an⸗
weſend .

Worms , 28 . Sept . In dem heute Nachmittag 2,41 Uhr hier
eintreffenden Zuge von Frankenthal fand man oine beſſer gekleidete
Dame , die ſich erſchoſſen hatte . Es iſt noch nicht möglich geweſen ,
Näheres über den Vorfall zu erfahren .

Worms , 28 . Sept . Das als vermißt gemeldete 2¼ ährige
Kind wurde heute in dem Abzugskangl eines Aborts aufgefunden .
Die Vermuthung , daß das Kind von Zigeunern entführt worden
ſei , beſtätigt ſich demnach nicht .

Maiuz , 28 . Sept . Das Schwurgericht verurtheilte geſtern
den 57jährigen Dammaufſeher Jakob Kirſch und deſſeu Ehefrau
Wilhelmine , in Heidesheim wohnhaft , wegen vorſätzlicher Brandſtiſt⸗
ung zu 2½ Jahren Zuchthaus . Die Angeklagten hatten am 9. Mai
Nachts , nachdem ſie ſich vorher zu N . 2600 verſichert hatten , mit
Petroleum gefüllte Holzteller mit darin befindlichen brennenden
Stearinkerzen unter ihre Betten geſtellt und waren dann mit ihren
Kindern auf die Kirchweih gegangen . Der Brand wurde alsbald
gelöſcht und dabei das Verbrechen entdeckt .

Mainz , 28 . Sept . Im hieſigen Güterbahnhofe ließ ſich heute
in der Frühe ein junger Mann überfahren und blieb ſofort todt .
Er trug keine Papiere bei ſich , weshalb ſeine Identität noch nicht
feſtgeſtellt werden konnte . — In dem heute Nachmittag kurz nach
4 Uhr hier eingetroffenen Perſonenzuge von Ludwigshafen erſchoß
ſich unweit Frankenthal eine junge Dame aus Metz . Wie aus einem
bei der Leiche aufgefundenen Briefe hervorgeht , verübte die Dame
die That , weil ihr wegen ihrer bevorſtehenden Heirath Schwierig⸗
keiten gemacht würden .

Gerichtszeitung .
Mannheim , 27 . Sept . ( Strafkammer II . ) Vorſttzender :

Herr Landgerichtsdirektor Dr . Weſt . Vertreter der Großh . Staats⸗
behörde : Herr Staatsanwalt Morath .

1) Ein 14 Jahre alter Volksſchüler von Weinheim erbrach in
der Ph . Brauerſchen Wirthſchaft in Waldhof eine dem dortigen
Fechtklub für ' s Waiſenhaus in Lahr gehörige Spieluhr und ſtahl
daraus einen Betrag von 37 Pfennig . Der Junge wurde zu 2 Tagen
Gefängniß verurtheilt . Vertheidiger Rechtsanwalt Weinberg .

2) Das Schöffengericht Schwetzingen hatte wegen Körperverletzung
den Taglöhner Vinzenz Fuchs von Ketſch zu 4 Wochen , die Tag⸗
löhner Franz gen . Peter Fuchs und Joſef Mittel zu je 3 Wochen
Gefängniß verurtheilt . Die rohen Burſchen hatten den Taglöhner
Friedrich Wolf aus purer Raufluſt ſchwer mißhandelt . Die eingelegte
Berufung blieb erfolglos .

8) Schwierig geſtaltete ſich die Verhandlung gegen den 51 Jahre
alten Taglöhner Heinrich Schüßler von Laudenbach , der behauptet ,
keinen Laut mehr zu hören . Schüßler hatte im Jauuar ds . Is . den
Landwirthen Jonas Fink , Johannes Werner und Adam Bauſch , die
als Zeugen vor Gericht gegen ihn aufgetreten und ihn ſonſt geärgert
haben ſollen , mehrere Obſtbäume durch Anſägen , Abreißen friſch
okulirter Zweige zu Grunde gerichtet und den Leuten dadurch einen
Schaden von ca . 400 Mark verurſacht . Vom Schöffengericht war er

zu 3 Monaten Gefängniß verurtheilt worden und hatte Berufung
dagegen eingelegt . Als Dolmetſch ſollte heute der als Taubſtummen⸗
lehrer geprüfte Hauptlehrer Walch dienen , doch erklärte Schüßler
das Ableſen der Worte vom Munde nicht zu verſtehen . So wurden

ihm denn die Hauptfragen ſchriftlich vorgelegt und die übrigen
Fragen überließ er ſeinem Vertheidiger , Rechtsanwalt Schroeder .
Schüßler begründete ſeine Berufung damit , er ſei zur Zeit der That
nicht bei Sinnen geweſen , was mit einem Gehirnleiden zufſammen
hänge , an dem er laborire , ſeit er einmal einen Schlag auf den

Kopf erhalten habe . Nicht weniger als vier Aerzte , Bezirksarzt Dr .

Schellenberg⸗Weinheim , Afſiſtenzarzt Dr . Weygand⸗FHeidelberg ,
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Frage der Zurechnungsfähigkeit des Appellanken vernommen . Aus
ihren Gutachten war zu entnehmen , daß Schüßler an Störungen des
Rückenmarks leidet , eine Krankheitsform , welche allerdings zeitweiſe
Unterbrechungen des Bewußtſeins mitunter aufweiſt , daß er aber zur
Zeit der That völlig zurechnungsfähig war . Während Bezirksarzt
Dr. Schellenberg und ein Zeuge bezügl . der Schwerhörigkeit Schüßlers
glaubten , daß Verſtellung vorliege , waren die anderen Aerzte von

ſeiner Schwerhörigkeit überzeugt . Die Berufung wurde als unbe⸗

gründet verworfen .

Stimmen aus dem Publikum .
Aus Arbeiterkreiſen geht uns Folgendes mit der Bitte um

Veröffentlichung zu : Hat die verehrl . Betriebs⸗Inſpektion der Mann⸗
heim⸗Weinheim⸗Heidelberger Nebenbahn Kennkniß davon , daß bei
der ſeit einigen Wochen in der Frühe herrſchenden , dem Gefrier⸗
punkte nahen , rauhen Temperatur , bei den beiden Arbeiter⸗
Morgenzügen auf der Stecke Edingen⸗Mannheim trotz mehrmaliger
Reklamation bei dem Zugperſonal ſeitens der Mitfahrenden immer
noch —3 Sommerwagen mitgeführt werden , während bei der heißen

Jabreszeit faſt ausſchließlich mit geſchloſſenen Wagen gefahren
wurde ?

eeeee

Cljeater , Runſt und Wiſſenſchaft .
Herr Hofkapellmeiſter Ferdinaud Lauger wird am 15 .

November das Jubiläum ſeiner 40jährigen Thätigkeit am Mann⸗
heimer Theater feiern . Dieſer für den Jubilar und für die hieſige
Bühne wichtige Tag ſoll durch die Aufführung ſeiner Oper Dorn⸗
röschen “ gefeſert werden . Langer trat mit 16 Jahren als Violon⸗

celliſt in das Mannheimer Theaterorcheſter ein , arbeitete ſich dann
vom Hofmuſikus zum Solorepetitor , zum Muſikdirektor und ſchließ⸗
lich zum Kapellmeiſter empor . Er hat alſo gleichſam bei der hie⸗
ſigen Bühne von der Pike auf gedient . Das Mannheimer Muſik⸗
leben iſt ihm zu großem Dank verpflichtet . Er war an der Gründ⸗

ung des philharmoniſchen Vereins und des Vereins für klaſſiſche
Kirchenmuſik betheiligt , leitete mehrere Jahre die Liedertafel und

ſteht heute noch als Dirigent des Muſikvereins und des Liederkranz
im Mittelpunkt des Mannheimer Konzertlebens .

Frau Ida Schillinug , Mitglied des hieſigen Hoftheaterſing⸗
chors , die Gattin des Herrn Hoftheaterverwalters Rudolf Schil⸗
ling , feiert am kommenden Samſtag , 1. Oktober , das Jubiläum
ihrer 25jährigen Zugehörigkeit zur Mannheimer Bühne . In Frau
Schilling beſitzt der Chor eine überaus pflichteifrige und gut ſtudirte
Sängerin , die dem Alt von jeher eine feſte und ſichere Stütze war ,
und unſer Hoftheater eines ſeiner geſchätzteſten und ſtrebſamſten Mit⸗

glieder . Frau Schilling gehört zu jenen unentbehrlichen Stamm⸗
mitgliedern unſeres Chors , ohne welche eine hinſichtlich des Perſonals
von Jahr zu Jahr wechſelnde Korporation wie unſer Chor in den

e und Nöthen des Repertoirs kaum beſtehen könnte . Auch in
leineren Rollen des Schauſpiels und der Oper wurde Frau Schil⸗

lings Verwendbarkeit oft erprobt . Wir übermitteln der Jubilarin ,
die jedenfalls ſeitens des Theaters eine beſondere Ehrung erfährt ,
unſere herzlichſten Glückwünſche zu ihrem Ehrentage .

Hoftheater . Die heutige Vorſtellung von Blumenthal⸗Kadel⸗
burgs Luſtſpiel „ Im weißen Rößl “ weiſt verſchiedene Neubeſetzungen
auf : Den Gieſecke hat Herr Hecht , die Clärchen Fräul . Burger
übernommen . — Im „ Nachtlager von Granada “ am Freitag ſingt
Herr Kromer den Jäger , Fräul . Dima die Gabriele .

Neue Auſchaffungen der Oeffentlichen Bibliothek im
Großh . Schloſſe : K. Andreſen , Sprachgebrauch und Sprach⸗
richtigkeit . — M. Bär , Die deutſche Flotte 1848 —52 . — G.
Brandes , Menſchen und Werke . — M. Collignon , Geſchichte
der griechiſchen Plaſtik II . — F. Dahn , Sämmtliche Werke in

Lieferungen . — A. Drews , Der Ideengehalt von R. Wagners
„ Nibelungen “ . — A. Dufourny , Der Rhein , überſetzt und ergänzt
von J . Landgraf . — Th . Fechner , Reviſion der Hauptpunkte
der Pſychophyſtk . — Th . Frantz , Themiſtokles und die attiſche

arine . — H. Friedjung , Der Kampf um die Vorherrſchaft in

Deutſchland . — U. Gaede , Preußens Stellung zur Kriegsfrage
1809 . — Frh . v. Grotthuß , Probleme und Charakterköpfe . —

81
Hart , Geſchichte der Weltlitteratur I . — E. v. Hartmann ,

thiſche Studien . — E. Heyck , Bismarck . — Holbach ' s Sozigles
Syſtem . Ueberſetzt von Umminger . — H. Ibſen , Sämmtliche
Werke II . — H. Knackfuß , Künſtlermonographien . — A. Köſtlin ,
Geſchichte der Muſik . — O. Lorenz , Lehrbuch der wiſſ . Genealogie ,
— H. Lotze , Methaphyſik . — E. Marcks , Kaiſer Wilhelm I . —

Mehring , Geſchichte der deutſchen Sozialdemokratie II . — Nanſen ,
In Nacht und Eis III . — E. Reuß , Franz Liſzt . — P .
Schlenther , Gerhart Hauptmann . — H. v. Sybel , Vorträge und
Abhandlungen . — H. v. Treitſchke , Politik I . — Uhlands
Tagebuch . — F. Th . Viſcher , Das Schöne und die Kunſt .

Auch Neckarau hat jetzt ſein Theater ! Die Direktion bringt ,
der „Neck . Ztg . “ zufolge , nicht nur gute Sachen , ſondern auch das
Neuefte und Aktuellſte . Das kürzlich aufgeführte Senſationsſtück
„ Kapitän Dreyfus “ fand ſtürmiſchen Erfolg bei den Neckarauern .

In Speyer wird am Freitag von dem Mannheimer Enſemble
Ibſens „ Nora “ aufgeführt .

Der Enkel des Komponiſten Meyerbeer , Rittmeiſter z. D.

1 5 Fritz von Korff , ein Sohn des als Schriftſteller in weiteren
reiſen bekannten Generals Freiherrn von Korff , iſt nach ſchweren

Leiden in Berlin geſtern geſtorben .
„ Die Walküre “ in Madrid . Luis Paris , Direktor des König⸗

lichen Theaters in Madrid , will die Winterſpielzeit mit der „ Wal⸗
küre “ von Richard Wagner eröffnen , die zum erſten Male in ſpaniſcher
Sprache geſungen werden ſoll . Bisher wurden die Wagneriſchen
Muſikdramen in Spanien ſtets franzöſiſch oder italieniſch geſungen .

Feliz Philippis neueſtes Schauſpiel „ Das Erbe “ , das vor⸗
geſtern im Münchener Reſidenz⸗Theater zur überhaupt erſten Auf⸗

ae e erwies ſich als ein echter Philippi , als ein wirk⸗

ames Theaterſtück von geſchickter Mache , das durch die bereits er⸗
wähnten Anſpielungen auf die Vorgänge der letzten Jahre einen
gewiſſen ſenſationellen Beigeſchmack erhielt . Philſppi wurds

wiederholt gerufen . Direktor Praſch aus Berlin wohnte der Auf⸗
führung bei⸗

Gagesneuigkeiten .
— In Fulda brach auf dem Bahnhof eine große Feuersbrun

aus , die die dort lagernden Güter und 40 beladene Büterwagen
ergriff . Obgleich ein Theil der Ladung gerettet werden konnte , iſt
der Schaden beträchtlich .

— Bei Crofſen ſtießen ein Güterzug und Arbeiterzug zu⸗
ſammen . Der Maſchinenführer des Arbeitszuges wurde erheblich ,
das übrige Fahrperſonal unbedeutend verletzt . Außerdem ſind 4
Arbeiter todt , 3 erheblich und 12 leicht verletzt . Etwa 18 Arbeits⸗
wagen und 10 Güterwagen wurden zertrümmert .

— Der öſterreichiſche Abgeordnete P. Stojalowski ,
der in Czacza verhaftet und von Gensdarmen nach Trenoſin eskortirk
wurde , ſprang auf der Strecke aus dem in Fahrt befindlichen Eiſen⸗
bahnwagen und entfloh . Der Zug wurde ſofort zum Stehen ge⸗
bracht , doch konnten die Gensdarmen des Flüchtigen nicht mehr
habhaft werden .

— Auf der Bahnſtrecke Oebisfelde⸗Magdeburg
zogen Millionen wandernder Raupen über den Eiſenbahndamm . Es
machte große Mühe , den Güterzug über die Stelle hinwegzubringen ,
weil die Räder auf den Schienen rutſchten . Es ſtellte ſich heraus ,
daß die Räder und unteren Maſchinentheile voll zerquetſchten Raupen
ſaßen . Die Schienen waren ſo ſtark mit wandernden Raupen beſetzt
geweſen , daß beinahe der Zug zum Stehen gebracht worden wäre .

— Aus Herne meldet man : Auf der Zeche „ Graf Blumen⸗
thal “ ſchlug in Schacht 8 der Förderkorb rbon

die Seilſcheibe , ſo
daß ſie völlig zuſammenbrach und der Förderkorb in die Tiefe ſtürzte .
Man vermuthet , daß 18 —20 Mann ſich im Förderkorb befanden , dis
getödtet ſein dürften .

„ — Auf der Strecke Bochum⸗Dortmund fuühr bei
dichtem Nebel eine Maſchine gegen einen Perſonenzug , von deſſen
Inſaſſen zwei ſchwer und fünf leicht verletzt wurden .

— In Berlin ereignete ſich in der Redaktion des Kleinen
Journal “ , als ein Schloſſer die Gasröhren ableuchtete , eine Gas⸗
exploſion , durch die eine Wand eingedrückt und 10 Fenſterſcheiben
zertrümmert wurden . Der Schloſſer erlitt durch d
Loitar innere Verlekungen ,
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Sett Seueral Anzeiger . Mannzeim , 29 . September⸗— Bei dem Staatsmintſter
burg in Berlin ſtiegen Einbrecher durch ein offenes Fenſter in
das Wohnzimmer , wo ſie Schmuck⸗ und Werthſachen im Betrage
von 7000 Mark zuſammenrafften . Dann drangen ſie in das
Schlafzimmer des Grafen und entwendeten dork vom Nachttiſcheinen Siegelring .

= In Sandersleben , Provinz Sachſen ,
150 Perſoneu an der Trichinoſis .

— In Gran , Ungarn , fand ein Waſſereinbruch , der großen
Schaden machte , im Kohlenwerk ſtatt .

In Genf entſtand eine große Feuersbrunſt in der Papp⸗
deckelfabrik Wondelgem . Wegen unzureichender Hilfe iſt die ganze
Fabrik ein Raub der Flammen geworden . Der Schaden beträgt
mehrere hunderttanſend 1 Durch die Entzündung eines Theer⸗
faſſes , welches in der Nähe des Ofens ſtand , ſoll das Feuer zum
Ausbruch gekommen ſein .

— In Trieſt hat man aus dem Wrack der kürzlich gehobenen ,
1812 geſunkenen franzöſiſchen Fregatte „ Danae “ allerlei Kurioſitäten

Tage gefördert . Von den 48 Geſchützen dürfte die franzöſtſche
gierung mehrere ankaufen .

Aeneſte Aachrichten und Erlegraume.
Der Fall der Fälle .

Nachdem durch den Reviſionsbeſchluß ein weiterer Akt des
Dreyfus⸗Dramas beendigt wurde , iſt ein Rückblick auf die Re⸗
piſions⸗Campagne , den wir der „ Sraßb . Poſt “ entnehmen , von
Intereſſe . Etwa um den 10 . Oktbr . des vorigen Jahres tauchte
Bie erſte unbeſtimmte Nachricht auf , daß der Senator Scheurer⸗

eſtner in der Dreyfus⸗Sache etwas Neues erforſcht habe , und
am 28 . Oktober machte dieſer hochangeſehene Mann die erſten
näheren Mittheilungen darüber , daß er Beweiſe für die Unſchuld
Bon Dreyfus und für die Schuld eines Anderen beſitze . Seitdem
iſt es faſt ein Jahr lang Schlag auf Schlag gegangen . Am 11 .
Mopember veröffentlichte Bernard Lazare ſein Buch , in welchem
die Thaten des Kriegsgerichts niedriger gehängt wurden , am 16 .
November richtete Mathieu Dreyfus ſeinen Brief an den Ju⸗

Darlan ( der dann am 1. Dezember ſeinen Platz Mil⸗
fard einräumte ) und nannte zum erſten Male den Major Wal⸗

Beeeſerhag als Verfaſſer des Bordereau . Dann leitete am 4.
zember General Sauſſier die Unterſuchung gegen Eſterhazy

ein , Miniſterpräſident Meline antwortete am 8. auf Scheurer⸗
Keſtners Senat⸗Interpellation mit achſelzuckendem Hinweis auf
Die „ chose jugée “ . Die Lüge mit den angeblichen Briefen Kai⸗

ſer Wilhelms an Dreyfus brachte am 13 . Dezember zuerſt Roche⸗
ort im „Intranſigeant “, und am ſelben Tage erſchien Zola mit
einem erſten Donnerkeil , dem Briefe an die Jugend . Eſterhazys
riegsgerichtlicher Prozeß wurde am 11 . und 12 . Januar des

neuen Jahres berhandelt und mit Freiſpruch beendet . In wel⸗
chem Lichte erſcheint heute dieſes damals von der Militärpartei
mit Jubel begrüßte kriegsgerichtliche Urtheil ! Nun aber trat
Emile Zola am 18 . Januar mit ſeinem berühmten Briefe an das
Staatsoberhaupt „ Jaccuse “ hervor und wurde dafür in dem
vom 7. bis 24 . Februar währenden Schwurgerichtsprozeß ver⸗
urtheilt . Der Kaſſationshof hob das Urtheil aber auf und ver⸗
wies es zu nochmaliger Verhandlung an den Verſailler Schwur⸗

erichtshof , der auch keinen anderen Ausweg fand , ſo daß Zola
lüchten mußte . Das war am 19 . Juli , nachdem Zola noch am 18 .

ult einen Brief an den Miniſterpräſtdenten Briſſon geſchrieben
atte . Wie eine Art Gottesgericht brach die Miniſterkriſe herein

und am 15 . Juni mußte der ſich ſo ſicher wähnende Meline nach
Tährger Amtsdauer die Miniſterpräſidentſchaft niederlegen .
Unter dem am 28 . Juni ernannten radikalen Miniſterium Briſ⸗
ſon ſchien die Sache erſt gleichfalls nicht borwärts kommen zu
Wwollen, zumal der Kriegsminiſter Cavaignac in ſeiner Kammer⸗
tede vom 8. Juli , die dann durch Anſchlag in allen Gemeinden
verbreitet wurde , als entſchiedener Reviſtonsgegner auftrat ,
Zwei Tage ſpäter erklärte indeß der Oberſtlieutenant Picquart ,
Baß die Aktenſtücke , auf die ſich der Kriegsminiſter als Haupt⸗
geugniß berufen , gefälſcht ſeien . Vo da an gab es für Cavaignac
kein Halten mehr , und als vollends am 30 . Auguſt Oberſt Henry ,
einer der Hauptzeugen gegen Dreyfus , das Geſtändniß ſeiner
Eälſchung abgelegt und am 1. September im Militärgefängniß
„ſelbſtgemordet “ war , brach dem Miniſter Cavaignac der Boden
unter den Füßen . Am 4. September nahm er ſeine Entlaſſung
und am 6. September wurde General Zurlinden ſein Amtsnach⸗

Eager, um es jedoch nur bis zum 17 . September zu bleiben ,
orauf General Chanoine das Amt übernahm . Gleichzeitig mit

5 ſchied der Arbeitsminiſter Tillaye und wurde durch
Jodin erſetzt . Die treibende Kraft der nach Recht ringenden

Gerechtigkeit hatte damit die hochpolitiſche Sphäre erreicht ; die
Meviſtonsfrage wurde nun der Reviſtonskommiſſion übergeben ,
mach deren Gutachten vom 24 . September — drei gegen drei
Stimmen — der Miniſterrrath am 28 . September dem Revi⸗

durch Ueberleitung der Akten an den
of freien Wegverſchafft hat . Die Militärpartei hat noch in letz⸗

Stunde durch die gewaltſame Ueberführung Picquarts aus
dem bürgerlichen in das militäriſche Gefängniß einen Trumpf
ausgeſpielt , der ihr nun ſelbſt gefährlich werden wird , denn es
iſt nicht zu zweifeln , daß das Miniſterium Briſſon dieſe Gewalt⸗
that gebührend beſtrafen wird .

In der Daily News “ peröffentlicht ein Unbekannter , hinter
tem man Eſterhazy vermuthet , einen langen Bericht über den
Rücktritt Kaſimir Periers , der ſich wie ein Märchen aus „ Tau⸗
ſend und eine Nacht “ lieſt . Er

ebfdie darin , daß ein Bericht des
Botſchafters Grafen Münſter über die Dreyfusſache an den deut⸗
ſchen Kaiſer bei Nacht heimlich aus der Kuriermappe genommen
und noch auf franzöſiſchem Gebiet bei Oryſydrogenlicht photo⸗
Braphirt ſein ſoll . Der deutſche Kaiſer ſoll darauf voller Enrüſt⸗

bes über die 1 8 0 des Exerritorialitätsrechtes den Abbruch
diplomatiſchen Beziehungen angeordnet und dieſe Anweiſung

Erſt auf ehrenwörtliche ſel en Kaſtmir Periers zurückgezogen
ben . Als mit dem nächſten Bericht trotzdem das Gleiche geſchah ,

zabe Kaſtmir Perier dann als Satisfaktion ſeinen Rückritt an⸗

2 80 und vollzogen . Dieſe Geſchichte kingt recht unglaub⸗

liegen noch folgende Depeſchen vor :
Parigs , 28 . Sept . Bezeichnend die

Laſſe gegenüber den Treibereien der Nationaliſten und Ankiſemiten
Folgendes : Deroulsde und Rochefort hatten für die ausſtän⸗

n Erdarbeiter Sammlungen veranſtaltet und ihrem Ausſchuſſe
Geld zuſtellen laſſen . Die Verſammlung der Ausſtändigen hat

doch den Ertrag der Sammlung weil Déroulsde und
chefort die Arbeiter zur Betheiligung an einer Kund⸗

ehung verleften wollten , die den Grundſätzen wie den Intereſſenr Arbeiter widerſpreche . Es handelte ſich natürlich um eine Kund⸗
ung gegen die Reviſion . Die Arbeiter ſandten das Geld zurück ,

s fetzt vielleicht in die Taſche von Ehren⸗Eſterhazy fließen wird .
Die „Petite Republique “ verſtchert , General Zurlinden

halr einen Brief der Regierung erhalten , in dem er wegen ſeines
etzwibrigen Vorgehens bei den letzten Ereigniſſen ſcharf getadelt— Der Verleger Fayard ſoll einem Vertreter der „ Agence

nale “ mitgetheilt haben , er habe im Anfang dieſes Jahres mit
erhazy einen Vertrag geſchloſſen , in dem der Major ſich ver⸗

ichtete , gegen Zahlung eines Honorars von etwa 200,000 Franken
ſeinem Verlage ein Buch erſcheinen zu laſſen unten dew Tbial :

erkrankten gegen

altung der Arbeiter⸗

a. D. Grafen Eulen⸗ , Hinter den Couliſſen des Dreyfushandels “ Die Vorrede des
Buches , die er ihm eingeſchickt , ſei jedoch gänzlich ungeeignet geweſen .
Neuerdings ſei ihm aber die baldige Ueberſendung des erſten Ab⸗
ſchnittes in Ausſicht geſtellt worden ; jedenfalls werde Fayard ſich
auf Grund jenes Vertrags jeder anderweitigen Veröffentlichung Eſter⸗
hazys über die Dreyfus⸗Angelegenheit widerſetzen. 8Das Aktenmaterial der Dreyfus⸗Angelegenheit iſt
geſtern dem Generalſtaatsanwalt beim Kaſſationshof , Manaud , über⸗
bracht worden . Dieſer hat es mit in ſeine Privatwohnung genommen ,
wo es ſich ſeit geſtern befindet . Aller eoerſcheinlichkeit nach wird
er es drei bis vier Tage lang einer Prüfeng unterziehen , um es als⸗
dann zu Händen des Vorſttzenden der Anklagekammer des Kaſſations⸗
hofes weiterzugeben ; unrichtig iſt die Behauptung , der Vorſttzende
dieſer Kammer , Loew , ſei Iſraelit ; er iſt vielmehr katholiſcher Kon⸗
feſſion . Loew wird alsdann einen Berichterſtatter ernennen , dem er
alle Vollmacht übertragen wird . Es iſt aller Grund vorhanden , an⸗
zunehmen , daß angeſichts der Wichtigkeit des vorliegenden Falles
der Berichterſtatter eine ergänzende Unterſuchung verlangen wird .
In dieſem Falle müßten dann fämmtliche Zeugen des Prozeſſes von
1894 pernommen werden , ſoweit ſie noch am Leben ſind , bevor das
Urtheil gefällt werden könnte . Der Urtheilsſpruch wäre dann aber
erſt nach mehreren Monaten möglich . — Die „ Droits de ' Homme “
ſchreiben , ſeitdem Picquart in die Zelle des Militärgefängniſſes
übergeführt worden ſei , habe man ihn noch nicht ein einziges Mal
berhört . Auf höheren Befehl habe ſeitdem auch noch Niemand mit
ihm ein Wort gewechſelt . Sein Eſſen werde ihm von zwei Wächtern
gebracht , die während der Mahlzeit ſtumm und unbeweglich neben
ihm ſtänden . Picquart habe Bücher und Schreibmaterial verlangt ,aber beides habe man ihm verweigert . Die Briefe , die für ihn ein⸗
gingen , würden in der Schreibſtube aufbewahrt , ohne ihm zur
Kenntnißnahme vorgelegen zu haben . Selbſt an ſeinen Vertheidiger
Labori zu ſchreiben , habe man ihm unterſagt . Der Sekretär La⸗
boris und Labori ſelbſt hätten um die Erlaubniß zu einer Unter⸗
redung mit Picquart nachgeſucht , wären aber abgewieſen worden .
Dieſe Meldung der „ Droits de lHomme “ findet Beſtätigung durch
einen Brief , den ein Verwandter Picquarts , Gaſt , Bürgermeiſter
von Ville dApray , an den „ Temps “ richtet . Darin heißt es , man
habe ihm , Gaſt , die Erlaubniß verweigert , Picquart zu beſuchen .
Auch die Schweſter Picquarts habe vergeblich um einen Beſuch bei
ihrem Bruder gebeten . — Octave Mirbeau , der ſich erboten hatte ,
den Vertheidigern der Schriftſachverſtändigen im Eſterhazy⸗Prozeß
die Summe von 30,000 Franken zu zahlen , verlangte dafür eine
Quittung , in der gewiſſe Vorbehalte gemacht werden ſollten mit Be⸗
zug darauf , daß Zola in contumaciam verurtheilt worden war ,
die Vertheidiger verweigerten jedoch eine derartige Quittung und ſo
unterblieb die Zahlung . Der Gerichtsvollzieher begab ſich daraufin Zolas Wohnung und beſchlagnahmte in Gegenwart von Zolas
Frau die Möbel des Eßzimmers der Vorhalle und eines kleinen Sa⸗
lons im Erdgeſchoß . — Der frühere Miniſter Rambaud wider⸗
ſpricht der Nachricht , daß er geſagt hätte , das Miniſterium Méline
hätte ein Schriftſtück Henrys als Fälſchung gekannt . Er erklärt ,
einfach geſagt zu haben , daß er den Wortlaut des Schriftſtückes
Henrys erſt durch die Blätter habe kennen lernen und daß die vorige
Regierung vorſichtig genug geweſen ſei , die Echtheit des Schrift⸗
ſtückes amtlich nicht zu behaupten .

Paris , 28 . Sept . Der „ Gaulois “ hat den Kolonialminiſter
Trouillot über Marchand und die Faſchoda⸗Frage befragt .Trouillot erklärte , man dürfe aus den friedlichen Geſinnungen und
verſöhnlichen Wünſchen der franzöſiſchen Regierung nicht auf eine
Politik des Aufgebens ſchließen . Bis jetzt habe man über die Be⸗
ſetzung Faſchodas und die Begegnung Marchands mit Kitchener nur
eine Glocke , die engliſche , gehört . Bevor aber Frankreich irgend etwas
thue , müſſe es die Mittheilungen Marchands abwarten . Mit der
Mittheilung der engliſchen Depeſche an das franzöſiſche Miniſterium
des Auswärtigen durch den engliſchen Botſchafter ſeien die diplo⸗
matiſchen Schritte ee eingeleitet . Hier in Europa und nichtam Nil müßten die Faſchobafrage und die ſich daran knüpfenden
Schwierigkeiten geregelt werden , Die diplomatiſchen Unterhandlungen
könnten aber in zweckmäßiger Weiſe erſt eröffnet werden , wenn der
Bericht Marchands eingetroffen ſei . Bis dahin werde die Angelegen⸗
heit ruhen müſſen . Nichts ſei übrigens an den Befehlen geändert
worden , die Marchand vor den letzten Ereigniſſen erhalten habe . —
Die ſpaniſch⸗amerikaniſche Fri edenskonferenz wird am
1. Oktober hier ihre erſte Sitzung abhalten . — Der ehemalige ruſſtſche
Boſchafter v. Mohrenheim , der Macher des ruſſiſch:frangb⸗
ſiſchen Bündniſſes , hat in Pau ein Haus gemiethet , um ſich dort
dauernd niederzulaſſen .

Paris , 28 . Sept . Der Generalſtaatsanwalt beim Kaſſattons⸗
hof , Manau , prüft die Dreyfus⸗Akten in ſeiner Wohnung . Wie
perlautet , wird Manau ſeinen ſchrifklichen Antrag dem Kaſſations⸗
hofe nicht vor Ende dieſer Woche zugehen laſſen .

Rom , 28 . Sept . „ ' Italie “ meldet : Alle europätſchen
Kabinete , mit Ausnahme des franzöſiſchen , deſſen Antwort noch
nicht eingegangen iſt , erklärten ſich mit dem Vorſchlage der italieniſchen

egierung , eine internationale Konferenz wegen der Anarchiſtenfrage
abzuhalten einverſtanden . Es wird die Antwort Frankreichs abge⸗
wartet , um dann das Programm für die Konferenz aufzuſtellen . —
Der frühere Generalſtabschef Coſenz iſt geſtorben .

Konſtautinopel , 28 . Sept . Die Botſchafter Rußlands , Eng⸗
lands , Frankreichs und Italiens kamen geſtern Abend abermals zu⸗
ſammen und nahmen zunächſt Kenntniß von dem Entwurfe der Note,in welcher die Pforte zur Ael ai der türkiſchen Truppen aus
Kreta aufgefordert werden foll. Nach einiger Diskuſſion wurde der
Entwurf gebilligt und der Text deſſelben telegraphiſch den vter Re⸗
gierungen mitgetheilt , damit

11
5 ihre Zuſtimmung geben , Das

Bureau Reuter will nach der „Frkf , Ztg . “ erfahren haben , daß dieſe
bereits ertheilt iſt und daß das „ Ultimatum “ an den

ultan binnen 24 Stunden überreicht werden ſoll .
Prätoria , 28 . Sept . Eine Abtheilung Artillerie und 1000

Burghers ſind heute nach dem Lande der Magatos aufgebrochen ,
deren Oberhäuptling ſich unbotmäßig zeigt , die Steuern auf eigene
Rechnung einzieht unter Mißachtung der Autorität der Regierung .

Newyork , 28 . Sept . Die republikaniſche Konvention des
Stagtes Newyork faßte eine Reſolution , worin erklärt wird , daßdie übernommenen Verantwortlichkeiten es den vereinigten Staaten
verbieten , die Philippinen an Spanien zurück zu geben . Die repu⸗
blikaniſche Staats⸗Konvention in Sargtoga ſtellte den Oberſteu
Rooſevelt als Kandidaten für den Poſten des Gouverneurs des
Staates Newyork auf .

Newyork , 28 . Sept . Der Präſident ordnete an , daß die
Kriegsſchiffe „ Oregon “ , „ Jowa “ und „ Buffalo “ binnen 60 Tagen
in Manila ſein müſſen . — Der Newyorker demokratiſche Staats⸗
konbent verwirft faſt einſtimmig die Platform . ( Frkf . Zig . )

Waſhington , 28 . Sept . Das beſchloß , die am11 . Januar n. J . fälligen Zinſen auf die Schatzbonds bereits früher
zu bezahlen . Die Coupons der Aproz . Bonds werden am 10 . Ottober ,
der proz . am 20 . Oktober und die der Zproz . möglichſt bald darauf
eingelbſt . Der Geſammtbetrag der Zinſen beträgt 42,500,000 Doll .
Der Zweck der Maßnahme iſt , der Geldknappheit abzuhelfen ,

*
1*

( Privat⸗ Telegramme des „ Geueral ⸗ Auzeigers . ) “
Chemnitz , 29 . Sept . Der Luſtmörder Beuchelt , der eine

Fabrikarbeiterin ermordet , wurde zum Tode verurtheilt .
Wien , 29 . Sept . Der verfaſſungstreue Großgrundbeſitz

brachte im Abgeordnetenhauſe einen Dringlichkeitsantrag ein auf ſo⸗
fortige Berathung der Ausgleich⸗Vorlage . Der Antrag kommt in
der heutigen Sitzung als erſter zur Berathung ,

Prieſt , 29 . Sept . In Macarsca wurde ein gewiffer Antonelli
aus Prescia verhaftet , der als gefährlicher Anarchiſt gilt ; er hatte
eine ökantige Feile , gleich derjenigen Juecheni ' s , bei ſich .

Kopenhagen , 29 . Sept , Die däniſche Königin Luiſe iſt
hente früh 5 ¼ Uhr geſtorben ,

Mannheimer Handelsb
Mauuheimer Marktbericht vom 29 . Sept . S

hM. 1,20 , Heu per Ztr . . “ 2,50 , Kartoffeln M. .50 k

per Ztr . , Bohnen per Pfd . 15 Pfg . , Blumenkohl p ck
Spinat per Portion 20 Pf . , Wirſing per Stück 6
per Stück 10 —15 Pf . , Weißkohl per Stück 6 Pf . , N 10⁰Stück 000 Pfg . , Kohlrabi 3 Knollen 15 Pf. , Kopfſalat per . 60 Pf. ,
Endivienſalat per Stück 8 Pf . , Feldſalat per Portion 20 P „Sellerie
per Stück 10 Pf. , Zwiebeln per Pfund —8 Pf . , rothe R
Portion 6 Pf . , weiße Rüben per Port . 6 Pf . , gelbe R
Portion 5 Pf . , Carrotten per Büſchel 5 Pf. , Pflück⸗Er per
Port . 25 Pf . , Meerrettig per Stange 20 Pf . , Gurken per Skück

—10 Pf . , zum Einmachen per 100 Stück . 00 Pf . , Aepfel per Pfd .
10 —12 Pf . , Birnen per Pfund —20 Pf . , Pflaumen per Pfund 0 Pf .
Zwetſchgen per Pfund 7 Pf . , Kirſchen per Pfd. 00 —00 Pf. , Trauben ,
per Pfd . 15 —35 Pf . , Pfirſiche per Pfund 20 Pf. , Aprikoſen per Pfd⸗0 Pf . , Nüſſe per 25 Stück 20 Pf . , Haſſelnüſſe per Pfd. 35 Pf⸗
Eier per 5 Stück 30 Pf . , Butter per Pfd . 1,20 . , Handkäſe per
10 Stück 40 Pf . , Breſem per Pfd . 45 Pf . , Hecht per Pfd . 1,20 . ,
Barſch per Pfd . 80 Pf . , Weißfiſche per Pfd . 35 Pf . , Laberdan per
Pfd . 50 Pf . , Stockfiſche per Pfd . 25 Pf . , Haſe per Stück 4,50 . ,
Reh per Pfd . 1 . , Hahn ( jung ) per Stück . 50 —2 . , Huhn
( ung ) per Stück 1,50 Pfg . , Feldhuhn per Stück . 50 . , Ente per
Stück . 50 —3 . , Tauben 90

105 Gans ( lebend ) per Stück
. 50 —6 . , geſchlachtet per Pfd. 70 Pf . 5

Maunheimer Getreidemarkt vom 28. Sept . Die Tendenz bleibt
ſehr feſt bei guter Bedarfsfrage . Preiſe per Tonne eit Rotterdam :
Saxonska M. 143 —148 , Kanſas prompte Verſchiffung M. 139, Oktober⸗
November⸗Verſch . M. 134 , Redwinter prompte Verſchiffung M. 148 ,
Oktober⸗November⸗Verſchiffſung M. 136 , Mauitoba M. 145 , La Plata
M. 145 —152 . Ruſſiſcher Roggen M. 106 —111 , Weſternroggen M. 11II.Mais mixed M. 80 , La Plata⸗Mais M. 74 . Futtergerſte M. 88 .
Weißer amerik . Hafer M. 110 , Ruſſiſcher Mittelhafer M. 102 , Prima
ruſſiſcher Hafer M. 110 —120 .

Fraukfurter Eſſekten⸗Soeietät vom 28. Septbr . Oeſterreich .
Kreditaktien 2967 / Diskonto⸗Kommandit 198 . 30 , Deutſche Bank 202. 10.
Nationalbank für Deutſchland 146 , Berliner Handelsgeſellſchaft 168 . 80
Darmſtädter Bank 152 . 80 , Oeſterr . ⸗Ungar. Bankaktien 765 %, Bank
für elektr . Induſtrie Berlin 139 . 30 , Berliner Bank alte 116 . 20 , Oeſterr . ⸗
Ungar . Staatsbahn 294 ½, Lombarden 66 , Northern 76. 40 . Ungar .
Goldrente 101 . 50 , 8 proz . Portugieſen 24 . 60 , 4½ proz . do . 37. 80,
Spanier 42 . 30 , 4½ proz . Argentimier innere 71 Gelſenkirchen 191. 50,
Harpener 177 . 30 , Hibernia 196 , Bochumer 225 . 90 , Oberſchleſ . Eiſen
149 . 50 , Sürther Maſchinenfabrik 110 . 80 , Hilgers 132 , Nürnb . ⸗Fürther
Straßenb 285 . 80 , Helios 184 . 90 , Eſchweiler 197 . 30 , Friedr . Hütte
141 . 70 , Gelſenk . Gußſtahl 190 . Gottgard⸗Aktien 141 . 30 , Schweizer
Central 149 . 30 , Schweizer Nordoſt 106 , Schweizer Union 77 . 80 , Jura⸗
Simplon 90 , 5 proz . Italiener 91 . 80

Courszetiel der Mannheimer Effektenbörſe vom 28 . Sept .

e e
Obligationen .

taatspapiere, . Pfaudbriefe .4. Badiſche Obligat . . 4½ Ahein . Hyp. ⸗B. unk. 1002101. 15 f
9½ 5 (abgeſt.) 99. 70 6; 50 „ 0 50 55 40 74 3 3 7 7 8Wn
80½ 12 5 12555 15 3½ 3 Communal 91. 40 bz
4˙ 1 „ 1392/4 100. 50 G

85 Heippte
u ehen.5 7

Freiburg i. B. 99. 76 81 . 100 Looſe — 58554 7 Karlsrußer v. J. 1896 94. 20
3⁰ Baher. Obligationen 100. 90 bz —5 55 20

000 % %½ Manüßeiuer Oöt, e 400 —
9½ Deutſche Reichzanlelhe 101. 50 bz B „ „

1898
908 8

8½ 101. 55 ö 2 1 100. 50 U
10 80½ Plene ſenſer e

E
0 1 Pirma 100. 60

%½ euk , Gonſolz
10165 b: [ Inpuſtrie⸗Obligationen„ 1
94.05 G 4½ Bab. A⸗G f. Rhſchifff. 10g . 50c8 5 2 4 Brauerei Kleinlein Heldelb . 108. — 5

Giſendahn · erulehen.
4 Pfälz. ( Zudw. Max Nord) 102. 10 4½ Speherer Ziegelwerke —. —1555 8 8

5
* 990 5 4½ Verein Tien abriken 102 50ſeh „ eghhertirte 99,20 8 4¼ Zellſtofffabrik Waldhof J105. -

Aktien .

Batken . omburger Meſſerſchmitt 118 . —0
udwigshafener Braueret 280 . —Babiſche Bank 125. 50 55 Maunhelmer Aktienbrauere ! 176 . —Gewer ebank Speyer 50 %E 129. 50 Pfalzbrau .v. Geiſel u. Mohr 123 . —

0 Brauerei Sinner , Grünwinkel 248.
PfalgiſcheBaut 144. 50 G 112 4Pfälz . Hyp. ⸗Bank 161 . — 90
ſz Spar⸗ u. Cdb. Sandan 140 . —5 5 Sone e 11899 1Mheiniſche Creditbant 143 . — 5 2. Storch , Sick „ 106 . —Rhein . Hyp. ⸗Bank 169 . —f5

„ Werger , Worms 90. 50 BSüdb , Bank 119 . .
5 1 5 11 — 4Eiſenbahnen . 249. 70 5 3. Preßh. u. Spritfabr, 12

dfünſch Feagahn Trausport
Nendpahg 119 . 9 und Verſicherung .

Heilbronner Straßenbahnen
Ae 971. Dampfſchle 19.Ehemiſche Indnſtvie . Abln. Npein⸗. Freſchiffaht

ablſe Kun , dch. Scſien eneen, 29 —2 ad. fahrt⸗Aſſecuranz . ——Egem. Fabrik Goldenberg — Continenkale
Berſch

rung 400. —Khem. FabrikGernsheim 155. 25 8 Mannheimer Berſicherung 510 . —Berein en . 11
109 . —8 Oberrhein . Berſ . ⸗Geſellſchaft 215 . —

Weser a 108. — G Württ . Transportoerſich , 785 . —
7 5 Vorzug 106. 50 B

euflofffabrir Walpho 285 —8 Innankeie⸗
uckerfabrik Waghäuſel 586— Emalllirfabrik Kirrweiler 129 . —8
weene deee e ee e ,

Brauereien .
Sarter Spinnerei 94 — GBad . Brauerei Stamm

8 10 9 1857 17 5 —58 7 Vorzugs⸗A . 50 B aunh . Gum. ⸗u. Asbeſtfabr. . —Binger Aktlenbierbrauerei —. — Mannheimer Lagerhaus 115⁵. 50
Durlacher Hofvorm . Hagen 169. 50 0 Oggersheimer Spinnerei —. —Gichbaum⸗Brauerei 179. 50 Pſllz. Nähm. u. Fahrräbderf . 152. —5
Elefantenbräu Rühl , Worms 106 — 8 Seen ee 164 —
Brauerei Ganter, . Freiburg 120 . — Bereinig Frelburger Ziegelw . 125 . —
Kleinlein, Heidelberg 189 . — Vevein Speperer Ziegeloerke108 . —8

Mauunheimer Effektenbörſe vom 28 . Sept, . Heute notirten
Süddeutſche Bank Aktien 119 . , Anilinfabrik Aktien 444 . , Bad .
Brauerei 140 G. und 140 . 50 . , Oberrheiniſchs Verſicherung 215 G.

Waſſerſtandsnachrichten vom Mouat September .
Pegelſtationen Datum :

vom Rhein : 24 . 25 . 26 . 27 . 28. 29. Gemerkungenz
Konſtaununz 3,28 3,20
Waldshuut 1,871,84 1,80 1,801,76 1,76
Hüningen „ 1,511,45 1,891,42 1,88 Abbs . 6 U
Kehhll „ „ J2,28 2,202,17 2,152,15 2,18 N. 6 U.
Lauterburg . 2,98 2,982,91 2,87 2,87 Abds . 6 U.
Magan 3,04 3,00 2,95 2,912,90 2,72 2 U.
Germersheim 2,762,75 2,71 . - P. 1 U
Mannheim 22,57 2,55 2,50 2,42 2,40 2,48 Mgs . 72 .
Maiuz J0,45 0,42 0,89 0,85 0,82 . - P. 12 U.
Bingen . 08 1,08 1,02 1,/00 10 U
Kaub . . „ ,271,24 1,231,21 1,16 1,16 2 . .
Koblenz „ „ 1,401,39 1,36 1,33 10 M.
Köln „ 11,09 1,05 1,01 1,00 1,00 0,96 28 N.
Nuhrort 0,48 0,45 0,48 0,41 9 U.

vom Neckar :
Mannheinm 22,68 2,61 2,55 2,49 2,46 2,49 H.
Heilbronn . I0,42 0,27 0,55 0,89 0,48 0,44 .

Geld⸗Sorteu .

Dukaten M. . 64 —60
820. Imperlals N. — 1L0erſrs ⸗Stücke „ 16. 18 11 Dollars in Golbd 4* 10 —1Eugl. Soverelgng „ 20 . 88 —34

Für Trauer und Halbtrauer
bietet in Damenkleiderſtoffen ſtets das Neueſte in gebiegener Nuswaßt

J . Nachfolger
7177¹ F 2, 6 Juh . Fr . & Stettei am Watld
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erwartenden ſtarken Per⸗

*

SGeneral- AnzeigerMafnbeim , 20. September

und Kreis⸗ Ve

diesjährige

Mannheim betr .

Die diesjährige
zmeſſe heginnt am

29 . September und endet

mit dem 12 . Oktober , was

mit dem Anfügen bekannt

gemacht wird , daß an den

Sonntagen die Verkaufs⸗
buden erſt um 11 Uhr ,
die Schaubuden erſt um

3 Uhr Nachmittags geöff⸗
net werden dürfen .

Dreh⸗Orgelſpieler und

Perſonen , welche Vorſtel⸗
lungen auf der Straße
und öffentlichen Plätzen
geben wollen , erhalten hierzu
keine Erlaubniß mehr .

Muſikkapellen , die aus

mindeſtens 3 zuſammen⸗
gebörigen Perſonen beſtehen
müſſen , erhalten nur für
3 Tage , und zwar Sonn⸗

tag , Montag und Dienstag
der erſten Meßwoche , Er⸗

laubniß zum Muſtzieren
in Wirthſchaften .

Auatomiſche Mu⸗

ſeen , Rieſendamen ,
Glücksſpiele jeder Art

wie Würfel⸗ , Kugel⸗
Ning⸗ u. Platteuwurf⸗
ſpiele u . dergl . wer⸗

den überhaupt nicht
zugelaſſen .
Mannheim , 28 . Sept . 1898

Großh . Bezirksamt :
28694 Schagefer .

Belanntmachung.
Den Beſuch der

Meſſe durch Kinder

ohne Begleitung be⸗

treffend .
Es wurde die

Beoßachtung gemacht , daß
die Meſſe auf den Planken

und auf dem Platze jen⸗
ſeits des Neckars ſtets von

einer großen Anzahl Kin⸗

der ohne die Begle tung

erwachſener Perſonen be⸗

ſucht wird . Durch dieſel⸗

ben wird nicht nur der

Meßverkehr in erheblicher
Weiſe beeinträchtigt , ſon⸗
dern es beſteht auch die

Gefahr , daß bei dem zu

ſonenzudrang Unfälle vor⸗

kommen .

Wir fordern deshalb die

Eltern und Fürſorger auf ,
Kinder unter 10 Jahren
nicht ohne Begleitung er⸗

wachſener Perſonen die

Meſſe beſuchen zu laſſen .
Die Schutzmannſchaft hat

Weiſung erhalten , alle ohne
Begleitung auf der Meſſe
erſcheinende Kinder wegzu⸗
weiſen .

Mannheim ,28. Sept. 1898 .
Großh . Bezirksamt :

22650 Schaefer .

Hekauntmachung .
Auswanderungsweſen

betr
( 267 ) No. 60826 1. Wir brin⸗

gen hlermit gemäß 8 4 der Ver⸗
öordnung Großh . Miniſteriums
des Innern vom 28. März d. J.
„ das Auswanderungsweſen betr . “

* allgemeinen Kenntniß , daß
em ftaufmann Jean Gbert in

Maunheim unterm 3. Septbr .
J. Js . , gemäß 9 11 des Reichs⸗
geſetzes vom 9. Juni 1897 über

as Auswanderungsweſen für
ſeine Perſon die Erlaubniß er⸗
theilt wurde , bei der Beförderung
von Auswanderern nach außer⸗
deutſchen Ländern als Agent des
Unternehmers Ed. Ichon in
Bremen durch Vorbereitung
und Abſchluß von Beförderungs⸗
verträgen gewerbsmäßig mitzu⸗
wirken .
Die Erlaubniß berechtigt zum

Geſchäftsbetrieb im Amtsbezirk
Maunheim .

Mannheim , 24. Sept . 1898.
Groſßh . Bezirksamt .

9. Merhart . 72690

Stkauntmachung .
Die Plätze zur Aufſtellung von

Schieß⸗ , Schau⸗ und

Verkaufsbuden
während des am 9. u. 10. Oktober
1. Js . hier ſtattfindenden Kirch⸗
weſhfeſtes werden am
Donnerſtag , 6. Oktober l . . ,

Vormittags 10 Uhr
öffeutlich verſteigert . 72708

Seckenheim , 28. Septbr . 1898 ,
Bürgermeiſteramt :

Beläuntnachung . Sefauntmachung .

ahrsmeſſe in ] !

No. 14942. Die Ehefrau des
Küfers Jakob Lederle ,
Barbara geb. Glas in Mann⸗
heim , hat gegen ihren Ehemann
bei diesſeitigem Landgerichte
eine Klage mit dem Begehren
eingereicht , 15 für berechtigt zu
erklären , ihr Vermögen von
demjenigen ihres Ehemannes
abzuſondern .
„ Termin zur Verhandlung hier⸗
über iſt auf 72655
Dienſtag , 15 . Novbr . 1898 ,

Vormittags 9 Uhr ,
beſtimmt .

Dies wird zur Kenntnißnahme
der Gläubiger veröffentlicht .

Mannheim , 27. Septbr . 1898.
Gerichtsſchreiber Großh .

Landgerichts .
Altfelix .

Bekauntmachung .
No. 14990 . Die Ehefrau des

Kaufmanns Hans Sbnnichſen ,
Veronika geb. Fuchs in Mann⸗
heim , hat gegen ihren Ehemann
hei diesſeitigem Landgerichte eine

Klage mit dem Begehren ein⸗
gerelcht , ſie für berechtigt zu er⸗
klären , ihr Vermögen von dem⸗
jenigen ihres Ehemannes ab⸗
zuſondern . 2656

Termin zur Verhandlung
hierüber iſt auf
Dienſtag , 15 . Novbr . 1698 ,

Vormittags 9 uhr
beſtimmt .

Dies wird zur Keuntnißnahme
der Gläubiger veröffentlicht .

ee 26. Septbr . 1898.
Gerichtsſchreiber

Großherzit Landgerichts .
Altfelix ,

Heſfentliche Mahnung .
Die Pfandgerichte der Ge⸗

markungen , Feudenheim und
Neckarau haben öffentliche
Mahnungen folgenden Inhalts
erlaſſen : 72654

Die Gläubiger , für welche vor
dem 1. Januar 1889 Einträge
in unſern Grund⸗ und Pfand⸗
bücherneingeſchrieben ſind , werden
hiermit aufgefordert , ſie er⸗
neuern zu laſſen , ſoweit ſie nicht
ſeitdem bereits erneuert oder auf
Grund des Geſetzes vom 29.
März 1890 190 beſtimmte
Summen auf beſtimmte Liegen⸗

fan eingetragen (ſpezialiftrt)
ind .

Die innerhalbſſechs Monaten
nach dieſer Mahnung nicht er⸗
neuerten Einträge werden ge⸗
ſtrichen werden

Ein Verzeichniß der in unſern
Büchern vor dem 1. Januar
1889 eingeſchriebenen Einträge
liegt in den Dienſträumen des
Pfändgerichts zu Jedermauns
Einſicht offen

SGroßh . Amtsgericht 9 .Lebise
Stkanntmachung .

Die Auslooſung von
Theaterbauſchuldobli⸗
gationen betr .

Nr . 35402 . Wir bringen hier⸗
mit zur Kenntniß , daß von den
3 % Stadt Mannheim Theater⸗
bauſchuldurkunden vom 1. Auguſt
1855 die Nummern 1, 19, 22, 80,
64, 70, 79, 94, 104, 109, 111, 129,
188, 134, 186, 146, 164, 175 über
je fl. 500 . — leſe „ Fünfhundert
Gulden “ und 4, 10, 23, 25, 28,
36, 38, 54, 95, 98 über je fl. 100

leſe „ Hundert Gulden “ auf 2.
Jauuar 1899 zur Heimzahlung h
gezogen wurden .

Die Verzinſung
19

mit dem
2. Januar 1899 auf und werden
die Schuldverſchreibungen auf

enannten Tag gegen Rückgabe
berſelden und ſämmtlicher noch
nicht verfallener Coupons bei der
Stadtkaſſe Mannheim eingelöſt .

Mannheim , 28. Septbr . 1898.
Stadtrath :

Ritter .
Seeger .

Fahrniß⸗Verſteigerung.
Im Auftrage verſteigere ich im

Hauſe Friedhofſtraße Nr . 409 in
däferthal öffentlich , zahlbar 19016tini l. . , am
Montag , den 3. Oktober ,

Vormittags 10 uhr u. Nach⸗
mittags 3 Uhr

4 Pferde , 3 Kühe , 1 Rind , 2

Schweine , ferner 1 Futterſchneld⸗

maschine verſchtedente Wagen u.
ſonſtige Wirthſchaftsgeräthe , ſo⸗
dann 5 Betten , 3 Schränke , Tiſche ,
Stühle und ſonſtigen Hausrath ,
ſowie Früchte auf dem Halm .

Käferthal , 26, Septbr . 1898.

( gez . ) Wolfgaug ,
Waiſenrichter .

Fahrniß⸗Herſteigerung .

Nez
Auftrage des Stiſtungs⸗

rathes des Evangeliſchen Bürger⸗
hoſpitals verſteigere ich in

E S , =
öffentlich gegen Baarzahlung

Donnerſtag , 29 . Sept . d. . ,
Nachmittags ½3 Uhr

Etwas Gold⸗ u. Silberſachen ,
Franenkleipun u. Frauenwäſche ,
Mettung wie ; Pülven, Deckbetten ,
Kiſſen , Bettladen mit und ohne
Rot , Schränke , awelh ſiſcheStühle , 2 Canapee 3 Nachttiſche,
13Pleilerſchrank , Lampen, alkes
Eiſen ꝛc. 72627

Jacob Dann ,
Walſenrichter .

Friſche Schelſiſche
heute eintreffend ,

empfiehlt 72704

Carl Fr . Bauer .

72646

Maunheimer Liedertafel
Donnerſtag , 29. September ,

Abends ½9 Uhr 128ʃ1

Special - Probe
für 1. und 2. Baß :

2 3
Sängerbund .

Heute Abend
429 Uhr

Spezialprobe
für I . u . 2 . Baß .

Velocipediſten⸗Betein
Maunheim .

Freitag , 29 . Septor , 1898 ,
Abends ½9 Uhr

Verſammlung
im Lokal „ Zum Sport “ .

Um zahlreiches Erſcheinen bittet

52742 Der Vorſtand .
An einem 72403

Tanz - Cursus
können noch einige Herren
theilnehmen .

J . Kuühnle , A 3, 2½ .

Vergebung

Sielbau⸗Arbeiten
No. 28796 . Die Ausführnug

von etwa : 70914
155,00 m Backſteinſiele , Profil

0,70 41,25 m,
412,00 m Steinzeugrohrſiele

von 30 em Lichtweite in der
VIII . , . , XVI . und XVII . Quer⸗
ſtraße der Neckargärten , einſchließ⸗
lich Spezialbauten ſoll öffentlich
vergeben werden . 5

Die Zeichnungen und Beding⸗
ungen liegen auf dem Tiefban⸗
amt Literg u 5 , —9 zur
Einſicht auf und können Ange⸗
botsformulare und Maſſenver⸗
zeichniſſe gegen gebührenfreie
Einſendung von einer Mark
von dort bezogen werden .

Angebote ſind verſiegelt und mit
entſprechender Aufſchrift verſehen
dem Tiefbauamt bis zum
Samſtag , 1. Oktober 1898

Vormittags 11 uhr
einzuliefern , woſelbſt die Eröff⸗
nung der eingelauſenen Ange⸗
bote in Gegenwart der etwa er⸗

ſchtenenen Bieker nden

wird.
Nach Eröffnung der Verdings⸗

verhandlung eingehende Ange⸗
bote werden nicht mehr ange⸗
nRommen .

Heachageaz
6 Wochen .

Mannheim , 5. Septbr . 1898.
Tiefbauamt .

Abtheilung Sielbau :
Berger .

Jwangsverſteigerung .
Freitag , 30 . Septbr . 1898 ,

Nachmittags 2 uhr
werde ich im Plandlokale 0 %5

ier gegen Baarzahlung im Voll⸗
ſtrecküngswege öffentlich

10 5ern :
2 Oelgemälde und 1 Bücher⸗

ſchrank ſowie im Anſchluß hieran
am Pfandorte : 2 Fäſſer mit
1250 Lit. Wein , 1 Syenitſtein
mit Kreuz und 1 Marmorrolle .

Mannheim , 29. Septbr . 1898.
Freimüller ,

Gerichtsvollzieher .

Freiwillige Verſteigerung

fer Auftrag des Herrn C. A.
Leſer werde ich 72689
Moutag , 3. Oktober d. . ,

Vormittags 10 uhr
im Hoſe des Hauſes II 7, 16

wegen Todesfall und Umzugs
raſſtehenre ch egg aar⸗
zahlung öffeſitt ich

verſteigern :
2 Betten mit Roß⸗

haar⸗ und Stahlmatratzen , 2
Kleiderſchränke , 1 Nähmaſchtine ,
1 Wandühr , 1 ovaler und 1 pier⸗
ecktger Tiſch , 6 Stühle , 1 Nacht⸗
tiſch , 1 Küchenſchrank , verſchied .
Spiegel und Bilder , 1 Herd , 1

Waſchkeſſel , Küchengeräthe, Weiß⸗
eug, Frauenkleider und ſonſtige

Hansbaltungsgegentände .
Mannheim , 28. Septbr . 1898.

Nopper , 72689
Gerlchtsvollzieher , B 4, 14.

Jwangsverſteigerung .
A 72688m

Freitag , 30 . Sept . 1898 ,
Nachmittags 2 uhr

werde ich im Pfandlokale q 45
dahier :

1 vollſtänd . Bett , 5 Bettſtellen ,
Chiffoniere , Tiſche , s Sekretär ,
3 Sophas , Kommode , 1 Spiegel⸗
ſchrank , 4 Splder Waſchtiſche ,
Nachttiſche , Bilder, 1 Hänge⸗
lampe mit Zugvorrichtung , 1

gr. Kaffemaſchine , 1 Küchen⸗

waage , 2 aſchmaſchinen , 1

Parthie Theatergarderöbe , eine

Geige , 1
ſledeneg

und ſonſt
noch Verſchiedenes im Voll⸗
ſtreckungswege gegen Baarzahl⸗

0 Sigegern,
ung

afazen
annheim , 88. Sept . 1898.

Klaus ,
Gerichtsvollzieher , Bellenſtr . 39.

Beleidigungs⸗Zurücknahme
Unterzeichneter nimmt die Be⸗

leivigung , welche er
ſeſch

den

Schloſſer Heinrich Hirſch aus⸗
geſagt hat , als unwahr urück .

Sauet⸗ U , , 4. d. Neckarbrücke . a8 Mdam Diehm , Schloſſer ,

uubes tragbarg
„ Poſrol -

Holz- und

Koch - Oefen

74ds
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Juhſcherz
von hohlen Zähnen herrührend

72673wird durch

„Kropp ' s Zahnwatte “
( 20 % Carvacſolwatte ) in
wenig Minuten beſeitigt . Nur zu
haben beim alleinigen Herſteller

M Kropp, Progerie , 2,7
in Fläſchchen 3 50 Pfg .

ATelephon 1270 .

Tafel

Schellfilsche
Cabliau

Bachschollen
Zander

RKhein - Hechte
Rhein - Karpfen

RKhein - Schleien
empſiehlt 72781

Alfred Mrabowski ,
D 2, 1. Telephon 468 .

Schellfiſche
mittel ! “ 23
große per Pfünd 35 Pfg .

Cabliau
per Pfund 35 Pfennig .

tadellos friſche Waare ſoeben
eingetroffen . 72724

Carl Müller ,
IRK 3 , 10 und 6 , 6 .

Rehe
Ragout

40 Pfg .

Braten
70 u. 80 Pfg .

HaSen
Hirseh

Geflügel und Liſche
in großer Auswahl . 21

J . Knab , 372 S
Morgen und übermorgen treffen

ganz friſche

Schellfiſche
per Pfund 25 Pfg .

ein bei 12726

Georg Dletz, Brarz,
Telephon 559 . 2 , 8 .

Frankfurter Bratwürſte
Kieler üthklinge

friſch eingetroffen . 72705

Carl Fr . Bauer ,
U , 9 , a. d. Neckarbrücke .

Auß⸗ u. Seeſfiſchhalle
4 , 12 .

Telephon 947 ,
Empfehle alle

Sorten lebende

Flußfiſche
ſowie täglich friſche

Seefische .
Marinirte u. Räucherwagren .

Wirthe und Wiederverkäufer
erhalten bedeutenden Nabatt .

0 empfehle La⸗Schweizer⸗
käſe per Pfd . 75 Pfg . 71357

Wilhelm Adler .

vernichtet und rottet
gründlich aus jederlei

Ungeziefer .
Pakete à 10 und 20 Pfg .

„ à 20, 80 u.
5 5,

[ Gluser à 30 u. 60 Pfg .
sind zu haben in den durch
Placate ersichtlichen Geschäftep .

Vortreter für Mannheim und

derHr . Uhr . Meder , D 2 . 1 ,
Mannheim .

Fabrikant Carl Gentner ,
Gcppingen⸗ 61074

rkündigungsblatt .
—

88¹⁰*

Hasen ,
Feldhühner ,

Neues Sauerkraut ,
Rehe , j . Hahnen ,

Enten , Gänſe ,

Französ . Poularden

Theob. Straube]
N 3 , 1 , Ecke

gegenüber d. „ Wilden Mann . “

34

727ʃ

Schellſiſche
Cabliau

Seezungen
Flußzander , Kheinſalm ,
Jorellen, Hlaufelchen,
Aftrachaner Caviar ,

geränch. Rheinlachs, friſche
Gothaer Cervelatwurſt .

Theod. Straube,
; 3 , 1 , Ecke ,

gegenüber dem „ Wilden Mann “ .
Frische

Schellfſiſche
empfiehlt 12782

J. H. Kemm, C 2, ll.
2

Frische Maronen

Feinſte Brat wür ſte
Kronen Hummer

Neue Jardines à Phulles
9 25 9,Ph . Gund , Planken .

Schellfische
Cabliaue , Schollen

Soles , Turbots ½

RSOtRWUARgSen
leb . Bachforellen

Zunder , Hechte

Ph. dGund faree
Plauken .

Friſch eingetroffen :

Heecht ,
Schollen ,

Rothzungen ,
HBärsche ,

Cabliau ,
Schellfische

bei 72725

[ Louis Lochert ,
I I , I , am Markt .

Uermiſchles
II . Hypothek

von M. 6000 . — à4 5 % auf

10
in der Oberſt . zu cediren geſ .

ffert . unt . 72663 an die Exped .

10 Mark Helohnung
demjenigen , der einem jungen
Manne in angeſehener Stellung
80 Mark beſorgt . Rückzahlung
15. Oktober er. Offerten unt .
H. F. Nr . 72658 an die Exped .
ds. Blattes . 7265

Hummelsgarten .
Kegelbahn auge Abend

bende
in der Woche zu vergeb . 72467

Anmachholz
(Pitch pineabfälle ) ·

billigſt abzugeben bei 72612

Dragus Mayer-Dinkel ,
ruchtbahnhöfſtraße .

Ein Kind wird in gute Pflege
genommen . Näh . i. Verl. 72488

eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee ,

½Sperrsitz , Abonnem . A

abzugeben . 72866
B 2, 8 , 3. St .

TT — — — — — —

Zeites Sperrsitz -
Abonnement B wegen

Trauerfall bis Ende Dezbr . zu
vergeben . Näh . Theaterbureau
oder L 14, 1, 4. Stock .

2 funge Damen
aus guter Familie , kaufmänniſch

ebildet , wünſchendie Uebernahme
einer Filiale bezw. Engagement

einem Bureau per
91055

ſpät .
in Mannheim od. Heidelberg . Gefl .
Off. sub . 62974b an Hoaſenſteln &
Bogler , . ⸗G. Maunheim . 72529

Eln gebr . Drelrad zu kaufen
geſ . darf Reparatur bedürft . ſein .

105
Unt. „Dreirab “ Nr. 72635

au die Expeb. ds. Bl . 12887

72642

.

Selfe

—

Scpieppſcffahrt auf den Aeſtat.
Wir bringen hiermit zur Anzeige , daß in Folge Tiefer⸗

legung der Heilbronner Waſſerleitung auf Verfügung der
K. Waſſerbau⸗Inſpektion unſere Fahrten nach Heil⸗
bronn vom Freitag den 30 . September ab auf un⸗
gefähr 14 Tage eingeſtellt werden .

Dagegen können Fahrten von Mannheim bis

Jagſtfeld , ſoweit es der Waſſerſtand ermöglicht , aus⸗

geführt werden .
Heilbronn , 28 . September 1898 .

72706 Die Direction .
* 80
Grand Theatre Uferini .

8 Int extra hiezu eingerichteten Circusgebände am Waſſerthurm
„ Von Donnerſtag , 29. Sept . bis 14. Oktober täglich

Brillant - Vorstelfung von Uferinis
Wäundler - Productionen . 9

Alle 2 Tage neues Programm , Anfang 3 Uhr

90 595 des CGONOCGCERT . 5
rverkauf der Billets bei Herrn Strauß , Havanna⸗

Import , E 1, 18, Telephon 286.
19

7271

Ausflug nach Schriesheim und
der Strahlenburg

in Begleitung der Kapelle Petermann .

Abfahrtszeit wird noch bekannt gegeben .
Der Vorſtaud .

72614

Schützen⸗Geſellſchaft.
Unſer diesjähriges

Herbſt⸗Gabenſchießen
s

auf Feld⸗„, Stand⸗ , Jagd⸗ und Piſtolen⸗
ſcheibe findet am Sonntag , den 2, Otto⸗

ber , mit Fortſetzung Mittwoch , den 5.
Oktober und Schluß am 9. Oktober d. J .
ſtatt . Das Schießen beginnt an beiden
Sonuntagen jewells Vormittags 11 Uhr ,0 am Miktwoch um 2 Uhr Mittags ; es

wird bis zu einbrechender Dunkelheit geſchoſſen .
Alles Nähere beſagt das in der Schießhalle angeſchlagene

Programm .
Wir laden unſere verehrlichen Mitglieder

Betheiligung freundlich ein.
Mannheim , 26. September 1898.

zu recht zahlreicher
72470

Der Vorſtand .

Schützen⸗Geſellſchafk .
Bei der ſatzungsgemäß vorgenommenen Auslooſung

unſerer für dieſes Jahr einzulöſenden
* 54 0 .

Schuldſcheinezu je Mk. 20 pom Jahre 1875

ne Nummern 2, 75 , 78 , 108 , 113 gezogen
worden .

Die Einlöſung dieſer Scheine erfolgt vom 1.

Oktober ab täglich von 1 bis 3 Uhr bei Herrn Adolf
Schmidt , Litra R 1, 15 .

Mannheim , den 24 . September 1898 .

Der Vorsfand .

Apollo .
Wir heehren uns unſeren ver⸗

ehrlichen Mitgliedern , den geehrten
Damen, ſowie Freunden unſeres
Vereins die höfl . Mittheilung zu
machen, daß die Feier uftſeres bles⸗
jährigen 7 2600

7 2
VI. Stiftungsfestes

55 beſtehend in
theatraliſch⸗muſikaliſchen Aufführungen mit darauf⸗

folgendem Balle

Samſtag , den 1. Oktober 1898 , Abends pueis 8½ uhr in
den vereinigten Lokalitäten des Ballhauſes ſtattfindet , wozu wit
zu recht zahlreicher Betheiligung höfl . ene 7er Vorstand .

Vorſchläge für Elnzuführende können in unſerem Vereinglokale
ur neuen Schlange , F 3, ſowie bei Herrn C. Brenner ,
2, 4/5 eingereicht werden .

IB . Ohne Karte hat Niemand Zutritt .

72408

72421

7„ Zuren - Thee “ “
( Patentamtlich eingetrageg , Spezial - Marke ) . 11

Rur sorhfältigst ausgewählte Thee - Sorten .
Russische Gesohmacks - Riohtung .

No. 1 Zaren - Thee M. . — No. 4 Zaren - Thee M. . 60

3
95 1„ 2½0 „ 5 99 „5 . —

5 —
N0o. 7 Zaren - Thee M. 6 .

per Pfund-- 600 Er. netto in luftdichten Stanlol - FPacketen .
Frobe - Packete à ½ͤ Pfd . Inhalt

obhne Freis - Erhöhung .

Eisenhardt & Bender ' s Thee- Lager 5
72 Kunststrasse , N 3 , 9 .

5 Heute entschlief sanft in Gott unser
hlieber Sohn

7 85

Joachim Stoy
nach schwerem Leiden im Alter von 14

Jabren .
85

Heidelberg - Neuenheim , 27 . Sept . 1898

Hauptmann Sfoy u. Frau geb . du fay,
5555



General⸗Anzeiger . Mannheim , 29 . September : 0

NSensationelI ? ; ? Neu ! ? !

Australische Bariton - 5
25 1 95 74 7

Säugerin und Tänzerin . V3

—
Vom 1. Oktober ab im Sanlba ig neues Programm . 72685f

— — — Geſ 9 8Gr . Had. Hof⸗ u. Malionalthentereee dducht weden
in 1 00 tüchtige , fleißige 2in Maunheim . — — W5

̃ 1Donnerſtag , 29 . September 1898 . 5
9

55 4
55 Arb E it 2 1II . Vorstellung im Abonnement A . 2 75 5

Vö 9 N bei gutem Lohn von der, —Im weißen 2 66 . . 4 Deutscnen v289s
Luſtſplel in s Aufzügen von Osc . Blumenthal u. Guſt . Kadelburg. 8 168 55 engarentabrn 10

Regie : Herr Jacobt .
1

Für 1 0 e 1898/9 im Großh . Hoftheater abzuhaltenden acht muſikal . Akademien eröffnen wir SRenee 0
iermit ein neues Abonnement. Es iſt uns gelungen , die unten verzeichneten Künſtler allererſten Ranges zur Mitwirkung in Driednchrof 5e emee e e Har Ilſch unſeren muſik . Akademien zu gewinnen , und waren wir beſtrebt , auch auf dem Gebiet der Orcheſtermufik nur das Beſte in unſere — Friedrichsfeld .

Wilhelm Hieſecke Fabrltant . Herr Hecht Programme aufzunehmen . 72700
Geſchäfk naz 9

Huaott, ane S 55
Frl . 86 1578 0

Die acht muſikal . Akademien im Winterhalbjahr 1898/99 , unter Direction des Herrn Hofkapellmeiſters N. V. Reznicek , Ludwigsh af e 15„ S Fiau Fakoe finden ſtatt:
alter Hinzelmann , Privatgelehrter i. 13

Qlärchen , ſele Tochler 5 5 Fel Guger ö
I . Akademie : Dienſtag , den 18. Oktober 1898 ne 8

2 lig Sledler, Rechtsanwalt Herr feölert ' Soliſtin : Frau Ernestine schumann - Heink , Kgl . Sächſ . Kammerſängerin aus Berlin . und Caſſenmdeſen vertraut iſt
9

95en » » HDerr Godeg . II . Akademie : Dienſtag , den 8. November 1898
1 . 1 iſtiReſt, ſeine Hichte „ „ Fel. Wagſ Herr Hugo Becker aus Frankfurt a. M. ( Violincello ) .

17 Fae urift en ,
8Aſſeſſor Bernbag,h Herr Weger

8 ademie : Dienſtag, den 29. November 1898 5 5
mit ſchöner Handſchrift , 8u , ſeine oen Herr Weger . Soliſt : Herr Zugen Gura , Königl . Bayriſcher Kammerſänger aus München . U Correſ ondentin EeCCJVVVVVT drgu Sciling IV . Akademie : Dienſtag , den 13. Dezember 1898

bche ſtertoee 1 0 1 1
Melanie Schmidt Frl . Faulhaber . Soliſt : Herr Fablo de Sarasate aus Paris ( Violine ) . maftgge 2 950hin 3
̃ VVVVVV Eichrodt . V. Akademie : Dienſtag , den 10. Jannar 1899 969188118 S ngenehme

2
ee J232ͤ ; dpde Jldebrandt . Soliſt : Herr Emil Götze , Königl . Preußiſcher Kammerſänger aus Berlin . Offerten mit Anſprüchen ſind

Relſender 1 8 FFrau rahl . VI . Akademie : Dienſtag , den 31. Jauuar 1899 unter G. W. Nr. 72697 an die 2—
CJJVV 4 brelſ

11
Soliſt : Herr Wassili Sapellnikoff aus Moskau ( Klavier ) . J Eredilion bſs . Bl . erbeten .

Nanz, Kell 5 „ Akademie : Dienſtag , den 21. Februar 1899 Tüchtige 72473rel 115 1 5
Soliſtin : Frau Ellen Gulbranson aus Norwegen ( Geſang ) . Taill atbeiteri 0

Mirzl , Stubenmädchen JimeWeißen Rößl“ Irl. Fries. VIII . Akademie : Dienſtag , den 14. März 1899 natheitetmuen

Martiu, Haugr 11
rau De Lank. Soliſt : Herr Prof . Arnold Rosé aus Wien ( Violine ) . und

81 1 N
oſeph , Hausknecht j n „ Weißen Rößl “ 55 Schodl. rei E . 1 lä 2 Aockarbeiteriunen 5
zer Portſer im Welßen Rößl “ Herr Rupli 0 7 0 E 5 efars kür in ene ee 51Der Portſer zur Poff : Herr Schilling 1I 5 geſucht. 0Der Fortier um dünen en ben Nelde . Ganze Logen : Einzelne Logenplätze : E. Delvendahl , . I , 7a . 9˙

e enn eee gae e eake Meetett 9 eene

E5 Wee 5 5 Ner e Wärterke gagen 265
„ „ „ „ 10 Arbeiterinnen11 5 7 0 ＋ 5 0 * . 4 — 5 7 eihe 9 * * I —Fiid en ee „ „ „ „ d 15 5 85 5 5 5 2. und 8. Reihe . — 19 . —

9210 12905, , hriſtine Ziſch. 5 32ͤͥͥͥ — 72
Berglente , Bäſte Reſſende , Borftinder , Gedirgsühret. Einzelne Logenplätze : 1

Ort der Handlung : Das Salzkammergut Aie , 25 5 f iteri9 9 Reſerveloge 1. Ranges : 1 neabe 9050 30 — Zweites Parquet ( 18 . —17 . Bank ) 25 . — Hülfsarbeiterinnen, 8öff.
7 5 . und 3. Reihe . 5. 36 . — 5 —Faſſeneröff . 17 uhr . Anfang präzis 7 uhr . Ende u. 9 Uhr . Reſerveloge Il . Ralges : 1. Reihe 25 . — Unnummerirte Plätze : gehrmädchen, 25 15 195 33F 1 „„ 2. und 8. Reihe . . 50 22 . — Proſceniumsloge III. . 50 aundi i gen

eeeee eee

— beeee in doiss : f m n ; e eeeeeeeöhnliche Preiſe . 15 1 ‚ 2 . Alen ? ! e . —. 50 — — 7
Nreitag 30 . Sept . 1808 . 1I. Borſtellung im Abonnememt E. arterrelogen : 2 225 5 450 97

—
1659

—
2 1 5 5 5 535 — NE . . 1 . 4 5Das Nachtlager in Granada . Logen I. Ranges : 1. Reihe . . 80 85 . —

Corſett⸗ Arbelterinnen 8
Sbape denden zen Wiargee Kind ' n gleichnamigem Logzen II. Rangzes : 1 Reihe 45 3 — Eintritts⸗Karten zu den Hauptproben in das ſofort geſucht . Dauernde Be⸗ 84 ＋ „ — * 7 —* * ee — 1 *. 8

1 5 85 ee „ 10 2. und 8. Reigůhe . 50 22 . — Parquet 5 5 5 8 . 50 . — ſchäftigung und guten Lohn .

ii ffß
welcheſich 1 5 5 1 ich einen 8. wbncesenfas für Damen , Nachmittags 5 Uhr, nicht abgeholt ſind , wird anderweitig verfügt . Der Karten⸗Berkauf für nen rA Abonnenten

Rock⸗ u Caillenarbrilerin 5
Stenographie Schön⸗ und Olktatſchrehen) Buchſuhrlng findet von Montag den 10. Oktober bis einſchließlich Samstag den 15. Oktober J J . an der Tag eskaſſe des Gr . Hottheaters ſtatt , 8 Kalbfleiſch A 1, 9 e
boppelt ), Wechſelehne Korreſpondenz , Maſchinenſchreiben. Unter⸗ wo von jetzt an bereits Vormerkungen entgegengenommen werdenz eine Vormerkgebühr wird nicht erhoben . Bei Empfang⸗ — — 2
ee der Woche ben ubr

Borm. Gute Schulbllb . nahme der Karten an der Tageskaſſe des Gr . Hoftheaters wird den verehrl . Abonnenten das vollſtändige General⸗Programm der Weißnäheringung . Honorar pro Mon. Mk. 35 . —. Anm bis 1. Okt . erbet . 8 muſikgl . Akademien 1898/9 gratis eingehändigt . Die Kaſſe iſt geöffnet Vormittags von 10 —1 Uhr und Nachmittags von —5 Uhr .
3, 8. Stoc , li

72720
307 2 8, 8. Stock, links. 55Restauration Peter Strack

2 beiterin geſ . E 3, 18 , 72300 6
2 8 Wir ſuchen für unſer Manu⸗ 97Dürkheim . 5 5 0 52 factur⸗ und Confectionsgeſchäft

Wührend der Dürkheimer Wurſtmarktszeit ee ee ee ,
Lehrmäd E 8

9 ert 0 10 f ft g⸗Haus
Ein gutgehender , Bpferd . A t

5
0 Zum ſofortigen Eintritt ehrm

5 chen 5

roßer Wurſtmarktsſchlorum . e ,
eeee eee eee ,

abt lt f 8 Binh
von beltebter , deutſch . 72250

e 18 Jebrüder R chill . 1N 2 a mit Hof, Garten undwegen Einrichtung von Dampf⸗ fferten mi ehaltsan⸗ ebrüder I .Muſik bei gutbeſetztem Orcheſter . Stallung iſ zn berkaufen 72713 betkkeb zillig zu 5 Aufall Berſich Geſelſchaft sub 72483 an die Ex⸗ TNebrmädchen f Füäff2 * — 1 978 1 14 N i 4 inri i
5 8 2Vebkannt vorzügliche Speiſen und Getränke . m der Cred. de. Be ae eid l efabelt iet ie Sace oaieg in erer Neiſenber. Se z1 5 5 5 E 3 . Veiter jr . egen gute Honorirung . Ge⸗ 0

— — —Vrima Biere. Reine Weine . Ein Bauplatz im öllich . Mundenheim , am Bhhahof Aanbe beſß Kreiſen eingef.
ung br Rklſel l , Braves , fleißiges 727²⁸

der Radfahrer iſt u. ſein eigenesFür die mich beehrenden Herren Radler ſteht zum Itadterweiterun 5 kbiet 7
zum Herren wollen ſich melden unter

Rad beſitzt , wird bis 15. Oktbr .
—

Aufbewahren der Muſchinen ein großer abgeſchloſſener mit genehm einem Gebrauchte Kiſten Brenn⸗ geſucht .
Mädchen

holz bill . zu verk. E 3, 13 . 72450 ff. mit Zeugnigabſchriften U. findet Stellung .
I , 5 , 2. Stock .

4Aſtöck. Wohnhaus von 5 Zimmer,Raum zur Verfügung . 72514 Um die mehrfach patenſrleKüche , Badezimmer ſofort zu Gebrauchte iſindi e pofbus
Nr. 72810 an die Exped . ds. Bl. 52 — 7 Lau ad 2 dPeter Strack .

gen burch den
17 5 Hoſt⸗Schreib ⸗Maſchine 5 5 e und Contor -

fhf geſ. Elese
e eee — 5 937 ne er zur Fabrikation der⸗ . 2 72263 NRobes n 6, 22 1Unterriocht ; — — eeee geneg N Beruh. Helbing , N 2, 2. falben erlordeſſchen Fornt . tüchtiger junger Maun Für die Nachung ſe

The Berlitz School uterricht in Buchführung , 8 —
2 maſchine , in größerem Maße in

gelnche Offerten zub 72465 an ein gebildetes 12549 8
er ! 5 Stenographie u. Maſchl. zameeltaſchen Divan gneſz Die beim Abbruch des den Verkehr zu bringen , werden ] die Expedition ds . Blatles . 5

Sprachlehrinſtitut f. Erwachſene , nenſchreiben . 72291 billig zu verk. N 3 , 16 . 1201ʃł Hauſes C 3, 16 frei⸗ eeignete , bei Baugeſchäften , 7 5 Fräulein 0. , 14, 2 Treppen , gegenüber Fried . Burckhardt, K 5,21. Eine noch neue Zither billigſt 7 Baumeiſtern , Dachdecker⸗ und 20 —25 Beindteher zu 2 Kindern geſucht .der Hauptpoſt . 72874 zu verkaufen . 726100 werdenden 6osso ähnlichen Geſchäften , gut einge ⸗ finden bei guten Löhnen dauernde ] Näheres 1D 8, 5, 8 Stockz ſe
ENGL . — Näheres 8 8 Nr . 1. Laden . Fenſter Thüren

fübrze wchuge
Beſchäftigung . Anfragen an die ( Fein jüngeres Mädchen füüß 9

8 Geb . Fräulein , muſik , empf . Guterhaltenes Sopha ( Cau⸗
8

7 ertreter Beinwaarenfabrit E Zimmerarbeiten geſücht, das⸗
FRANZUS ſich zur 84108 ung v. Schul⸗ ſeuſe ) , ſowie 1 gebr . Sitzkinder⸗ Ein fötho de. en

kbss . an ſ ie 8„ aufgaben . Ge 10 Unt. S. A. B. wagen bill . zu verkaufen fl 9 Heidelberg⸗Schlierbach ; lich ſein . 72114 K

IT ALIE
72654 an die Exped . dſs . Blt . Näh . ( ) 2 , 2 , Hinterh . We01

geſucht
entſprechende

15 — 20 fü chti 5 Wurſtlerei S neld er , d.N . Englisch , Ein groß Polyphon mitss Blatt Ziegelu, Bauhölzer U.
5 Angebote beliebe man

9 O 22 19 . 0
u. 1 Pianino billig zu verkf .

L 15, 10, part . 72048
Aus der Miethe zurückge⸗

kommene , gut erhaltene

unter F. R. 214 an G. L. Daube
& Co. , Frankfurt a . M. zu
richten .
Bel einem größeren , kaufm

18 Geſellſchafterin ſn einzel .
Dame wird gebild im Haus⸗
weſen erf. Fräulein geſucht .

7

Placirungs⸗Inſtitut von

SPAN .
DEUTSCH

Grammatik,Converſation u.
männiſche Correſpondenz ertheilt
eine engliſche Dame . Beding⸗
ungen mäßig . Offerten unter

ſind zu verkaufen . Kauf⸗
liebhaber mögen Offerten
abgeben bei Archſtekt Arno

Maurer
geſucht . 72288von Lehrern der betreffendenNr . 72857 an di b. Bl.

f 5 I 0 zaae Frl u . Nobinger ,kionablict Konverſ, a Perfelle an mehme r —— FPianino ' s Möller , 0 8 . 1 . aenbe e H . Koopmann , faatl gepr. Sehrerin,U.6e 6, Aigſtr.
orreſp . u. Litteratur . Nach der donvetſation 1 Katerre preigwerth zu werkaufen . Junge Fox⸗terrier zu ver⸗ eines Baugeschäft . G 7. 33 Ein mädchen für häuelſcheVerliß hört , ſprſcht und ertheilt ein Frl., 25jähr Thatl 5

Th . Sohlor , kaufen . 8 4, 15 . 72441 3 — Arbeit und für Abends zummſchrelbt der Schüler nur die zu keit in Paris . Pr 18 beſcheid
.] Juſtenmenten⸗Handlung . 55 Bureaudieners 2 Wagner , 3⸗4 Schmiede Serviren in beſſerer Wirthſchaft

e Schulerbon „, Oflerten unter No. 71818 an ſen
ſrei . Berücſichtigung finden ſofort 92ho

0
72212 gefucht . 72555

e d e e, , .
Dekt . laut Proſpekt. Bis 10

f int in eainf. .] gut erhalten , billig zu verkaufen N —5 inkräft . Mädchen ,
Abends . ee nne 15kickuntertigt fein . Genres 92545 Scharſ 24 aa 4 [ Wer Stelle ſucht eſteAe ed Gärtnergehilfe i megchen

5

1. Zelt Proſp . grat u franko . Feherthelt . Unienclcht
m beſſe

FigtertaHamenrad, gur e benütze unſere
30 . Lebenkiahr nicht überſchritten U.Gartenarbeiter nicht unbeb . ngthig. Nag . a

intereſcht in der Neahen 59 ehalten preſswerth zu verkan b ee e haben; Unverhelrathete
geſucht 72703

L 2. 9. 8. Stock links 22885 5
ſtallenischen , larn Getüe dadenod⸗Sulon nene ne bed

Toeneree Nagaledes Leberalaufeund Bilamengale Hochtrit , 90hnJef .8Spanischen , französfschen f all bil zu vff . 088 .8 70710 Uümmer mit „ e stelein e
mit Zeugniß⸗Abſchritten belegt — —— in brabeg- bhradchen 73 — „8, 2. 58 8 Aee 7 7 E 5 8

ſ . engfschen Sptahe Wee dee e W. icsch Volag; O J 4. Saafengeid Sogleree .
ei

ausburſche ,getheilt F . Gafſino , ſechszehn ſch f 3545 f Mannleim . 72722 E 5 ſch 20g bis zum : Okaber gelucht⸗ 0e Zu verkaufen : amnkrifauiſcher Ofen, Fügtiger Bantechniter S Halsburſche kne 8
hranſtalk in Italien . 72051 „ gut erhalten , für Raum von Wmeeeeeee ſofort geſucht . E 7, 8. „ Tüchtiges Mädchen , das 2
A4 , IS , 2 Treppen hoch. in feinſter Lage für Elrka 300 Kubikmeter in Juuger, gewandter e bürgerlich kochen kann , aufs Ziel —ch feinſter Lage für Ordentl . jünger . Burſche alsEckhaus 2, 14 . in Anfertigung von Koſtenan⸗ geſucht . Näh d 4, 19. 7383185 jeden Geſchäftsbet . 0 5 Ausläufer geſucht . 72709

Wein⸗amant aachwelß auſchlägen, Abrechnungen und Wauzeichner 95 1, 14, Eckladen . Ordentl . Lehrmädchen können
Mufirſchule one Werſgel Ull? ſehr 05 gehend , auch Ein Victoria⸗Halb⸗ Bauleitung durchaus gewandt , 2 2 das Kleiderm gründlich erlernen .
nelichen 9 17 btecteh

l vermöge ſeiner ſchönen Lage als verdeek mit abnehmbarem per 1. November 1808 geſucht . per ſofort zu engagiren Cüchtige Caglöhntr 2 , 3½m 8. St . 72648
Näßerss bel Fre — 5 5 üheres . 8 18. 72809 Nur ſolche , die ähnliche Stellung geſucht. 10 Sinde 36 Pjg . werden ge⸗ Ein Lehrmädchen aus guter

„ e e Privathaus dag er bjbon beglette , wolen ſch unter Offerten mit Gehaltsau⸗ ſacht ee eee e ee
Baul Latzenen 0

lrea 10 gcbrauchte Einſendung Zeugniſſen und ſprüchen au 72714 Nenban der katth. Airche Eim, flelsiges und ordentliches
8si 85 4

uüBfR ant , „ Angabe von Gehaltsanſprüchen 2
S

8 Mädchen geſucht. Näherese e e ee en knenmatieräder ur % Hebtetilatswerk Wapierbraucher ;
0 64973] Nähere Auskunft ertheilt unt K 3 iasch rbranche !Näh . in der Expedition dieses ] an Gelbſtreſektanten Karl Remler, Hangeſchäft , Wiesloch 7 in unges Mädchen per Okt .

Alatsss. Schallz , Agent , N a, 2, 72070 Sree anarase 1
9

Heidelberg . — — — F — Vehnaft⸗ Ptesh, Hetdlkerrg gel. geſucht L 14, 2 part . 70881



2

lach

8
jen

74
0³

1

Ze⸗

40

re

Nernrenies

Fnnn

4
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7. Seſte ?

den, 7970
gut bür⸗EIn Dra

0

1 Oktober :
Haus⸗ und

Miädchen für
ndmädchen in Pri⸗

70686

cht. Zimmer⸗ ,
Haus⸗ u. Kindermädch . werden
aufs Ziel geſucht u. empfohlen .
70546 Frau Schulze, N 4, 21.

Ein äl zuverläſſ . Mädchen ,
welches Zimmerarbeit verſteht
und Liebe zu Kindern hat , für
einen rößeren Haushalt gegen
hohen ohn aufs Ziel geſucht .

Zu erfr . in der Exped. 71879
bin geſetztes Mädchen ,

das gut bürgerlh kochen und
ſonſtiger Pedmpet vorſtehen
kann , per 1. Oktober geſucht .

Näh . G 7, 81, 2. Skock. 72506

Junges Mädchen aufs Ziel
geſucht. Zu erfragen G 7 15 ,
3 . Stock . 70797

eſucht auf 1. Oftoßer ein

6 braves , zuverläſſiges
Mädchen , welches Haus⸗
arb . verſteht u. mit Kindern

umzugehen weiß in kleinere Fa⸗
milie bei hohem Lohn . 72830

Näheres durch die Crpedition.
Eln ſolides Mädchen , das
kochen Aunn und ſich allen häus⸗
lichen Arbelten unterzieht , aufs
Ziel geſucht . 71974

2, A, parterre .
Braves , ſaub . Mädchen per

1. Okt. geſ . U3 , 13 ,2. St . r. 72052

chtiges Mävchen. welches
ſelbſtſtändig kochen kann , gegen
hohen Lohn geſucht . 71877

2.1 9
Ein ördenfl Dienſtmädchen

tel geſ. 8 1, 10 part . 72344

Manfheim , 29 . e
Für einen jungen Mann mit

gufer Schulbildung iſt eine kauf⸗
männiſche

Lehrſte lle
offen , event. ſofort . Vergütung .

Oſferten üßtte H. Nr. 66722
an die Exped.

Offerten Neieffend

Veuſſonen
Zugrmienrſchüler

erbeten mit Preisangabe ꝛc.
In⸗
72715

an die Dtreetion der
genieurſchule F8 , S .

Den
einem jg. Mann mbl . Zim .

per 1. Oktober geſucht .
Off , mit . Preisang . u. Nr . 72067

an die .
Eg gu

geſucht. 574
Zu erfragen M 3 , 8 2. St .

Geſucht für einen Lehrling
( Kauf1 Zimmer mit pen⸗
ſion 1 10 Oktober .

Ang ebote erb. unt . Nr . 72588
die Erpedition dieſes Blattes .

Eine feingebildete junge
Dame ſucht 1 oder 2 ſchön
möblirte Zimmer mit voll⸗

ſtändiger Peuſion bei diſt⸗
inguirter Familie , in der

Nähe d. Theaters Familien⸗
anſchluß Bedingung .

Offerten J . W . poſt⸗
lagernd . 72299

Zur ſelbſt „ Führung eines kl.
03 Haush. wird ein ordentl .

che auch kochen kann ,
„11 , 8. St . 72348

An füng. Mädchen für kleine

haltung tagsüber
8 5

vom alde⸗15
geſucht. Zu 455

Oe Mädchen 1 5
ſucht . Näh . E 9, 1. 12406

2 für häusl . ArbeltMlädchen aufs Ziel geſucht
L. 8, 5, parterre . 72595

fleiß. Mädchen für Küche
zarbeit auf 1. Okt .

te Zeugniſſe erforderl .
2, Da , 2 Tr . 72600

S geſetztes Mädchen. 12häusliche Arbeiten geſuch
5

H 10 , 28 , parterre . 72576

Aach Frankfurt a . M.
Solides Mädchen , das grün

Hausarb . nerſteh, in1 peſſe
85

Halt geſ. Zu faſe Süer
Dulibdlg. 111. Querſtr . 49. 72580

Monatsfrau
zu 2 Leuten ſofort geſucht .
72586 Uugartenſtr . 27 , 8. St .

8 52
ene Monatsfrau

Vormittags ſofort
O 3,

fliche ⸗
72294

*5

5 ingi 10 Monatsfrau ge⸗
ücht. L 6, 4, 2 Tr . 72458

Mouateftan
geſucht , 72680

3,11 Laden

fe
Architekt

lotter bule durchaus ſelbſt⸗
ändig im Enutwurf u. Detail

ſucht dauernde Stellung .
Gefl . Offerten unt . K 72479

an die Exped . ds. Bl. erbeten .
Ein mit allen kaufm . Arbeiten

vollſtänd . vertrauter junger

Naun , der am 1. Okt . a. c.
ſeiner Pflicht als Einj . ⸗Freiw .
genügt hat, ſucht S telle . Offert .
Ant . Nr . 72174 an die Exped .

Ein erfahrener Mann , im
Reiten und Fahren gut bewan⸗
dert , ſucht Stellung als Herr⸗
ſchafts kutſcher, auf ſofort , nach
gier oder Auswärts . Derſelbe
Gbernimmt auch Hausarbeit .

Zu erfragen in ber Expedition
dielesBlattes . 72273

ge binder mit ſchöner
Hanßſch ,30 Jahrealt , verh , ſucht
Stell als Bureaudiener, Magaz .
28. Offu . Nr. 72365and . Erp . d Bl.

gut empfohlenes aus⸗
ges Mädchen , das kochen

t als Ainimermäde hen
teren Haushalt Stelle .

K 2,0 % II. 197

perf .
f.

Köchin ſucht Stelle
toder Haushälterin in
hof, od. bei einem einz .

Oder auswärts .
72652

jr. Mann ,
apalleriſt , mit

en, ſucht Stelle

„Pferdewärter oder

Eiutritt auf
äh. im BVerl. 72545

Eploniaiwagpen⸗
ane che kundige , gewandte

Verkauferin
in dieſer oder anderer

iche Stelle , iſt auch bereit ,
lliale zu übernehmen .

Offerten werden unter K. L.
No . 71076 durch die Exp. erb.

es 9

Wohnung ,
3 Zimmer , Küche mit Ab⸗
ſchluß geſucht .
„Offerten mit Preisangabe unt .
er. 68398 an die Exped . ds Bl.

He ſucht auf 1. od. 15. Okt .
ein gut möbl . Zimmer

mit ſeparatem Eingang .
Offerten unt . Chiff . N. A. Nr .

72456 an die Exped . ds . Bl .

Junger Maun ſaselirt .
möhlirt .

Zimmer . Offerten mit Preis⸗
angabe unt . No. 72503 a. d. Exp.
Koſt u. Logis von einem an⸗
ſtändigen Fräulein geſucht . ! e8s
Gefl . Off . nach 8 2, 15, part .

Aumöbltrte Zimmer ,
möglichſt in der Nähe des Bahn⸗
hofes von alleinſtehendem Kauf⸗
mann zu miethen geſucht .

Offerten unter No. 72666 an
die Erpe dt tlonn dieſes Blattes .

e
250 t. Offerken unter

No. 72661 an die Expedition .

Junger Kaufmann ſucht gut
möbl. ev. Penſion .

Gefl. Off . unt . No. 72665 an
die

Lede en —
Blattes .

Laden
in frequenteſter Lage ſofort zu
miethen geſucht .

Offerten unter No. 72609 an
dle Blattes .

mittleres Magazin
mit Keller zu795miethhen .

1 Keller , ca. 40 [ m,
zu verm . 7167406·6

ſchöne , große ,U 4, 19 helle Werkſtätte
ſofort zu vermiethen .

Zu erfragen Schlacht⸗ 1
haus⸗Burean am Neckar⸗
damm beim Pauorama .

1U 6, 28 großer Lagerplatz
zu verm . 72077

Nah. bei1 Scharer, .8. Stock.

ureaux
M 3, 3

4 Parterre Zimmer,
als Bureau geeignet ,

zu vermiethen zuſammen oder

getheilt . Näh , 2. Stock. 72664

Rofengartenſtraße Nr . 19 .
Helle Bureauräume im

Soliterain zu vermiethen eventl .
mit Wohnung in der I. od. III .

Etage von 4 Zimmern , 15 U.

Magdkammer zc. 1117

erbet .

t möblBeer

iſt der 4 .B 7,6 Stock, be⸗

ſtehend aus 5 Zimmern ,
Küche u. Kellerabtheilung
zu vermiethen . 61658

Joſ . Hoffmann & Löhne ,
Baugeſchäft , B 2, 5 .

B 75115 2gr. 3 üche u. Zbh .
zuv . Näh part.?part . 21865

B 7, 198. Stadtpark ,
4. Stock , 9 Zimmer u. Zubehör
zu vermiethen . 67024

Näheres A. Blumhardt ,
Arthitekt , B 7, 19, Hof.

Zim . u. K.0 1. 1441 125mbl Leute o.
einz. Frau zu verm . 73355⁵

5 Manſard . ⸗a0 2,9 3 Zim. , Küche uu
Zubehör ſof. zu verm . 72526

iussntgssg, 8, J0,
3. St . , immer u. Zubehör
ſofort u. olter zu verm . 71841
Näheres D 8, la , Laden .

9 2, 11
miethen .

Vdhs . ,E 35 12 penzimmer , Küche
ꝛc. an f od 2 Leute z v. 72113

ieine neu herger .F3 , 13 5 Zim. ,
Küche und allem Zubehör, auch
zu Laden oder Bureau ſehr ge⸗
eignet , ſofort zu verm . 72674

7 3 Part . eine Wohn,
2 beſteh . aus 2 Zim .

bis 1. Oktober zu verm .

2 Zimmer in den
Hof gehend zu ver⸗

71882
2 kl. Gau⸗

72439
Näheres O 3, 20, 2. Stock .

E 8 9
2. St . , 4 ſchöne Zim. ,

7 Küche u. Zubeh. 22757Verſetz . ſof. zu verm .

F 3, 7
3. Stock , Wohng .v

zu vermiethen .
7 Zim . nebſt 9 0

6 4, 19ʃ20 8 an ruh .
Leute zu verm . 72657

N , 7, ineinandergeh .Zim.

8 01
15 5

Küche u. Keller zu verm . 71465
2 Zim . 4. Küche z. 5*

67 , 16 Näh . 3. Stock . 71491

1 2 Zim u. Küche m.
6 7, 40 *Abſchluß zu v. 71494

6 8, 113
ein Zim . u. Küche

9 an kleine ruhige
Familie ſof85 zu verm . Näh .
Seitenbau Nachmittags . 72084

J Gaupenwohn 2 3.I 7, 31 u. Küche z. v. 1150˙

5 3. Stock , ſchöne ge⸗H 75 35 räumige Wohnung
8 Zimmer und Zubehör zzu verm .
Preis Mk. 1000 . — 62930

K 6 5 Part . ⸗Wohn. mit kl .
0 . ⸗Haus zu 1Geſchäft

geeignet , zu v. Näh . 2 St . 72513

K 8, 9 Part . ⸗Wohn, 4 Zim. ,
üche, 2 Kar

nOktob vermiether38807

Lonfſen⸗Ring
Neubau K 8 , 2Aa ,

618 eingerichtete Wohnungen von
5 Zim. , Küche , Badezim . ꝛc. per
Oklober oder ſpäter zu verm .
Näh , Hinterhaus im Comptoirod .
Colliniſtr . 20, 2. Stock . 70297

L .
3 Zim , u. Küche ſof.
zu verm . 71287

L2 , 5 ,
4. Stock ,

elegante 7 Zimmer -
Wohnung per ſofort oder

725 preiswerth zu verm .
Näh . 2. Stock daſelbſt . 71498

4 ,L I12 Nr .
8. Stock , 6 Zimmer ( Balkon u.

und Zubehör , ferner
parterre , immer und kleines
Magazin 5 Keller , zuſammen
oder getheilt , pr. 1. Aprtl zu ver⸗
miethen . Näh . part . 72481

L14 , 5 Zn mitae
r. Küche , Speiſe⸗ u. Mädchen⸗
im. , Badzim . Veranda, Speicher
2 Keller zu verm . 71497

St . , 3 u. 4 Zim. ,
L. 14, Küche, Keller An
Speicher ſofort zu vermiethen .
Näheres Burtekre 71496

St . ( s Tr. ,
L. 14. 163 Balkonw. , —4

Zim. , Badezim . , Manſ . u. Zubeh.
an rüh⸗ Leute zu 810 8

72524

eee im 2. Sto

F ſchöne
N 1. 9 ee im 2. St .
5 8es , Küche und Zubehör

er ſofort oder ſpäter , event . mit
Vertrag für mehrere Jahre , zu
vermiethen . Näh . bei Gebr .
Löwenhaupt ( Laden ) . 7078,beres 2 22

45

Schillerplatz
Ein Saal für Vereinslokal

oder für Tanzmeiſter geeignet ,
ſofort zu vermiethen .
Stützel , 555 79 * Ageutur ,

65464
aae in der Nähe

4 6, 304 des Rheins und
des Stadtparkes , iſt der 2. Stock ,
beſteh . in 4 großen hellen Zim. ,
Balkon , Küche u. per
1. Okt , zu verm . 67

B J . 14
＋. Stock ,2 Zim. u.
Küche zu v. 70128

Große Wohnung .
Haus E 6 , 4 ganz ober ge⸗

theilt zu vermiethen . 727¹2
Näh . Löwenkeller , 6 , 15 .

22 0 7, 24

N 3. 1
2 ein dritter Stock , 6

Zimmer u. Küche ,
neu herger . ſof . 0. ſpät . 3z. v. 72353

N 6
4. St . , 2 Zimmer m.

7 Kammer an 1 od.
Frauenzimmer auch getrennt bis
15. Okt, zu verm . 72116

FEFECECCCCCCcC (

0 6 5 , Heidelbergerſtr ,
Abgeſchloſſener 3. Stoc , 5 Zim .
mit Zübehör per 1. Oktober zu
vermiethen . Näh . 2. St . 71888
EFEP˖˖˖

Bel⸗2 roße
Zimmer , 2 Man⸗

ſardenzimmer und Zub 1 zu
vermiethen .

P ＋5
Breiteſtr . ( Neubau ) ,

LIelegante Wohnung ,
Mit Palkon , 4 Zim. , Küche neb

Zubehör per ſofort zu verm .

Ordentl Fean ſache Mouats⸗
dienſ und Büreaureinigung .

Nah .H 10, 27, Seitenbau. 106
B 6, 6

—9 . ⸗Zim . an einz .
f. Bureau bis

Ott , in v. Näh . 4. St 12074

Näh . im Hutladen . 70767

3 Tr. , 5 Zim. u.
P 75 22 Zubeh. 555 ſofort
zu v, Mäh, pört , Vorſz , 59197

7 19
0 2.

5, 13
kl. Wohn . Hinterh .

21 zu vermieth . 71846

7 1 Zim , und Küche
2 zu verm . 72668

ee 275
im.

R 4, 14 U. Küche z. v.

1gr . Zim . an elnzel.
847 13 Perſ . zu v. 71868

* 2 Zim . u. Küche u.
1 6, 12 ManſaimVorderhs ,
bis 12. Dez zu verm . 72482

Näh . part . , Hths. , Vormittags .

U 4. 19 *
Neubau , am
Friedrichsring ,

ſchöne Wohnungen, vier
immer m. Balkon , Küche ,

Vaſchküche , Keller ꝛc.
bis 1. November eveut .
auch früher zu verm . zun

Näheres Schlachthaus⸗
bureau am Neckardamm .

1 4 2 Neubau . , .1 u.
9 4. Stock , je fünf

Zimmer , Manſardzimmer , Küche
und Zubehör bis Nov . zu verm .
5. Stock 3 Zimmer und Küche
zu 71294

Zu erfragen 8 5, 4a, 2. St .
2 Zim , u. Küche1 6, 28 zu verm . 72076

Näh . bei Scharer, 3. Stock .

Neuban , Anugartenſtraße
Nr . 33 , ſchöne abgeſchloſſene
Wohnungen von a u. s Zimmern ,
Küche u Zubehör per 1. Dezbr .
oder früher zu vermiethen 1es0

Näheres Baubüreau von Fried⸗

vich Lehr , Augartenſtraße 35 .
Amerikanerſtr . 152 , 8 Zim .
und feüche mit Zubehör bis 1.

Oktober zu verm . 72090

Amerikanerſtr . 77, 1 ſchöne
Wohn. , 2 Zim . und Küche mit

Abſechluß fſofort zu verm . 72057

Colliniſtr . 6,
große helle Räume , 1. 2. 2.
Stock je 4 Zimmer , Badezimm ,
Magdkammer ſofork zu vermieth .

Näh . Colliniſtr . 6 part . 72505
* *

Colliniſtraße 18,
abgeſchloſſene 199155 en , 05
Zimmer , Küche , Bad u. Zubehör
zu vermiethen . 71657

Näheres R 3, 15 , 2. Stock .

Dammſtraße 33 , Hofwohn
bis 1. Nop . zu v. N. 2. St . 10582

Friedrichsring 18 u . 20
elegante Wohnungen , —8 Zim⸗
mer mit allem Zubehör ver⸗

miethen . 7072
Näh . Gg. Peter , G 8, 29 .

W 38 , 7 Zim.2 Balkon, zu vermiethen . 72055

Gontard' ſches Gut,
Lindenhof ,

4 Zimmer u. 3 Zim . u. Küche
zu vermiethen . 67464

Mheinauſtraße Nr . 5,
. Stock .

45
der Lindenhofüber ig,
und 4. Stock , je 5. Zim. , Bade⸗
Zim . , Ma dkam, 2 alkon nach
vorn und hinten Ausſi cht in den
Schloßgarten ; im 5. Stock 3
Zim . und Küche zu verm . 70395

Näheres 8 4 , 18 , 3. Stock .

Gontardſtr. Nr. Tau. 70
zunächſt dem Rhein u. Schloß⸗
garten , geſündeſte Lage der
Stadt , elegant villenartig ein⸗
gebaut mit Garten und allem
Zubehör verſehene —7 Zim . ⸗

ohnungen per ſoſort oder
ſpäter zu vermiethen ; auch ſind
die Häuſer zu verkaufen . 66341

Gondartſtraße 18 ,
2 Zim mit Abſchluß und Küche
zu verm . Näh . parterre . 72519

Kalſerring 48 , 5. Stock , 3
ſchöne Zimmer nebſt Küche auf
ſofort an ruhige Leute zu ver⸗
miethen . 70903

Näh . Kaiſerring 48 , 2. Stock .

Langſtraße Nr . 71, 3, und
4. Stock , je 2 Zimmer u.
zu vermiethen . 985

Neubau ,
Lameyſtraße 11, 1. u .2. Stock ,

105
7 Zim , Bad ꝛc. per 1. Oktbr.

911
5 früher zu verm . 71679

Näh . Ad . AArras , Q 2, 22.

Mollſtraß e 8, 2. Stock , 4

Zimmer u. Küche v. 11837

46 7, 12

E zine ſchöne Manfarden⸗Wohn⸗
ung mit Verſchluß , 3 Zim .

und Kuͤche wegen Wegzugs ſof.
od. ſpäter zu vermiethen .

Friedrichsring 40 . 72459

Auf Mitte Juli im 2. Stock
3 ſchöne Zimmer , Küche und
Speiſekammer und Zu⸗
behör zu vermiethen . Zu erfahren
H 8, 38, part . 63667

Catterſallſtr . At. 37,
Parterrewohnung , 6 Zim

mit Zubehör per Oktober
5
ver⸗

14⁰miethen .
Näheres N 4, 12, 8. Stock
Fübſche Woßnung, B Fimt .

u. Küche nebſt Zubehör ſyof.

4. St . 1 gut möbl .
Zimmer ſofort oder

I. Oktober zu verm . 72245

park, , möbl . ?Zim. ſof .I 7. 32 zu verm . 72314

5 Tr. , ein ſchön1 15 34 möbl . Zim. , 1978015 Mark zu ver .
2P. ⸗Zim, ſep. Elng

I 7, Jin Penſ . z. v. Preis
1 Zim . 36 Mk. 72338

H 8, 43 Sr möbl.
gr. Zim . 5 0 ohne

H 7, 4

2 Klavlerbenüzung J. verm . 71444

H8 , 21 Pret . v. 1210 85
H8 23 Tr . hoch. , 1 mbl .

5oder ſpäter zu verm . 67854 Zim . mit zu
Näheres 5. Querſtraße 4, vermiethen . 71650

Schäne Wohnung H8, 30 m, 72825

mit allem Comfort , in unmittel⸗
barer Nähe des Rings , Waſſer⸗
thurm und Louiſenpark , Neubau ,
Lameystr . Za , 2. Stock,
ſe 5 große, ſehr geräumige Zim. ,

roße Logia , Küche Vorraths⸗
ammer , abezimmer und ſonſt .

Zubehör preiswerth zu ver⸗
68710miethen .

Schloß, Ib. , Zimmer
Imöbl . Zim per ! . Okt. 3 v. 22111

B 2, part . , 1 mbl . Zim . per
1. Oktober zu verm .

Reiſ ſende bevorzugt , 71492

B 4,
2. St . , gut mbl . Au
m. o. ohliecß .z . b.

B5,23
1 einf . mbl . Zim . für

a 4. Stock ,gut möb⸗5 6, 1
12 M. zu v. 72358

Urtes geränmiges
Zimmer event . mit Penſion
per 1. Oktober zu v. 10597

0 15 143 gr. 0 mae

0 2 33
St . ſchön möbl .

2 Zim . zu v. 71845

0 3 Fafe zur Oper , 1 ſchön

pr. 1. Okt . zu verm .
möbl . Zim . mit ae72578

3 18
2 ſch. möbl . faf(Wohn . u. Sch1912

zu verm . Näh . part .

6 4 1 Theaterplatz , uchhn
7 mbl . Wohn⸗ u. Schlaf⸗

zim. zu ver .
11.

2 Tr . 72125

Trepp gut möbl
0 4, 19 Zim . zu ver . 71892

3 Treppeſt
15

ein
ſchön möb

per 1. Okt . zu verm .

f 5 3
2 Treppen . , 111

9 * Zimmer z . v. 21738

I 5, 6 Su 72506

5 5 7
3 Tr ein gut möbl .

7 Zimmer per 1. Okt.
zu vermiethen . 72368

D6,911 828. 2555
DI
EI . 8

2. Stock , 1 ſch· möbl .
Zim . zu v. 11661

E 2
8. St , ein möbl . 5401Jzu verm . 7249

E 2. 14 8. Siock , 1 55
möbl . Zim. m. od.

ohne Penſton ſof, zu v. 72272

E2 , 18 ut .Ben r 70010
zu vermiethen .

E 5 6
3. St . , möbl .

9 m. Peuſ z. b. 150
N gut möbl . Schlaf⸗E 05 182. 5 Wohnzimmer

mit oder ohne Penſ . an 2 Hrn .
bis 1. Oktob . zu verm . 22105

5 21 2 Tr. , ein gutF 335113 möbl . Zimmer
an beſſ . Heren p. 1. Okt . z. v. 11

F 3 13˙ 2 Tr . rechts , 2
9 ſch. möbl . Zim.

an 1 od. 2 Herren zu v. 71475

F4, 5 Igut möbl . Zim . a. d.
Str . geh. zu v. 72622
9¹

F 4, 12 be3. St . Lks. , ein
frdl . möbl . Zim.

m. 25 Eing . , a. d. Straße geh. ,
billig zu verm . 71859

F4 . 143 Stock gut möbt

Noſengartenſtraße 19, 1.
11. 3. Etage , 3 775 4 Zimmet
und Küche mit Magdkammer ꝛc.
ſofort zu 72472

Näheres N 6 , 24 .

Rheinauſtr . 15 , 2. u. 4. St .
je 5 Zimer , Badzim . , Küche u.
Zubeh. , 5. St . 2 Zim . u. Küche
ſof. prelsw . zu verm . 70927

Neubau , Rheinauſtr . 20 ,
Lindenhof 3 Z. Küche zu v. 71844

Mheinauſtr . 11, Lindenhof ,
abgeſch . Wohn . 2 Zim. u. Küche .
Näh . Rheinauſtr . 38/40 . 72350

Mheinhänferſtr 60 , 2. St ,

3 u. Küche bis 1. Novbr . zu
t. Rheinhäuſerſtr . 57. p. 258

Seckenheimerſtr . 58 , 4 Tr .
hoch, e. ſchön . Zim . u. Küche , ev.

1KZim . zu v. 72711

91 . Stock ,ſch .möbl .
F 4, 21 Zim . Penftone1. Oktbr . zu verm . 72136

E 2. St . , ſchön mbl .
＋F

5
95 159 Zim . per 1. Oktbr

zu v. Näh . Laden. 71334
3. St . . , fein mbl .

F 6, 6ʃ7 Zim . ſof
2. St . , gut möbl .

＋ 8, 17 Zim . 1 od. ohne
Penſion ſof. zu vermiethen . 71485

62 85 St , Marktpl , beſf
„ Ombl . Zim .3. v. 71507

2 hübſch möblirte
6 25 11 Zin 2 ſoliden
Herrn zu vermiethen . 71487

6 5, 7
1 Tr . Hoch ,1 ſchön
möbl . Zim.

1075 55verm . Näh . part

6 . 31 ee
Näheres part . 7222

in ruhigem Hauſe ſind im
4. Stock 3 geräum Zimmer

Onach vorn zu vermiethen ,
wovon das eine gut möblirt , die
beiden andern unmöblirt , getheilt
oder zuſammen an ſolide erren

ab egeben werben . 72698
Näheres im Verlag .

Woßhnungen von 5 Zimmern

—
— Küche und Wohnungen von

2 Zimmern und Küche in meinen
Neubauten Waldhofſtraße 7. und
T 6, 37 und zs per October u.
November zu vermielhen . 70074

Näh . bei
Eucke, aumeiſter ,

Woldhofßraße 7.

J*
der Nähe des Bahnhofs

2 auch 2 Zim. u. Küche p. 15. Okt . Schön mbl . Part.⸗
. v. Näh . 2. Stock , links. 71910 6 75 36 0 . 7
Neubau Seckenheimerſtr . 35b , 24 5 Ifrdl . mbl .

2 je
0 Zimmer ur

68 12 d. St . 72877

küche zu vermiethen . 4
6 8 1652 ſch. mobl .

7 Zim z. v. 71745
1 gut möbl . Zim .
pr. 24.68, 21

907,9

4. St . , Iks. , gut N5abtZim . zu verm . 70255

2. St . , 1 fein möbl
Zim . zu verm . 71883H9 . 4

17 öbl.
H9 , 10 S 1255

II 10 10
3. St . mbl . Zim .

9 mit Penſ . ſof od.
1. Okt . zu verm . 72066

E 91 Tr . rechts , 1 möbl .
9J 95 3 Zimmer an einen an⸗
ſtändigen Herrn bis 1. Oktober

zu vermiethen . 71
71695

J 8. 4
2. Stock , 1 g. möbl ,
Zim. an anſt . 670

zu vermtiethen. 71656

3 Tr. , 1 ſehr ſch.K 1, 10 möbl . Wohnzim .
mit Balkon u. 1 Schlaßzim ganz
od. getheilt an ſolid . Herrn per
1. Oktober zu verm . 70260

K 1 .1. 203 St . .
1 möbl .

Zim. ſof . . v. 0g

K 2 ,2
1 gut möbl . Zim .

9 mit 2 Betten an 2
Herren pr. 1. November zu ver⸗
miethen . 71750

K 2, 18aten Smer anf
die Klugſtraße, zu verm . 71913

K.27 1 Jae
ugſt . zu veim . 12080

K 3. 8 2 Treppen , ein

gut möblirt .

19 . 1

Zimmer zu verm. 72221
3 ſchönmöbl . Park⸗

K 4, 3 1 5auf 1. Oktober
zu vermiethen . 72672

b
K 9, 18 Zim. mit ſchöner

usſ . , am Luiſenr . , in . ruh. Fam .
A 1. Okt . an 1 beſſ. eee

11 2 3 einfach möbl . HZin
9 17 vermieth . 72358

L 6, 46 ſeln möbl Zimmer

zimmer ) zu verm .

L 85 1 lnz bis 1. Okt . z. v.
Näh . L 8, 1, Cigarrenl . 71847

mer zu vm. 72288

2. St. , 1 gut möbl .
L14 . 3 Sum

zu ver

2 ineinander geh.L 14, 5 mbl . Zim .
ſoß, 45 5

N 2 2 2. St. an Ka möbl.
2 Zim . zu verm . 72440

N 35 2
—5 ſpäter zu v. 71713

3. Stock , 1055 2
Zimmer au ein Fräulein ſo⸗

möblirte ſchöne Zim⸗
mer per ſoſort und

( Wohn⸗ und

f
part ſchön Aim.

L 12 part . möbl . Zim⸗
2

Zim zu verm . 72367

Näh . parterre .

gut möbl . Zim . pr. ſof.

fort zu vermiethen . 15019

72119
N3 ,
per 15. Okt. zu verm .

N7 5. St . , möbl. Zim, ſof,N 3. 17¹ verm . 71975
5 1 Tr. , gut möbl .

N 3, 17 Zim . 1 72089

3. Etage , möhlirtes
N 4, 1 Wohn⸗ u. Schlaf⸗
zimmer zu vermiethen . 71705

N 6 7
1 Tr , Neubau , möl .

9 Zimnter mit Penſton
ſofort zu vermiethen . 72598

0 6 1 part . , 11 gut möbl .
2 Zim. zu v. 72375

0 6
e pärtf . , auf 1. Oktbr .

2 ein gut möblirtes
Zimmer zu verm . 72510

Pp1 Tr. , 2 fein möhl .
7 Zimmer zu v. 71885

P 1 A 2 Tr. , ein fein mbl. ,
E großes Er kerzimmel

zu vermiethen . 71886

54 1 e
„1 Zim . mit Penſ.

ſepar. zu verm . 72230

7 Stock , möblirtes
Zimmer an 1 oder 2

Tr. , 15bl. 51975kt. z81 .2
3 . St . 1 möbli

Zim . ſof . v. 7*

§ 3, Ga p.
Zimmer auf 1.

25 zu 4³

F Riſ ſchönmöbl .
5˙ Zim, zu v.

8
3 Tr . rechts 1 hi

35 Im . Eckz. ſof. z. v. 72860
＋N Stock , möbl . 311ſt.
I 15 11 ſofort zu v. 182

153 20 cer
p. 1. Okt. bill , zu ver

U71. 10 175
0 38.

Br . Str . geh. ſof pr . z. v.

Par kk⸗
4975

1 4, 8 a 1555
II 4,13 Sr zu2 1015
I5 ,19 1Salaſm ſe
Eingang , zu verm . 71835

540 3 . St . 1 gut mbl .
U 95 25 Zim . an 1 9471oder Dame zu verm . 1
U 6. 13 Ningſtr Tr. Iks. ,

einf , möbl. Zim . bel

Tr. , gut n
U 6. 213 Zim . an anſt .
od Fräulein zu verm .

hübſch . , großes möbl . Zim . 108vornen aüf I. Okt. z. v.

Friedrichsring⸗ 40 , 1 Tr .

Iſchön möbl . Zim ev. mit ?
71890

Große Wallſtadiſtr .157
2
2

Kaiſerring 32, 3 T 1 gut
möbl . Zimmer mit oder ohne

Kalſerring , Moltkeſtr , 7,

zu vermiethen .

Lameyſtr . No . 90 3 Tr:
2 anſtänd . Herren zu ver⸗

miethen . 7270

d .d. Str , geh. , an 1 Herrn od.
Dame prelew . 8. v. auch' leer . 72122

ein fein möbl . Pattetre⸗Zimmer
zu vermiethen . 72297

möbl. Zim . zu verm . 71684
Mheindammſtraße 7 5. Sl . ,

zu vermiethen . —2280
Mheindammſtr . 17, 2. Sl

eckene 200 . Tx.

Schwetzingerſtraße 14 , 2.

Stock , 1 fein möbl . Zimmer an

Tatterſallſtr . 5, 2. St . , 0
hübſch mbl . Zimmer per 1.

Werderſtr . 107 Part . ein ſchön
möbl . Zim . ſof, zu verm . 72455

ſofort zu 71¹
Näh . 1 7, 1 3. St.

an anſtändige Dame zu verm .

Näh. E 3, 1, Laden . 11672

Dame ein ſchön möbl .

Parterrezimmer
vermiethen .

6 , 16 .
Anfang der

3. Stock , ſchön möblirteß
Zimmer ſofort an ein beſſe

Nähe des Waſſerth . , 1 hübſch .Z.
neu möbl . , für ſof. zu v.

einerkl .
ng er bill . Z v.1905

Bismarckplaß 5, 3.Stoch ,

Ainmer zu vermiethen

1 gut mbl . Zim . 55 zu v

Peuſion zu vermiethen . 96

hübſch möblirtes Parterre⸗ p

gut möbl . Zimmer an

Jangſtr . 20, 5, Steſch . mbl . Zim .

Mollſtraße ?7, ( gefünde Lage )

Moltkeſtraße 8, 5. St . ein

hübſch mbl . Zim . per 1. Oktober

1 gut mbl . Zim . zu verm⸗ 12446

rechts , hübſch mbl . Zim .z. p. 7a08

1 beſſ . Herrn ſof. zu v. 71298

ab billig zu vermtethen . 71860

Ein elegantes Schlafzimmer
0⁰0

-A05l. Ginmer mit Peſſon

Be alleinſtehender älteren

mit oder ohne Pae 90

Schwetzingerſtr . 16 ,

Fräulein zu verm . 72483

Zu erf. Tullaſtr . 13 , 9. St . 72468

1 6. 917 9 1
Stock , beſſere6 7, 32Schlafſtelle in, ver⸗

miethen . 69788

. St . Bbhs , gute
6 75 39 Schlafſt. 2
3J5 4

2. Stock , Schlafſtell
7 ſof, zu vergeb . 65821Leute zu vermiethen . —2389

0 4 13 dur iu., 110 J7 II 0
dn mbl. Zim . —

C4 19 f4 . 3 %

1 4, 22
ein güt möbl Zim zu vermiethen .
zu verm . 71852 4 Tr . links , ſcöne

2 Tr. , fein möblirtes
Wohn⸗ u. Schlafzim .

an anſtändigen Herrn od. Dame
lofort zu vermiethen . 71839

0 55 13 33 7555

07 , 14b
3 Tr. , Friedrichsr . ,
hübſch mol . Fim,

owie einfaches mit ſehr ſchöner
freier Ausſicht , an ruhige Herren

zu vermiethen . 71389 per 1. Oktober zu verm . 71504

4. St . I3 . 1 ein möbl . Zimnter
6 8. 21 möbl . R 3 10 zu verm .

5
71938

ſchöner Ausficht z. vertm. 71872 3 Tre, Its , gut mbl

H 1 EFE hübſch mbl . R 72 39 Zim . zu v. 71906
Zim. zu verm . 71483 2 Tr Preſteſtr , an

3. St . 1 möbl . Zim . 8 1. 2 freundl . mbl. Zim . ſof.
I 5 1 an 1 öoder 2 Derren en

zu
vermiethen .

H6⸗34

od. pter zu vermiethen . 72695
2. St . 1 mbl . Zim .8 55 10 mit ſep. Eing . an

—2 junge Leute zu verm . 71445

1H 4 4
2. St . ein gut möbl

7 Zim .3. verm. 71460 8 1. 10 part . , ſchön möbl .
Zim . zu v. 71760

R23 Schlafſt .z. v. 72278

2 Tr. , gut . bü
Mittag⸗ u. Abe

tiſch in u. außer d. Hauſe . 70918
8 22

wird 1 jung. HerrK4 , 12 G ) fu1 Pa
in Koſt u. Wohn geſucht . 5
UI , Ia , 2 Tr rechts , können
1 od. 2 jg. Herren in ifr . Fam . gut .
Miiagz⸗ U. Abendilſch erh. ner

ENSION
in gebildeter Familie an
feine junge Leute ſofort
zu verg . 1. B. 72088

Ein fjünger Mann findel In
deſſerer ifrael . Famitie gute
Penſion mit Familiengnſchluß .

Näheres im Berlag . 78868



. Seite .

des Guſtav⸗Adolf⸗Frauenvereins
am 15 . und 16 . Oktober 1898 im Casinosaale .

Die Mitglieder und Freunde des Vereins , die dem Bazar Gaden a haben , werden
gebeten , ſolche bis ſpäteſtens 18. Oktober den unten verzeichneten Vorſtandsmitgliedern zuſenden zu wollen .

Der Vorstand : 70904 ] %
Hitzig , G 4, 5.
Ahl

Frau Stadtpfarrer
* Fräulein Emilie Horn , Kaiſerring 12,

„ hles , G 4, 2. Frau Architekt Karch , M 7, 1½.
Kaufmann Gottſchalck , Bismarckpl . 9. Fräulein Luiſe Moll , L 18, 7.

Frau Staatsanwalt Mühting , Kaiſerring 34.
„ Dekan Ruckhaber , E 3, 8.
„ Direktor Schneider , L I4, 8a.

Amtsrichter Schönemann Rennershofſtr . 10.
Stadtpfarrer Simon , Dammſtr . 40.

P7a Bathskeller . P7a
Donnerſtag , Freitag und Samſtag

Mangt aus der Brauerei A . Frintz , Karlsruhe ein hochfeines

Erxport⸗Märzen⸗Vier
( Spezialgebräu für Mannheim )

Hochachtungsvoll

O. Franke , fHestzurateur.

2 Landgerichtsrath Exter , B 6, 3.
„Buchdruckereibeſitzer Gengenbach , L7, 7a.
„ Prem . Lieut Gieſer , 0 7, 9.
5 Zagenteur Groſſelfinger , Dammſtr . 9.
„ Hauptmann Haack , K 1, 15.

72629

kum Ausſchank ,

72454

General⸗Anzeiger

BDf

ist eröffnet und lade zum gesuoh höfl.

Von der Reise zurück .

A 3 , 3 .

Prof . Dr . L . Weiss , Augenarzt .Total - Ausverkauf
wegen 70908

Wohne jetzt

M5 , 3 ,
Dr . H . Nerlinger , Arzt .

72682

Aufgäbe unſeres Geſchäftes
zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen .

P ſ, H. Ceschuister Suzen . P , l .

Mein Geſchäft befindet ſich ab 1 . Oetober

NA , I .

CI . Körfgen Wwe. , Robes .

Laden⸗Einrichtung wird billig abgegeben . Allgemeine Spiegelglas
e

Alte Maunheimer von 1863 . — Bureau II 8 , 2 .
August Schweikert , General⸗Agent .

Iin .
Watsichenungs-Gesellsshaft

59084 %

Nachf .Fuogtriad Labander
P2 , 14 17 0 P2 , 14gegenüber der Hauptpoſt .

Großes Lager in 70360

Wichtige Mittheilung .
Für Iſraeliten ,

welche darauf reflectiren an den heiligen Feiertagen eine rituell
geſchlachtete Gans von außerhalb

ändlern geſchlachtete

laut altem Ritus
71990

Rabb . ⸗Aſſiſtente ,
. E .

zu kaufen , werden gebeten ,
genau die Zeichen der Koſcherzettel zu beachten , ob ſolche wirklich
von einem orthodoxen Schächter geſchlachtet worden iſt .
dere auf den Markt oder bei auswärtigen
Gänſe , welche das Zeichen der Religions⸗Geſellſchaft nicht beſizen ,
wird keine Garantle bezüglich des Schlachtens
übernommen .

ür an⸗

[ Gerren⸗ u . Knaben⸗Kleider
( Aufertigung nach Maaßz )

in anerkannt ſolideſter und feinſter Ausführung in jeder Preislage .
Speeialität : Aufertigung von Livreen für Diener , Kutſcher ꝛc.

N 22

Senſationelle F 4 In Tradglöckche N
Renheit mit NRevbvolver

für FPatent Messedat ,

Radfahrer wirkſamſter Signal⸗Alarm⸗Salut⸗ und Schreck⸗Schuß .

Preis Mk. . 50
Stcherſter Schutz gegen Beläſtigung durch Hunde .

Die Glocke iſt leicht und zierlich , wird mit 10 unſchüdli en Platzpatronen
geladen . Der Knall iſt 40 ganz enormer .

e
70037

Zu bezilehen durch alle Fahrradhandlungen .
Pabrikanten ; F . Messedat & Co . , Köln à . Rh .

Tabrit und Großhandluug in Jahrradbedarfgartikeln .

Alle Sorten Ruhrkohlen
Coaks , Brikets und Holz

liefern frei in ' s Haus 67918

P . Jos . & Alex . Osterhaus .
Comptoir B 7 , 12 . Fernſprecher Nr . 134

en Eiten
Aleuronat⸗Brod 20„

1935
Porzellau ꝛc. ꝛc.

2
wird enz beſorgt. 55870

täglich friſch empftehlt

Patente

Laden E 1 , 5 .

J . A . Reinhurd ,

begorgen und verwerthen

D A, 19 . 72686

H. W . Pataky
Schweine⸗Schmalz ,

Tores

Verkauf , Vermiethung .

Java -

Käuflich in Maunheim bei
Herrn Jac . Uhl , M 2 , 9

ſowie bei den Herren

— ——
aus der Dampf⸗Kaffee⸗Brennerei von

A . Zuntz sel . Wwe .

Kaflee

Königl . , Großherzogl . ꝛc. Hofl .

Hugo Beier , G 8, 1.

35 Bücking , Chocoladen⸗Haus .
Gund , Großh . Hofl. , D 2, 9, Planken .

Jak . Harter , N 3, 15.
erm . Hauer , O 2, 9.

Wilh . Horn , D 5, 14.
Louis Klaiber , 7, 14b.
Louis Lochert , am Markt .
Carl Müller , R 3, 10, Filiale B 6, 6.
Moritz Neuhof , F g.
Joſ . Sauer , K 4, 24.
Aug . Scherer , L 14, 1.
Heinr . Thomae , D 8, la , am alten Rheinhafen .
B. Trauſier , E 2, 8.
W. Wellenreuther , P 5, 1 .

in Bonn Berlin K Hamburg
wird allen Freunden einer wirklich guten Taſſe Kaffee zum

Gebrauch beſtens empfohlen .
5 „Sorgfältigſte Auswahl und ſachgemäße Miſchung
edelſter Rohſorten , verbunden mit langjährig bewährter
Brennmethode gewährleiſten einen ſtets gleichmäßigen Auf⸗
guß , der den höchſten Anforderungen an Wohlgeſchmack ,
Kraft und Ergiebigkeit vollauf entſpricht .

Feinſte Mocca⸗Miſchungz Ak . — -
la , gebr . Java⸗Kaffee „ „ . 903
ua . 80

Haushalts⸗Kaffee 3 8 0 . 701K
Wiener Mifchunng „ „ẽ . 60f

5 Hamburger Miſchung 1 355 128 8
Berliner 5 „ „ . 20

dem General⸗Vertreter

nur

69819

69319

arantirt rein , von eigener Igemälde . Berlin N. . , Lulzenstr . 25 .

81 lachtung à 60 Pfg . per ½Kilo ,
Oe em

10 Filielen . 49172
Erirt 71169 A. Donecker , 1,„ 4 .

Frankfurt a 1 K— — MI. „Kaiserstr . ! .Hermann Hlafnor, M. 100,000 baar „ erretung dur Manheim
Fabrik ſeiner Fleiſch⸗ u. 2 H. Mailer , Pattersallstr . 9

iſt der 1. Treffer ,
im Ganzen kommen M. 575000
zur Verlooſung in der großen
Geldlotterie zu Gunſten der

deutſchen Kolonien vom
28 . Novbr . bis 2. Dez . a. e.

Auf 30 Looſe fällt 1 Gewinn ,
das Loos koſtet . 30, 10 St . M. 30.

Porto und Liſte 25 Pfg . bei

Warſtwaaren , Lit .0 ,12 —14
„Fllialen : L 12, 7, K 8, gg,
518 6,3 , Friedrichsfelderſtr . 53.

Eine durchaus erfahrene

Hüglerin
wüuſch “ noch einige Kunden

5 3

iturkure U In allen Krank⸗
heiten , Leiden

und Beſchwerden , neue , eigen⸗
artige , Wan

e e Heilmethode
mit vorzügl . Erfolgen . Einfache ,

18 ihrem auſe aufzu⸗ 95 milde , ſichere , zunfehlbare Be⸗
N geh

0
Oen 5 5 Generalsgenlur Oafl Götz, handlung . Aufſehen erregend !

nsLedelhandlg , Karlsruhe . /B. Jeufüchrz, Hroſpstte o Pgg.
3 . Stock . 70752 Qcballtraße 18. 12857 Mfb . Ber hungsanfggg

Damen⸗Hüte
werden garnirt bei billigſter Be⸗
rechnung u. alte Zuthaten gerne
verwendet . 59586

5, 19 , parteirre .

Näheres durch Direktor Kuſter⸗
maun ſen . , Hilda⸗Bad , Karls⸗
ruhe i . . , 18,
Telephon No. 522 .

1 5

Große Vorhänge werden

r chen u. gebügelt bei billig⸗
er Berechnung .

25 , 19 , parterre .
S

C7 , 7b

Prima stückreichen Fettsehrot ,
gewaschene und gesiebte Nusskohlen ,

deutſche u . engl . Anthraeitkohlen .
Ruhrsteinkohlen - Brikets , Koaks

Ferd . Baum & Co.
neben Juſtitut Stammel

für iriſche und Füllöfen ,

Fernſprecher 544 .

trock . Bündel⸗ u . zerklein Tannenholz
auf Wunſch in Körben geliefert ,

frei an und in ' s Haus .

75
O 7 , 7b

72659

ESn

Mannheim , 29 . Sepfember

Zuhnatelier von

Bernhard Laible , Zahutechiker.
Früber G 5 , 13 . Jetzt H 3 . 19/0 .

Ausberfauf
Geſchäftsübergabe .

Mannheim ' s größtes

Damen⸗Confeckionsgeſchäft

ſind eingetroffen .
Da ich mein Geſchäft verkauft und mich ver⸗

pflichtet habe , das Lokal in Kurzem zu räumen
Joeranſtalte ich einen gänzlichen Ausverkauf

zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen .
Auf einen Poſten Knaben⸗Anzüge mache

beſonders aufmerkſam . 72120

Hauglelegtaß)

Telephon⸗Anſtalt
Neu - Anlagen sowie

Reparaturen
werden prompt und billigſt ausgeführt .

Carl Gord
E 3 , 2 . R 3 , 2 .

Telephouruf 664 . 60811

Hüte
werden chic und billig nach Pariſer und

Wiener Mode garnirt . 72651

Frl . Kern , öds ,
D 6 , 13 , 1 Kreppt hotz.

Was putzt am Beſten ?
Antwort

Geutner ' s Metall⸗Putz ⸗Glanz

PASCHA .

Jeder Verſuch führt zu dauernder Benützung . Doſen
8 10 und 20 Pfg . in den meiſten Drogen⸗ , Material⸗
und Spezerei⸗Geſchäften zu haben . 54985

Fabrikant : Carl Gentner , Göppingen .

Pfeiffer & Diller ' s
4 Dose ,

28r erhltlich be :

7

W . Horv D 5 . 12 .
661063 — —2

Alegkeheikrfirdiettöſ⸗1. Büterfiſon,

2

e⸗.

0
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